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Leelegramme .
Marokko .

1 * Köln , 16 . Mai . In einem Berliner Telegramm der

„ Köln . Ztg . “ wird über Deutſchlands Marokkopoli⸗

ö tik ausgeführt : In Uebereinſtimmung mit den kürzlich in der

Kölniſchen Zeitung gemachten Darlegungen werden jetzt auch

bvion der Roſſija die Ausſtreuungen über einen Druck , den die

ruſſiſche Regierung in Berlin wegen der marokkaniſchen

Frage geübt haben ſollte , durch die Feſtſtellung des tatſäch⸗
lichen Sachverhalts abgetan . Dieſe Legende wird nun⸗

mehr wohl endgültig erledigt ſein . Mit Genugtuung wird man

es aufnehmen , daß die Roſſija bei dieſem Anlaß auf die volle

＋
Uebereinſtimmung der Anſchauungen in Berlin und

Petersburg über die Unruhen in Marokko , wie auch über

andere internationale Fragen hinweiſt . Darin gibt ſich mit

erfreulicher Deutlichkeit der vertrauensvolle Charak⸗
ter der deutſch⸗ruſſiſchen Beziehungen zu er⸗

kennen . Einige Blätter haben es auffallend gefunden , daß das

Petersburger Blatt in dieſem Zuſammenhange auch von dem

Stand der Verhandlungen über die perſiſche Frage ge⸗

ſprochen hat . Angeſichts der vielen Kombinationen , die ſich mit

diieſer Angelegenheit beſchäftigen , war es nur nützlich , daran zu

erinnern , daß man ſich über dieſe Frage , deren grundſätzliche

Seiten läugſt befriedigend geregelt ſind, unnztig Kopfzerbrechen
macht und gut tut , abzuwarten , bis auch die ſelbſtverſtändlich

„

endet iſt . Bei dieſer Gelegenheit ſei noch eine Meldung des

„ Neuen Wiener Journals “ ins Reich der Fabel verwieſen , wo⸗

nach die deutſche Regierung die öſterreichiſch⸗ungariſche Regie⸗
rung erſucht haben ſollte , Frankreich zur Einſtellung ſeines Vor⸗

gehens in Marokko zu veranlaſſen . Ernſthaft auf dieſe falſche

Meldung und die daran geknüpften Kombinationen einzugehen ,

iſt überflüſſig . 8

—Berlin , 16 . Mat . ( Priv . ⸗Tel. ) Die „ Voſſ . Ztg . “ meldet

aus Tanger : Bei allen hieſigen Deutſchen erregt es höchſtes

Befremden , daß ein nur wenige Tage hier weilender Bericht⸗

erſtatter eines Berliner Blattes völlig erfundene Nach⸗

reichten verbreitete , die heute mit Behagen von der franzöſi⸗

ſchen Lokalpreſſe wiedergegeben werden und geeignet ſind ,
unſere Intereſſen ſchwer zu ſchädigen .

W . Paris , 15. Mai . Wie aus Mehedia unterm 14. Mai

gemeldet wird , verſuchten Zemmur und Beni Haſſen in der Nacht
bom 18 . auf den 14 . Mai in das Lager der Kolonnen Brulard und

Wouraub in Lalla Ito einzudringen . Der Feind wurde zurück⸗

geſchlagen und ließ mehrere Tote zurück . Auf franzöſiſcher Seite

wurde ein Tirailleur getötet .

' London , 16. Mai . Aus Tanger werden mehrere

ſenſationelle Gerüchke über die Lage in Fez tele⸗

graphiert . Es heißt , daß den letzten aus der Hauptſtadt ein⸗

getroffenen Berichten zufolge Muley Hafid abgedankt

haben ſoll , um weiteres Blutvergießen und weitere Kämpfe zu

berhindern . Ein anderes Telegramm aus Tanger beſagt , daß in

den Kreiſen einflußreicher Mauren das Gerücht Glauben findet ,

daß der Sultan in Fez ermordet wurde und zwar ſei die

Bluttat ausgeführt worden , als in der Hauptſtadt bekannt wurde ,

daß franzöſiſche Truppen zum Entſatze heranrücken . Es hieß, daß
der Sultan ſelbſt die Franzoſen gerufen hätte . Der betreffende

Korreſpondent fügt ſeiner Meldung hinzu , er gebe ſie nur mit

allem Vorbehalt wieder , aber es laſſe ſich nicht⸗leugnen , daß ſie

ganz im Einklang mit der fanatiſchen Wut der Nationaliſten in

Marokko ſtehe . Weiter wird aus Tanger gekabelt , daß Nachrichten

aus Rabat zufolge die rebelliſchen Stämme von franzöſiſchen

Transportzügen bisher 1200 beladene Kamele und über 500 Rinder

erbeuteten . Die Franzoſen hätten bisher ſchon über 100 Tote und

ſehr viele Verwundete gehabt . Dagegen meldet der Vertreter des

Dailg Telegraph in Tanger , daß er Briefe aus Fez erhielt ,

die vom 9. Mai datiert ſeien und denen zufolge bis zu dieſem

Tage alles normal war. Die franzöſiſchen Offiziere hätten
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nicht von heute auf morgen durchzuführende Einzelarbeit be⸗

Teil der hauptſtädtiſchen Rebellen nach Hauſe zu⸗

rückgekehrt ſei .

Die Reorganiſation der ruſſiſchen Flotte und Armee .

[ ] Berlin , 16 . Mai . Aus Petersburg wird gemeldet :

Der Zar arbeitet gegenwärtig viel an dem Plan zur Reformie⸗

rung der ruſſiſchen Armee . In ſeiner Arbeit verſucht der Zar

die Lehren des letzten Krieges möglichſt auszunutzen . Ein wich⸗

tiger Punkt iſt dabei die Verminderung des großen Kontin⸗

gents der nicht in der Front ſtehenden Soldaten . Weitere Ein⸗

zelheiten über dieſe Arbeiten ſind bisher nicht bekannt . Der

neue Marineminiſter Grigorowitſch wird im Laufe der Woche

dem Admiralitätsrat ſein neues Flottenprogramm vorlegen ,

deſſen Ausführung auf 20 Jahre berechnet , die Kredite jedoch

nur von 5 zu 5 Jahren beanſpruchen wird . Die erſten 5 Jahre

umfaſſen große Flottenbauten und zwar Schiffe aller Typen ,
und die Errichtung neuer Häfen . So iſt Reval als künftiger

Kriegshafen in Ausſicht genommen . Admiral Grigorowitſch

beſteht darauf , ſtarke Geſchwader in allen Meeren zu haben , ſo

in der Oſtſee , im Schwarzen Meere und in Oſtaſien . Zur Ein⸗

bringung einer Vorlage in der Reichs⸗Duma wird der Miniſter
die beſondere Genehmigung des Zaren erbitten .

Arbeiterbewegung .

Breslau , 15. Mai . Nach achttägigem Stillſtand iſt der

Betrieb auf der Waldenburger Straßenbahn heute mit Hilfe von

Arbeitern aus Hamburg wieder aufgenommen worden . Die

Niederſchleſiſche Kleinbahn⸗Aktiengeſellſchaft hat ſämtliche Aus⸗

ſtändigen entlaſſen . Die Straßenbahnwagen fahren unter poli⸗
zeilicher Bewachung. Die große Erregung läßt denallgemeinen

Ausſtand der geſamten Arbeiterſchaft im Grubenbezirk befürchten .

Görlitz , 15. Mai . Die von der Belegſchaft der Grube

Stadt Görlitz angedrohte Kündigung iſt erfolgt , weil die

Direktion kein Entgegenkommen gezeigt hat . Etwa 90 Arbeiter

haben kürzlich bereits die Arbeitsſtätte verlaſſen . Die Stimmung
iſt wegen der Maßregelung von neun Arbeitern durch plötzliche

Entlaſſung ſehr erregt .

Mabrib , 15. Mai . Die geſtern tagende Bäckerver⸗

bindung beſchloß einen allgemeinen Ausſtand zugunſten der

feiernden Maurer , ſobald die Leitung den Zeitpunkt für geeignet

erkläre . Die Redner griffen den Premier an, der trotz ſeinen Ver⸗

ſprechungen nicht zugunſten der Arbeiter eingeſchritten ſei .

Gewaltiger Waldbrand .

* Innsbruck , 15 . Mai . An den Sübabhängen des Sol⸗

ſteins entſtand geſtern ein Waldbrand , der bei dem herrſchen⸗

den Winde einen gewaltigen Umfang annahm und bis heute

vormittag dauerte . Der Schaden iſt ſehr groß . Der Brand iſt
vermutlich durch Unvorſichtigkeit von Touriſten entſtanden .

Die Reform des Oberhauſes .

wW. London , 16. Mai . Das Haus debattierte geſtern in zwei⸗

ter Leſung über die Reform des Geſetzentwurfes Landsdowne⸗

Morly und unterzog ihn einer ſcharfen Kritik . Mit beſonderem

Intereſſe wird die Haltung derjenigen Peers beobachtet , die nach

den Beſtimmungen der Vorlage für das reformierte Oberhaus

nicht wählbar ſind . Mehrere unioniſtiſche Peers ſprachen gegen

die Vorlage , andere erklärten ſich bereit , ſie zu unterſtützen , mit

der Begründung , daß eine Aenderung in der Zuſammenſetzung des

Oberhauſes notwendig ſei .

„ Der neue deutſch⸗ſchwediſche Handelsvertrag .

W. Stockholm , 16. Mai . Die Reichstagskommiſſion für den
ſchwediſch⸗deutſchen Handelsvertrag erſtattete ihren Bericht , in

welchem es heißt : Die ſchwediſchen Zugeſtändniſſe ſeien beſcheiden .

Es ſei offenbar , daß ſie geeignet ſeien , in der Hauptſache Deutſch⸗
land die Beibehaltung des ſchwediſchen Marktes zu garantieren , wie

auch vollkommen die Opfer aufzuwiegen , die deutſcherſeits für die

Aufrechterhaltung ungeſtörter Handelsbeziehungen zwiſchen den

beiden Vertragsmächten gebracht worden ſind . Indeſſen ſei auch

für Schweden die Erhaltung ungeſtörter Handelsbeziehungen von

ſo großem Intereſſe , daß mit Rückſicht darauf von dem Umſtande

abgeſehen werden könne , daßberechtigte ſchwediſche Forderungen in

dem neuen Vertrage nicht in voller Ausdehnung beachtet worden

ſeien . Die Kommiſſion empfahl die Annahme des neuen Ver⸗

tracen „ „ „ 8
Schwere Erkrankung des Exſultans Abdul Hamid.

0 1, 15. Mai . Aus der Villa Allatinini kommt

daß das Befinden des ehemaligen Sultans eine

chlimmerung erfahren hat . Es ſcheint eine Nervenkriſis

ſobald er den Boden der engliſchen Hauptſtadt betritt .

einige freundliche Worte an die Unteroffiziere richtete . Di Mi

eingetreten zu ſein . Der Sultan ſoll verſucht haben , ſich a us de m

Fenſter zuſtürzen . Man bermutet , daß die Mitteilung von

der bevorſtehenden Ankunft ſeines Bruders ihn in die große Er⸗

regung verſetzt habe . Der Arzt hegt die Hoffnung , daß der Zu⸗

ſtand Abdul Hamids nur vorübergehender Natur ſei , obgleich

Anzeichen von Delirium vorliegen würden .

—— —

Das deutſche Kaiſerpaar in England .
w. London , 15 . Mai .

Dem Frühſtück im Buckingham⸗Palaſt wohnten viele Fürſt
lichkeiten bei , darunter die Königin Alexandra , der Herzog von

Connaught und Prinz Arthur von Connaught . Nach dem Früh⸗
ſtück empfing der König in Anweſenheit des Kaiſers eine Ab⸗
ordnung von Offizieren und Unteroffizieren des preußiſchen
erſten Gardedragonerregiments „ Königin Viktoria “ . Der Em⸗
pfang war ſehr herzlich . Der König verlieh den Offtzieren ver⸗
ſchiedene Klaſſen des Viktorigordens und den Unteroffizieren die
Viktoriamedaille . Dem Empfang wohnte auch der britiſche
Militärattache bei . Als die Offiziere in offenen königlichen
Equipagen fortfuhren , wurden ſie von der ſeit der Ankunft des

Kaiſers vor dem Palaſt verſammelten Menge ſtürmiſch begrüßt .
Der Palaſthof war von Equipagen und Automobilen hervor⸗
ragender Perſönlichkeiten gefüllt , die ſich in das für den Kaiſer
aufgelegte Beſucherbuch einzuzeichnen wünſchten . — Der Kaiſer ,
die Kaiſerin und Prinzeſſin Viktoria Luiſe verließen ſpäter den

Palaſt im Automobil , von der Menge mit lauten Zurufen be⸗

grüßt und fuhren zum Marlbouroughouſe , um den Tee bei der

Königin Alexandra einzunehmen , die ſich nachher aufs
beaf ! tß

——5

Der Kaiſer beſuchte heute nachmittag die Mitglieder

königlichen Familie . Abends fand Familiendine ckil

ham⸗Palaſt ſtatt . „ „ CCö -

Dsondon , 16. Maf

15 ( Von unſerem Londoner Bureau )

Zu dem Eintreffen des deutſchen Kaiſerpaares in London
und den erſten Tagen ſeines Aufenthaltes werden noch folg
Einzelheiten telegraphiert : Im Buckingham⸗Palaſt h
die Königin⸗Mutter Alexandra mit ihrer unver⸗

heirateten Tochter , der Prinzeſſin Viktoria die kaiſerlichen Gäſt
erwartet . Die hohe Frau ſah wohl , aber ſehr traurig aus . So

bald jedoch der erſte Wagen ſichtbar wurde , zeigte ſich ein freu
diges Lächeln in ihren Zügen . Der Kaiſer ging ſögleich auf
ſie zu , küßte ihr die Hand und ſagte : „ Wir ſind nun doch bald
wieder zuſammen gekommen. “ Und als der nächſte Wagen hielt ,
half der Kaiſer der Königin heraus , während der König der

Kaiſerin den Arm bot . Die hohen Herrſchaften ſtanden dann

eine Weile beiſammen , im lebhafteſten Geplauder begriffen .
Sodann geleitete das Königspaar die kaiſerlichen Gäſte ſelbſt
nach den für ſie beſtimmten Gemächern . Die Kaiſerin und Königin
ſtanden nun eine Weile am offenen Fenſter , offenbar die herr⸗
lichen Anlagen bewundernd , die den Palaſt umgeben , die in den
entzückendſten Farben prangen . Der junge Prinz von Wales
und die einzige Tochter des engliſchen Königspaares , Prinzeſſin
Mary unterhielten ſich ſehr eingehend mit der Prinzeſſin
Viktoria Luiſe von Preußen , die übrigens in den wenigen

Stunden ihres Hierſeins London bereits erobe

haben ſcheint , denn die Zeitungen beſchäftigen ſich in a

licher Weiſe „ mit der jungen Prinzeſſin , die ihrem Vater

ähnlich iſt . “ Nach dem Frühſtück , welches im engſten Famili
kreiſe ſtattfand , fuhren der Kaiſer mit ſeiner Gemahlin und ei
Tochter zu den in London anweſenden Mitgliedern derengli

Königsfamilie , denen ſie kurze Beſuche abſtatteten . Zunäch
Königin⸗Mutter Alexandra und der Prinzeſſin Viktoria
ferner dem Prinzen und der Prinzeſſin Chriſtian von S
Holſtein , dem Herzog und der Herzogin von Connau
Herzog und der Herzogin von Fife , der Prinzeſſin Hei
Battenberg und abends auch der Prinzeſſin Luiſe .
wurden die kaiſerlichen Majeſtäten vom Publikum i

Straßen ſehr lebhaft begrüßt und der Kaiſer

wiederholt ſeiner Zufriedenheit mit dem En
pfang Ausdruck , der ihm jedesmal in London bereitet

wit

*

Während das Kaiſerpaar dieſe Beſuche machte, empfing

König Georg im Buckingham⸗Palaſt eine Abordnung des
Garde⸗Dragoner⸗Regiments , die wie bereits gemeldet ,
gekommen iſt , um an der Enthüllung des Denkmals teilzu
Der König ſprach deutſch mit den Offizieren , worauf

glieder der engliſchen Königsfamilie ſprechen natürlich ei

fließendes Deutſch , aber auf Wunſch des deutſchen
Kaiſers wird bei ſeinem Beſuche am engliſchen Königshofe
die Unterhaltung nur in engliſcher Sprache geführt .

Nach der Rückkehr des Kaiſerpaares von ſeinen Beſuchen

ſah der Kaiſer eine Menge von eingelaufenen Telegrammen
durch und unternahm dann in den Anlagen des Parkes des

Buckingham⸗Palaſtes einen längeren Spaziergang , wo er mif
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zroßem Intereſſe die getroffenen Aenderungen und Neuein⸗

kichtungen beſichtigte .
Abends war Familiendiner , an welchem ungefähr 30 Per⸗

ſonen teilnahmen .
Der Kaiſer über ſeine Englandreiſe .

W. London , 15 . Mai .

Deer mit der Berichterſtattung über den Beſuch des Kaiſers
beauftragte Vertreter des Reuterſchen Bureaus hatte mit einem

Mitglied des kaiſerlichen Gefolges eine Unterredung über die er

ermächtigt iſt , folgendes mitzuteilen : Es iſt dem Kaiſer ſtets eine

Freude , England zu beſuchen und ſeine Verwandten zu ſehen .
Er iſt bei dieſem Anlaſſe beſonders befriedigt über die Herzlich⸗
keit des Empfanges , welcher der Kaiſerin und ihm von der Be⸗

völkerung Londons bereitet wird . Der Gedanke zu dem Beſuch

entſtand , als König Eduard den Wunſch ausdrückte , daß mög⸗
lichſt viele Nachkommen der Königin Viktoria der Enthüllung

des Denkmals beiwohnen möchten . Es war dem Kaiſer daher

doppelt angenehm , die Einladung des Königs Georg anzu⸗

nehmen und wieder einmal Gelegenheit zu haben , ſeiner Ver⸗

ehrung und Ehrfurcht für die Erlauchte Großmutter Ausdruck

zu geben. Der Beſuch des Kaiſers iſt durchaus ein Familien⸗

beſuch und privater Natur und muß als ſolcher die glücklichſten

Folgen für die Beziehungen zwiſchen den beiden Ländern und

dey beiden Herrſchern haben .

Polftische Uebersicht .
* Mannheim , 16. Mai 1911 .

Die elſaff⸗lothringiſche Verfaſfungs⸗
frage .

In gut unterrichteten parlamentariſchen Kreiſen wird

einem Berliner Telegramm der „ Straßb . Poſt “ zufolge verſichert ,
daß heute Dienstag erneute vertrauliche Verhand ⸗

lungen zwiſchen den Vertretern der Regierung und den

Parteiführern über ein endgültiges Kompromiß in der

elſaß⸗lothringiſchen Verfaſſungsfrage wieder aufgenommen
werden ſollen . Da bei den Kompromißparteien an der Abſicht

feſtgehalten wird , zu einer Einigung zu gelangen , ſo zweifelt man

nicht mehr an einemgünſtigen Ausgang . Das Ergebnis
der vertraulichen Beſprechungen ſoll am Mittwoch den Frak⸗
tionen unterbreitet und am Donnerstag in offizieller Kommiſ⸗

ſionsſitzung zum Beſchluß erhoben werden . Man hofft , die zweite
Leſung im Plenum in der Mitte oder Ende nächſter
Wo 9 e beginnen zu können , wenn bis dahin die Reichsverſiche⸗
rungsordnung durchberaten ſein wird . Es giht indeſſen , wie

bieſen aus zuverläſſigen Kreiſen ſtammenden Informationen hin⸗

zugefügt ſei , ſelbſt unter den Kommiſſionsmitgliedern harte
imiſten , die an einem guten Gelingen neuer

Kompromißverhandlungen zweifeln . In dieſem Sinne iſt

wohl auch eine parlamentariſche Zuſchrift in der freikonſervativen
„ Poſt “ zu deuten , die dafür plädiert , daß Herr v. Bethmann

Hollweg für ein Scheitern der Kompromißvorlage nicht
verantwortlich gemacht werden könne , da ein ſo ſchwie⸗

riges Werk ſelten beim erſten Verſuch gelinge und der Reichs⸗

kanzler durch die glückliche Verabſchiedung der Reichsverſiche⸗
rungsordnung genügende Beweiſe für ſein ſtaatsmänniſches Ge⸗

ſchick erbracht haben dürfte . Bei dieſem Peſſimismus mag wohl
der Wunſch der Vater des Gedankens ſein ; eine Stütze findet
er freilich in den bisherigen Erfahrungen , die man mit dem

Zentrum gemacht , von dem aber gerade jetzt da und dort der

gute Wille betont wird .

Wann endet der Reichstag ?
Ueber die Frage , mit welchem Zeitpunkt die Legislatur⸗

periode des Reichstages endigt , äußert ſich Profeſſor Dr . Zorn⸗

Bonn , eine Autorität des Staatsrechts , in der nächſten Nummer

der deutſchen Juriſtenzeitung . Er nimmt zu den beiden wiſſen⸗
ſchaftlichen Hauptanſichten , zu der Labandſchen und Arndtſchen

Theorie Stellung und kommt zu dem Schluſſe , daß die La⸗

bandſche Theorie die richtige ſei . Auch nach Zorns Anſicht

endet die Legislaturperiode , falls nicht eine frühere Auflöſung er⸗

folgt , mit dem Ablauf des Tages , an dem das fünfte Kalender⸗

jahr vom Tage der allgemeinen Wahl ab zu Ende

eht . Bis zu dieſem Zeitpunkt , ſo führte er aus , könne ein deut⸗

ſcher Reichstag mit voller verfaſſungsmäßiger Wirkung alle die⸗

jenigen Aufgaben erfüllen , die die Verfaſſung dem Reichstage zu⸗

weiſe , wobei rechtlich auch nicht die geringſte Einſchränkung in

dieſer Beziehung beſtehe . Zorn erhebt die Forderung , daß in

einer Rechtsfrage ausſchließlich dieſer rechtliche Geſichtspunkt
feſtgehalten werden und daß man ſich nicht dabei durch politiſche
Tendenzen verwirren laſſen ſolle . Wenn Profeſſor Zorn dann

ſchließt , daß die immer wieder mit vollem Recht erhobene For⸗

derung des Rechtsſtaates auch in dieſer reinen Rechtsfrage ihre

Geltung haben müſſe , ſo wird nach Anſicht vieler durch die

Stellungnahme Zorns im Verein mit der des berühmten Staats⸗

rechtlers Laband dieſem Streit nicht nur für die diesmalige

Legislaturperiode , ſondern für alle Zeiten ein Ende gemacht .
Der praktiſchen Frage , wann die neuen Wahlen ſtattfinden ſollen ,

iſt mit der Beweisführung Zorns in keiner Weiſe vorgegriffen .
Die letzten Vorgänge in der Kommiſſion zur Beratungder reichs⸗
ländiſchen Verfaſſungsvorlage und im Plenum bei der Beratung
der Reichsverſicherungsordnung laſſen es immer weniger er⸗

wünſcht und möglich ſcheinen , daß dieſer Reichstag ſolange bei⸗

einander bleibt , als ihm verfaſſungsrechtlich zukommt.

Badiſche Politik .
= Rheinau , 15. Mai . Der Liberale Verein Rheinau

beranſtaltete am Samstag , den 13. ds . Mts . wieder einen Vor⸗

tragsabend im aSale der J . Geiß Wwe. , der ſich einer ſehr regen

Beteiligung ſeitens der Mitglieder zu erfreuen hatte . An Stelle

des leider erkrankten Referenten Herrn Dr . Weber war es in

letzter Stunde gelungen , Herrn Parteiſekretär Wittig aus

Mannheim als Redner zu gewinnen . Nach einigen Begrüßungs⸗
worten des erſten Vorſitzenden Herrn Ingenieur Seeber gab

Herr Wittig zunächſt einen kurzen Bericht über die durch die

Löſung der Finanzreform geſchaffenen politiſchen Lage im Reiche ,
verbreitete ſich über die wichtigſten Geſetzesvorlagen , die im Reichs⸗

tag noch der Erledigung harren und bewies die Notwendigkeit

liberalen Einfluſſes auf die Geſetzgebung . Die Liberalen in erſter
Linie ſeien es geweſen , welche die Einigung Deutſchlands erſtrebt
und überall auf allen Gebieten dem Fortſchritt und der Freiheit die

Wege geebnet haben . Im Anſchluß daran gab der Vortragende

noch einige wiſſenswerte Erläuterungen über die Badiſche Ge⸗

meindewahlordnung , die für die Zuhörer von großem Intereſſe

waren . Mit einem warmen Appell für die liberale Sache zu wir⸗

ken , ſchloß Redner ſeinen ſchönen , gemeinverſtändlichen und in⸗

tereſſanten Vortrag . In einen Diskuſſion wurde nicht eingetreten .

Der Vorſitzende dankte hierauf Herrn Parteiſekretär Wittig fr

den belehrenden Vortrag und knüpfte hieran ſeinerſeits den Wunſch ,

daß den Veranſtaltungen immer das regſte Intereſſe entgegen⸗

gebracht werden möge , da nur durch Einigkeit und feſtes Zu⸗
ſammenhalten die liberalen Gedanken erfolgreich betätigt und dem

Liberalismus die erforderliche Stoßkraft verliehen werden könne .

Mit der Bitte ſich auch an dem Kornblumenkag zahlreich beteiligen

zu wollen , ſchloß Herr Ingenieur Seeber die ſchön verlaufene

Verſammlung .

) ( Karlsruhe , 15 . Mai . Der Landes⸗Verband Baden

des Hanſa⸗Bundes veröffentlicht folgende Mitteilung : Da für
den Deutſchen Hanſatag auch aus Baden eine große Beteiligung
zu erwarten ſteht , wollte der badiſche Landesverband
des Hanſabundes für Sonntag , den 11 . Juni einen

Extrazug von Mannheim nach Berlin beſtellen .
Die badiſche Generaldirektion gab auch unterm 26 . April die

gewünſchte Zuſage . Am 8. Mai teilte ſie jedoch dem Landes⸗

verband mit , daß die Kgl . Eiſenbahndirektion in

Halle ihre bereits erteilte Zuſage zur Führung des Extrazuges

telegraphiſch zurückgezogen habe. In der Annahme , daß der

Extrazug nur aus betriebstechniſchen Gründen an dem genannten
Sonntag nicht eingeſchoben werden könne , bat dann der Landes⸗

verband , den Extrazug bereits am Samstag , den 10 . Juni ab⸗

zulaſſen . Hierauf erhielt er aber von der badiſchen General⸗
direktion den Beſcheid , daß „die Kgl. Preußiſche Eiſenbahnver⸗

waltung die Führung des gewünſchten Sonderzuges grundſätzlich
abgelehnt hat “ ; dieſer könne deshalb auch nicht am 10 . Juni

verkehren . Man muß daraus den Schluß ziehen, daß ein zahl⸗

reicher Beſuch des Deutſchen Hanſatages der preußiſchen Re⸗

gierung ſehr unerwünſcht iſt .
Zu den Gemeindewahlen !

[ ⸗Karlsruhe , 15. Mai . Im Verlag des General⸗

ſekretariats der natlib . Partei ſind mit Rückſicht auf
die demnächſt zahlreich ſtattfindenden kommunalen Wahlen 2 neue

Flugblätter erſchienen , Flugblatt A für die Städte der Stkädte⸗

ordnung in Betrachi kommend , enthält eine Ueberſicht
über die bei den Stadtverordneten⸗ und Stadtratswahlen erſtmals

Anwendung findenden Beſtimmungen der Verhältniswahl und der
neuen Städteordnung , Flugblatt B für die Gemeinden
mit über 2000 Einwohnern beſtimmt , zählt die Be⸗

ausſchuß und Gemeinderat in dieſen Gemeinden Anwendung
finden . Die kurzen überſichtlich gehaltenen Flugblätter eignen ſich
zwecks Aufklärung über die neuen Gemeindewahlbeſtimmungen in

vorzüglicher Weiſe zur Maſſenverbreitung . Beſtellungen ſind an
das Generalſekretriat der natlib . Partei , Karlsruhe , Weſtendſtr . 11
( Fernſprecher Nr . 2388 ) , zu richten .

Von der vom Generalſekretariat der natlib . Parkei in Baden

herausgegebenen Schrift des Herrn Stadtrechtsrats Elf .
ner in Baden⸗Baden : „ Die badiſche Gemeinde⸗ und Städte⸗

ordnungsreform “ iſt ſoeben eine 2. Auflage ( . —5. Tauſend ) er⸗

ſchienen . Die Neuauflage hat durch die Darſtellung der Beſtim⸗

mungen der Wahlordnungen eine bedeutende Erweiterung erfahren
und gibt in der jetzigen Geſtaltung eine ausgezeichnete Einführung *
für jeden , der ſich zu den Gemeindewahlen richtig vorbereiten , d. h.
der die neuen geſetzlichen Beſtimmungen kennen lernen will . Der

Preis der Schrift beträgt wie bisher im Einzelverkauf 30 Pfg .
Bei größeren Bezügen werden bedeutende Preisermäßigungen ge⸗
währt . Die Schrift kann vom Generalſekretariat der natlib . Parte
( Karlsruhe , Weſtendſtraße 10) , ſowie von allen Buchhandlungen
bezogen werden .

Badiſcher Notartag .

. Karlsruhe , 15. Mai . Unter großer Beteiligung der
Notare des Landes und unter Teilnahme der Miniſterialräte
Böhler vom Gr . Juſtizminiſterium und Zimmermann vom Gr .

Finanzminiſterium , ſowie des Präſidenten Dr . Trefzer vom Gr .

Landgericht Karlsruhe , ſand geſtern dahier im Ständehaus der

Badiſche Notartag ſtatt . Notar Dr . Weil von Weinheim
trat dafür ein , daß ein amtliches Bereinigungsverfahren in An⸗

ſehung der gegenſtandsloſen Hypotheken nicht zu empfehlen , jeden⸗
falls verfrüht ſei . Dem ſtimmte der Notartag mit 45 gegen 9

Stimmen zu. Auf Anregung des Kollegen Dr . Blümel⸗Pforz⸗
heim entſchied der Notartag ſich dahin , es ſolle bei dem Juſtizmini⸗
ſterium eine Geſetzesänderung angeregt werden , daß dem Staatk

gegenüber der Notar nur für Vorſatz und grobe Fahrläſſigkeit in

ſeiner Geſchäftsführung haften ſolle . — Ein Mahl ſchloß ſich den

geſchäftlichen Beratungen im Hotel „Viktoria “ an , während deſſen
der Vorſitzende des Vereins , Notar Eſſelborn⸗Mannheim , des

Großherzoglichen Hauſes gedachte und ein Hoch auf den Groß⸗
herzog ausbrachte , das begeiſterten Widerhall fand . Die Notare

trafen ſich zuletzt , zum Teil mit ihren Damen , zur Beſprechung
und zum gemütlichen Zuſammenſein im Stadtgarten und trennten

ſich erſt ſpät , um nach gelungener Tagung die Rückreiſe in ihre

Dienſtſitze folgen zu laſſen . Als Ort des nächſten Notartages
wurde wiederum Karlsruhe beſtimmt .

Verband füdweſtdeutſcher Induſtrieller .
Der Jahresbericht des Verbandes Südweſtdeutſcher Indu⸗

ſtrieller über das abgelaufene Geſchäftsjahr 1909/10 iſt ſoeben er⸗

ſchienen . Aus dem 261 Seiten umfaſſenden Band iſt klar und

deutlich zu erſehen , daß der Verband zu allen wichtigen Fragen
der Geſetzgebung , der Zoll⸗ und Handelspolitik , der Sozialpolitik
und des Ausſtellungsweſens nachdrücklichſt und zwar in zahlreichen
Fällen mit Erfolg Stellung genommen hat .

Aus dem Jahresbericht , der gleichfalls einen eingehen⸗
den Bericht über die am 22 . Januar 1911 zu Mannheim ſtatt⸗

gefundene III . ordentliche Jahresverſammlung des Verbandes ent⸗

hält , ergibt ſich , daß die derzeitige Stellungnahme des Verbandes

hauptſächlich in folgenden Leitſätzen normiert iſt :

Zwar Schutz der Landwirtſchaft , aber unter keinen Umſtän⸗
den eine weitere Erhöhung der Getreide⸗ und ſonſtigen Agrar⸗

zölle , ſtets rechtzeitige Beſeitigung eintretender Lebensmittel - ⸗
teuerung (bei Fleiſchteuerung vorübergehende Oeffnung der

Grenzen und nachdrücklichſte Förderung der Viehzucht in

Deutſchland und ſeinen Kolonien ) , ferner Förderung des An⸗

baues von Rohſtoffen für die Induſtrie in unſeren Kolonien und

bei mäßigen Schutzzöllen Abſchluß günſtiger Handelsverträge

mit den fremden Staaten , damit die Produkte und Fabrikate der

deutſchen Induſtrie über die Meere und in die fremden Lande

geführt werden können und mit dieſem Expork nicht zuletzt die

Einfuhr in Geſtalt von Getreideſchiffen bezahlt werden kann .

Nach dem Bericht ſteht die Zollfrage wieder im Mittel⸗

punkt des Gegenwartsintereſſes , weil der bald neu zu wählende

Reichstag ſich ja mit dem Abſchluß der neuen großen Handels⸗

verträge zu befaſſen haben wird , und auch deswegen , weil wir ſo⸗

zuſagen ein handelspolitiſches Kometenjahr ſoeben erſt erlebt haben .

Der Verband ſpricht ſich , wie bereits erwähnt , energiſch

gegen eine weitere Erhöhung der gegenwärtigen
Getreidezölle aus . „ Nicht zuletzt auch muß betont werden ,

ſo heißt es in dem Bericht , daß der Zollſchutz für die Landwirtſchaft

Feuilleton .

Wenn der Chegatte jünger iſt
Von Ruth Goetz .

Ueberlieferungen dürfen ſcheinbar nicht angefochten wer⸗

den . Wer es wagt , an den traditionellen Anſichten zu rütteln ,
der muß von vornherein überzeugt ſein , daß die allgemeine , die

öffentliche Meinung gegen dieſen Umſtürzler kampfbereit oder

lächelnd zu Felde zieht . Durch jahrhundertelange Ueberliefe⸗

rung ſind wir zu der Anſicht gelangt , daß in einer glücklichen

Ehe der Mann mehrere Jahre älter ſein muß , als die Frau .
Wenn wir von einer Eheſchließung vernehmen , und wenn uns

dabei mitgeteilt wird , daß die Ehegatten im gleichen Alter

ſtehen , glaubt man ſich berechtigt , die Achſeln zu zucken , und

das Glück dieſer Ehe anzufechten , noch bevor die Heirat über⸗

haupt zuſtande gekommen iſt . Zählt aber der Ehemann gar

weniger Jahre , ſo ſieht man in dieſer Heirat nichts anderes ,
wie einen voreiligen Schritt , und es finden ſich ſofort Tanten ,
und ſonſtige anderen Anverwandten , die die Frau vor dieſer

Uebereilung ſchützen möchten .

Da dräugt ſich die Frage auf , ob denn wirklich eine Natur⸗

notwendigkeit beſteht , daß der Ehegatte älter ſei , als ſeine Frau .
Als Beantwortung dieſer Frage darf man freilich nicht ein

kurzes „ Ja “ , ein kurzes „ Nein “ ſetzen . Die Tatſache der Ent⸗

ſcheidung kann nur von Fall zu Fall vor ſich gehen , dennoch
aber darf man einige allgemeine Normen als Lebensweisheiten

auſſtellen , um wenigſtens einer Entſcheidung dieſer wichtigen
und nicht zuletzt ſehr intereſſanten Frage näher zu treten .

Sehen wir uns einmal die Frauen an , die heutzutage in
n

tegenden Mehrheit heiraten . Die Statiſtik erzählt ,

meiſten Ehen bei den Frauen im 23 . Lebensjahre ge⸗

den, Frauen, die 28 Jahre alt ſind , ſtehen in der

jetzigen Zeit zum größten Teile im Erwerbsleben , haben ſich
alſo eine gewiſſermaßen ſelbſtändige Lebensſtellung verſchafft ,
und ſind damit vertraut , eine große Strecke Weges allein zu⸗
rückzulegen . Das war in jener Zeit , aus der die Meinung

ſtammt , die Frau müſſe unbedingt jünger ſein als der Mann
anders . Da lebte das junge Mädchen unter dem Schutze der

Familie , wenn keine Eltern da waren , unter dem Schutze der
Brüder und Verwandten . Es rechnete eigentlich nicht zu den

ſelbſtändigen Menſchen , es war ein Ding , über das man be⸗

ſtimmte , und das Verwunderung erregte , wenn es einmal einen

eigenen Willen zeigte und verſuchte , dieſen durchzuſetzen . Ein

ſolches Mädchen war hilfsbedürftig , ſchutzbedürftig , es konnte

alſo nur einem Maun in die Hände gegeben werden , der vor⸗

ausſichtlich das Material nicht verdarb , und der mit ſeiner
Perſon für dieſes unſelbſtändige Etwas eintrat , verantwortlich
dafür war , und es verteidigte , wenn dieſe Notwendigkeit ſich
einmal einſtellte . Dieſer Mann mußte über eine Reife verfügen ,
die größer war , als die der Frau . Das Weib der heutigen Zeit ,
das gelernt hat , ſeine eigene Verantwortung zu übernehmen ,
und das mit offenen Augen durch das Leben geht , und ſich

irgend einen Wirkungskreis ſchafft , bedeutet eine Perſönlichkeit
für ſich . Dieſe Perſönlichkeit kann natürlich an der Seite eines

Mannes leben , ihn glücklich machen , und von ihm beglückt wer⸗

den , wenn die Jahre keinen ſcheinbaren Beweis für ſeine grö⸗
ßere Sicherheit und Selbſtändigkeit bringen . In intellektueller
Beziehung verſucht die Frau der Jetztzeit dem ſeweiligenRiveau
des Mannes , in deſſen Kreiſe ſie aller Wahrſcheinlichkeit nach
hineinheiratet , nahe zu kommen Sie ſchult ihren Geiſt , ſie lernt

aus den Werken der unſterblichen Meiſter , und ſie gibt in der

Ehe ſoviel , wie ſie empfängt .

und allein aufdrücken . Es gewährt ihnen eine größere Befrie⸗

digung an ihrer Seite für die Dauer ihres Daſeins einen Men⸗
ſchen zu haben , der ſeine eigene Meinung beſitzt und vertritt .
Es iſt ja auch fraglos weit intereſſanter , mit einem gleich⸗
wertigen , aber anders gearteten Menſchen Meinung und Ge⸗

genmeinung auszutauſchen , Gedanken in Empfang zu nehmen ,

20 ſolche dafür zu geben , als immer nur der belehrende Teil

zu ſein .
Nun kommt die dritte , die ſogenannte äſthetiſche Seite einer

ſolchen ungleichen Ehe . Und da iſt die Frau von heutzutage auch

ihrer Mitſchweſter von ehedem im Vorteil . Man be⸗
legte früher die Anſicht , daß ein Mann älter ſein muß als eine

Frau , mit folgenden Worten : „ Wenn eine Frau von 28 Jahren
3. B . einen Mann von 25 Jahren heiratet ,ſo mag das für die

Gegenwart nichts bedeuten . Für die Zukunft aber muß man

überlegen , daß die Frau 35 Jahre alt iſt , wenn der Mann erſt
32 zählt . “ Nun ſagen wir uns aber , daß eine Frau von 3⁵

Jahren , die eine verſtändige Körperkultur getrieben hat , ihrer⸗
ſeits mindeſtens noch ſo anziehend und reizvoll ſein kann , min⸗

deſtens noch ſo viel Anſpruch auf Bewunderung und Verehrung
erheben darf , wie ein Mann von 32 Jahren . Die Perſönlichkeit

ſtimmungen auf , die infolge Einführung der Verhältniswahl und
der neuen Wahlordnung erſtmals bei den Neuwahlen von Bürger⸗

f

allein iſt es , die entſcheidet . Die Jahre ſpielen nur eine unter⸗

geordnete Rolle . Zahlen beweiſen . Der Aſſiſtent amStatiſtiſchen
Seminar in München , Dr . Ernſt Müller , veröffentlicht eine

Statiſtik über die Heiratszahl der Frauen im Altersverhältnis
zum Manne . Danach haben 61 Prozent Männer , die 20 Jahre
Jahre alt waren, ältere Frauen geheiratet . Ein Fünftel aller

Männer waren jünger als ihre Frauen , 30 Prozent ſtanden
mit der Frau in der gleichen Altersſtufe , und nur 9 Prozent
hatten eine jüngere Frau geheiratet . Die Statiſtik erzählt aber
nicht, daß dieſe Ehen , in denen der Ehegatte fünger war als

ſeine Frau , unglücklich geworden wären .
— —

Theater , Kunſt und Wiſſenſchaft .
Theater⸗Notiz . Wie wiederholt mitgeteilt wurde , geht Donners⸗

tag , den 18. ds . Auguſt Strindberg ' s Schanſpiel „ Königin
Ehriſtine “ zum erſten Male in Szene Das Stück bebandelt das
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holt mit , daß wegen Vorbereitungen zur Sommerſaiſon bis einſchl .
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ſchaft für äſthetiſche Kultur ,

nbein 16. Mal. Senerabzbugsigsn , fiittagblar.) 8 Seite.
da aufhören oder vermindert werden muß, 15 die Landwirtſchaft

nicht in der Lage iſt , den Markt genügend zu verforgen . Ganz
überraſchende Feſtſtellungen ſind in dieſer Hinſicht von der Zen⸗
tralſtelle für Volkswohlfahrt kürzlich gemacht worden . “

Wiederholt hat der Verband ſchließlich , was das ſozialpolitiſche
Gebiet anbetrifft, warnend ſeine Stimme erhoben und dringend

erſucht , einzuhalten mit dem Eiltempo bei der ſozialen Ver⸗
ſicherungsgeſetzgebung . Eine zu weitgehende ſozialpolitiſche Be⸗

laſtung der deutſchen Induſtrie drohe die zuläſſigen Grenzen zu
überſchreiten , innerhalb deren ihr ein Wettbewerb auf dem

Weltmarkt bei den derzeitigen ſchwierigen Verhältniſſen noch mög⸗

Der gewaltige Mechanismus des ſtaatlichen Verſicherungs⸗
weſens gegen Arbeiternöte aller Art ſei zu einer ungeheueren
Ausdehnung gelangt mit unausgeſetzt ſteigenden Ausgaben und mit

Recht könne man behaupten , daß es bisher nur der raſtloſen
Energie und Tüchtigkeit des deutſchen Unternehmers gelungen ſei ,
dieſe ſchweren Laſten zu überwinden und nachteilige Folgen ab⸗

zuwehren .
Erfreulich ſei es wenigſtens , daß die Erkenntnis von der

Richtigkeit dieſer Verhältniſſe allmählich auch in die Studierſtuben
der Gelehrten dringe und auch jener Gelehrten , die ſich bisher nicht
genug kun konnten in Angriffen gegen die böſen Unternehmer .

Trotz der der Induſtrie dadurch erneut entſtehenden großen
Laſten hat ſich der Verband dennoch ſeiner Zeit auch noch für die
Ausdehnung der Verſicherungsgeſetzgebung auf die Zweige der
Witwen⸗ und Waiſenverſicherung und neuerdings auf die Pen⸗

ſionsverſicherung der Privatangeſtellten ausgeſprochen und mit ihr

einberſtanden erklärt .

Eingehend wird in dem Jahresbericht auch die ausgedehnte
Tätigkeit der Exportſtelle des Verbandes behandelt .

Ein ausführliches Studium des Jahresberichtes kann jedem ,
der ſich über alle wichtigen Fragen , die auf wirtſchafts⸗ , handels⸗

und ſozialpolitiſchem Gebiet in letzter Zeit die Gemüter bewegk
haben , in leichter und zuſammenhängender Weiſe orientieren will ,
nur empfohlen werden . Der Bericht erbringt überdies den Be⸗

weis , daß der Verband in zielbewußter Weiſe und in vielen wich⸗
tigen Fragen mit Erfolg die Intereſſen dey von ihm vertretenen
füdweſtdeutſchen Induſtrie gewahrt hat .

Ais Stadt und Land.
* Maunheim , 16 . Mai 1911 .

Einweihung des Piktor⸗Lenel⸗Stiftes .
Ein an Eindrücken unvergeßlicher Nachmiktag liegt hinter

uns . Unvergeßlich wird bleiben die Fahrt durchs maienſchöne
Neckartal , die kurze Wanderung durch das beſchauliche Städtchen
Neckargemünd hinauf zum Bergeshang zum Viktor Lenel⸗Stift ,
die ungewöhnlich ſtimmungsvolle Einweihungsfeier , die abendliche
Wanderung durch den erwachenden Wald . Edelſinniger Bürgerſinn
hat — das muß gleich einleitend konſtatiert werden — hier ein

Werk geſchaffen , das mit ſeinem Stifter die ganze Stadt Mann⸗
heim ehrt , das in ſeiner muſtergültigen Anlage , in ſeinem vorbild⸗

lichen Betrieb für ähnliche Schöpfungen bahnbrechend wirken wird .

Es waren etwas über 100 Perſonen , die geſtern nachmittag in

einem Sonderzug , der aus drei Wagen 1. und 2. Klaſſe beſtand ,
hinausdampften ins Neckartal . Einladung hatten erhalten die

Herren Landeskommiſſär Geh . Oberregierungsrat Dr . Becker ,
Amtsvorſtand Geh. Regierungsrat Dr . Clem m, Kreisſchulrat
Iſchter als Vertreter des Oberſchulrats ,der Stadtrat mit Ober⸗

bürgermeiſter Markin und den Bürgermeiſtern von
Hollander und Dr . Finter an der Spitze , der

Stadtverordnetenvorſtand , die Schulkommiſſion und die

Vertreter der Preſſe . Herrlicher Sonnenſchein begleitete
die Fahrt , die hinter dem . 17 Uhr⸗Kurszug mit Stationsabſtand

erfolgte . Bereits kurz nach 3 Uhr war Neckargemünd erreicht .
Der Gemeinderat von Neckargemünd , der mit Bürgermeiſter

Schneider an der Spitze zur Begrüßung erſchienen war , ſchloß

ſich hier den Mannheimern und Mannheimerinnen — die Herren

hatten auch zum großen Teil ihre Damen mitgebracht — an . Die

Herren traten ſofort die Fußwanderung an . Die Damen wurden

mit Droſchken zum Beſtimmungsort befördert . Gleich hinter

Neckargemünd , das in ſeiner ſtillen Beſchaulichkeit dem Mann⸗

heimer ſo recht den Kontraſt zwiſchen Groß⸗ und Kleinſtadt emp⸗

finden läßt , biegt der Weg in eine lachendes Seitental ein . Bald

ſchimmert am Bergeshang ein umfangreiches , neues rotes

Ziegeldach . Das muß das Stift ſein . Der ſteile Weg fordert von

den Korpulenten noch einige Schweißtropfen . Nun ſtehen wir vor

dem ſchmucken Bau . „ Kinder⸗Erholungsheim . Viktor Lenel⸗Stift “

iſt ſchon von weitem von der weißen Mittelfront , die ſich ſpitz in

das zu beiden Seiten wie eine Kappe herabreichende Dach ein⸗
ſchiebt , abzuleſen . Wir ſteigen mit den übrigen die wenigen Stufen

zum Hochparterre empor . Reizender Blumenſchmuck ſäumt die

Königsſchickſal der berühmten Tochter Guſtav Adolfs , die von 1644
bis 1654 in Schweden regierte . Die dekorative Ausgeſtaltung der
Aufführung , zum Teil neu , hat Ottomar Starke beſorgt . Die Regle
führt Emil Reiter . Wagners „ Rheingold “ und „ Die Wal⸗

küre “ werden Frettag , den 19. und Sonntag , den 21. ds , zum erſten
Male ſeit ihrer Neuinſzenierung im Abonnement aufgeführt .

Die auf Samstag , den 20. Mai anugeſetzte „ Wallenſtein “ ⸗
Aufführung ( Wallenſteins Lager , Die Piccolomini , Wallenſteins Tod )

beginnt nachmittags 4 Uhr , um auch Schülern und Schülerinnen den
Beſuch zu ermöglichen . Die Vorſtellung findet zu kleinen Preiſen

ſtatt . Parkett⸗Pärterrelogen und 1. Rauglogenplätze ſind durchweg
um 3 per Platz erhältlich . Vorverkaufsgebühr wird nicht erhoben .

Apollo⸗Theater . Die Direktion des Apollo⸗Theaters teilt wieder⸗

Freitag , 19. Mat keine Vorſtellüngen ſtattfinden . Am Samstag ,
20 . Mai abends 8½ Uhr beginnt das Gaſtſpiel des Frank⸗

furter Komödienhauſes mit „ Talfun “ . Die Spielleitung
hat Direktor Carlheinz Martin . Der Reſtaurationsbetrieh

iſt während dieſes Gaſtſpiels im Theater eingeſtellt ; ebenſo herrſcht
Rauchverbot . 5

Komödienhaus . Die Direktion teilt uns mit: Am
mstag beſchloß das Frankfurter Komödienhaus ſeine erſte
interſpielzeit . In der Zeit vom 15. September 1910 bis

14 . Mai 1911 gelangten an 285 Abenden 90 verſchiedene Stücke zur
Aufführung . Außerdem wurden 20 Nachmittagsvorſtellungenund 22

Matineen , die 15 verſchiedene Themen behandelten , gegeben . 22 Nach⸗
mittagsvorſtellungen gingen für den Frankfurter Arbefter⸗Bildungs⸗
Ausſchuß in Szeue , weitere 3 Sondervorſtellungen für die Geſe

1 e
Geſellſchaft , 3 Kammerſpielabende ; 1 Volks⸗ u. 2 Schülervorſtellungen

zu 4 5 Preiſen . Von den aufgeführten Stücken waren 12deutſche ,
5 franzböſiſche , 1 engliſcher , 1 ungariſcher , 1 belgiſcher, 3

ruſſiſche, und
2 norwegiſche Autoren . Als Gäſte traten auf : Max Pallenberg , Wilh ,
Diegelmann , Dr . Herbert Eulenberg , Johanna Bauer , Dr . Emil

Milan , Profefſor Ferdinand Gregori , Ludwig Hardt ,
Fred M. Balte , Nebner⸗Ouartelt , Frankfurter Vokal⸗Quartett , Dr .

Theo Schäfer , Konzertſünger Kohmann , das populäre Streichauartett ,
Mare Henry und Marya Delvard , Beruhard Sekles , Sent Mlaheſa
und das Enſemble des Wiener Kunſttheaters Die höchſte Auf⸗

führungszahl erreichte das e e 83 Aufführungen ,
die niedrigſte die Tragödie „ Niu “ mit 2 Aufführungen .

Generalverſammlung

Sandſteintreppe ein . Der edle Stifter , Herr Geh . Kommerzienrat
Lenel , der mit ſeiner Familie gleichfalls den Sonderzug benutzt
hatte , empfängt hier mit der Oberin die Geladenen mit der ihm

eigenen gewinnenden Liebenswürdigkeit und geleitet ſie über eine
weitere begueme Treppe und durch einen großen dielenähnlichen
Vorraum in den Aufenthaltsraum der Kinder , ein kleines Sälchen
mit vorgelagertem Balkon , von dem aus man einen herrlichen
Ausblick über das Tal und Neckargemünd hat . Das Auge kann
nicht in unbegrenzte Fernen ſchauen , denn die Höhenzüge ſchieben

ſich kuliſſenartig vor , aber auch dieſe Begrenzung im Schauen hat
ihren großen Reiz . Das Landſchaftsbild iſt auch in ſeiner Be⸗
ſchränkung entzückend . Soviel konſtatiert man auf den erſten Blick ,
daß man keinen günſtigeren Standort hätte wählen können . Nicht
weit von einem größeren Ort — es ſind vom Bahnhof von Neckar⸗

gemünd aus 40 Minuten — und doch abgeſchieden , am Wald , der

zum Greifen nahe iſt , vor ſich ein entzückendes Tal mit den kuliſſen⸗
artig abſchließenden Höhenzügen . Wir ſind der feſten Ueberzeug⸗
ung , daß ſich bald ein Künſtler finden wird , der die reizende Land⸗

ſchaft auf die Leinwand bannk .

Die Einweihungsfeier

vollzieht ſich in dem ſtimmungsvollen Aufenthaltsraum , in dem

ſich die Geladenen verſammelt haben . Das Es⸗dur⸗Trio von Beet⸗

hoven leitet den Weiheakt erhebend ein . Ein vielberſprechendes
jugendliches Kleeblatt , Helene Heſſe ( Violine ) , Karl Heſſe
( Cello ) und Lilly Koppel ( Klavier ) interpretiert das Opus ſo
vollendet , mit ſo feiner Empfindung , daß ſich der Feſtverſammlung
tiefe Ergriffenheit bemächtigt .

Herr Geh . Kommerzienrat Lenel

ergreift nunmehr das Wort , um das neue Heim der treuen Obhut
der Stadt Mannheim zu übergeben . Es ſind ſchlichte , beſcheidene
Worte , die das eigene große Verdienſt ganz in den Hintergrund

drängen , die aber beſeelt ſind von dem freudigen Stolze über das

gelungene Werk , von herzlicher Geberfreude . Der hochverdiente
Mitbürger führt folgendes aus : 0

Verehrte Teilnehmer an unſerer Feier , liebe Freunde und
Verwandte !

Geſtatten Sie mir , vor allem die Vertreter unſerer Stadt⸗

verwaltung , Herrn Oberbürgermeiſter Martin , die Herren
Bürgermeiſter von Hollander und Dr . Finter , Stadträte und

tadtverordnetenvorſteher herzlich willkommen zu heißen und
ihnen zu danken für die Ehre , die ſie mir durch die zahlreiche
Beteiligung bei der Uebergabe dieſes Heims an meine Vater⸗

ſtadt erweiſen . Nicht minder dankbar bin ich den Vertretern
der Großh . Staatsregierung , Herrn Geh . Oberregierungsrat
Dr . Becker und Herrn Geh . Regierungsrat Dr . Clemm , dem
Vertreter des Großh . Oberſchulrats , Herrn Kreisſchulrat Iſch⸗
ler , der Vertretung der Stadtgemeinde Neckargemünd ,den Ver⸗
tretern der Preſſe und allen , die die Sympathie für unſere Sache
hierher geführt hat .

Meine Damen und Herren ! In meinem Schreiben an den
Stadtrat vom 18 . Juni 1908 habe ich den Erwägungen Aus⸗
druck gegeben , die mich zur Errichtung einer Stiftung veran⸗

laßten , beſtimmt , erholungsbedürftigen , ſchwächlichen und kränk⸗

und richtiger Ernährung körperliche und geiſtige Geſundung
finden ſollen . Auf jene Erwägungen heute zurückzukommen
habe ich umſo weniger Anlaß , als ich mir nicht verhehlen kann
und rückhaltlos anerkenne , daß mein Verdienſt völlig ſchwindet
dem gegenüber , was liebevolle Hingebung an unſere Aufgabe
und ſelbſtloſe künſtleriſche Betätigung hier geſchaffen haben .
Denn was bedeutet die materielle 0 angeſichts der durch

mehrere Galin 15 529
Werk an Mühen ü

auf das Gelingen des

ſammenarbeit der Schöpfer dieſes Hauſes , unſerer von allen ,

die ſie kennen , verehrten nunmehrigen Oberin , Fräulein Marie
Zentmayer , und unſeres als Menſch und Künſtler gleich
vorptrefflichen Baumeiſters Stadtrat Köchler .
Fräulein Zentmahyer hat die Fürforge für von der

Lebensaufgabe gemacht und als der Bau dieſes Heims be⸗
ſchloſſen und ſie zu ſeiner Leiterin auserſehen war , unternahm
Fräulein Zentmayer aus eigenem Antrieb und aus eigenen
Mitteln mehrere Reiſen , um eine Anzahl in verſchiedenen Tei⸗
len Deutſchlands gelegener ähnlicher Anſtalten zu beſuchen und

durch längeren Aufenthalt und ſorgfältiges Studium die Vor⸗
züge und Mängel eines jeden derſelben kennen zu lernen . Um
ihrer Aufgabe vollkommen gewachſen zu ſein , nahm Frl . Zent⸗
mayer einen dreimonatlichen Aufenthalt in der Univerſttäts⸗
Kinderklinik des Herrn Prof . Feer in Heidelberg , wo ſie Kennt⸗

niſſe erwarb , die ſie befähigen , etwaige Krankheiten der Kinder
im Entſtehen rechtzeitig zu erkennen , die erſte Hilfe zu leiſten
und ſofort die nötigen Maßnahmen zu treffen . Mit der auf
ihren Reiſen gewonnenen reichen Erfahrung wurde Frl . Zent⸗
mager die verſtändnisvolle Helferin unſeres trefflichen Bau⸗
meiſters Köchler , der von Anbeginn in ſelbſtloſeſter Weiſe ſich
zur Ausführung des Baues erboten hatte . In harmoniſchem
Zuſammenwirken mit ihr ſchuf Herr Köchler die Pläne zu dem
nun vollendeten Bau , der , wie ich glaube , in allen Teilen ge⸗

indet heute die General⸗Verſammlungdes deutſchen Bühnen⸗
keben dem

Pröſidenten
des B Grafen

lungen iſt und Zeugnis gibt nicht nur von der künſtleriſchen
Tüchtigkeit des Baumeiſters , ſondern auch von der Liebe undd

Hülfen⸗Häſeler ſind u. a. Graf
Puttlitz⸗Stuttgart , v.

Köln und Bachur⸗Hamburg erſchienen . Aus Berlin ſind er⸗
ſchienen Paul Lindau , Otto Brahm und Sigmund Lauten⸗

burg . Dem Geſchäftsbericht iſt zu entnehmen ,daß der Bühnen⸗
Verein im letzten Jahre um 12 Mitglieder zugenommen hat . Auch
der Bericht über die Wohlfahrtskaſſen ergibt ein ſympathiſches
Bild . Es wurden in 8 Monaten 24000 Mk . an Unterſtützungen
ausgegeben . Für die Hauptverſammlung ſind beſonders erregte
Debatten nicht wahrſcheinlich und auch Differenzen mit der

Bühnen⸗Genoſſenſchaft ſind vorausſichtlich nicht zu erwarten .

Caruſos Gaſtſpiel in Berlin . Von unſerm Berl . Bur . ) Auch
in dieſem Jahre wird Caruſo , deſſen Stimme übrigens wie hier

mitgeteilt wird , in keiner Weiſe gelitten hat , wieder am königlichen

Opernhaus gaſtieren . Nach dem Beſprechen mit Graf Hülſen⸗

Häſeler dürfte der Kü sler in der Zeit vom 23 . —30 . Oktober in

Berlin ſingen .
5

des deutſchen Bühnen⸗Vereins . In Geſchichte

find , ein Heim zu ſchaffen , in dem ſie bei ſorgfältiger Pflege

hen überreichen , unentwegt
erks gerichteten, verſtändnisvollen Zu⸗

Natur ſtiefmütterlich behandelte Kinder von jeher ſich zur

aufgetretenen ſtimmloſen

Kritiker ſchrieb über eine durch fürſtliche Gunſt an einem Hof⸗

—Nicht minder ungalant ſprach ſich ein Berliner Rezenſent
über die ſeinerzeit engagiert geweſene, von hoher Stelle pro⸗

Hingebung , mit der er und ſeine Mitarbeiterin ſich der über⸗

nommenen Aufgabe gewidmet haben . 8
Zur Geſchichte des Baues darf ich erwähnen , daß die ur⸗

ſprünglich in Ausſicht genommene Summe ſich bei Durcharbei⸗
tung der Pläne als unzureichend erwies . Die fertigen Pläne 85

aber zeigten dank dem erwähnten Zuſammenarbeiten ſolche
Vollendung , daß mir der Eutſchluß , die Mehrkoſten zu bewilli⸗
gen , nicht allzu ſchwer wurde . Nachdem nun der Bau vollendet
und , wie ja auch Sie ſich alsbald überzeugen werden , als die
vollkommene Löſung der geſtellten Aufgabe zu betrachten iſt ,

iſt es mein Bedürfnis , Frl . Zentmayer und Herrn Stadtral
Köchler den herzlichſten Dank auszuſprechen für ihre hin⸗

gebende , ſelbſtloſe , unermüdliche Tätigkeit , der wir das ge⸗
lungene Werk verdanken .

Und nun übergebe ich Ihnen , Herr Oberbürgermeiſter dem
Vertreter der Stadt Maunheim , dieſes Heim , das , wie ich hoffe,
ſich allezeit als ſeinem Zwecke durchaus entſprechend erweiſen
wird . Ich übergebe es Ihnen mit dem Wunſche , daß es zum
Wohle meiner Vaterſtadt durch viele Generationen erholungs⸗
bedürftigen Kindern zum Segen gereichen möge !

Hierauf übernimmt 5

Herr Oberbürgermeiſter Martin
das Heim in die Obhut der Stadt mit einer Rede , die das ganze
reiche , weiche Gemüt unſeres Stadtoberhauptes , ſein hervorragen⸗
des ſoziales Empfinden , ſein mitempfindendes Vaterherz offenbart⸗
Schon das Leſen der ausgezeichneten Anſprache wird die Ergriffen⸗
heit der Feſtverſammlung über dieſe aus dem Innerſten quellenden
Worte nachempfinden laſſen . Der Oberbürgermeiſter führte aus ;

Hochverehrte Verſammlung ! „ „
Noch ſtehen wir Alle unter dem märchenhaften Eindruck der

vom Tode hingerafft werden .
„ Um zu meinem Teil “ 2 3353 „

— heißt es dann weiter in der denkwürdigen Urkundee
„ zur Beſſerung dieſer Verhältniſſe beizutragen , übergebe ig
dem verehrlichen Stadtrat zu Handen des Oberbürgermeiſters
die Summe von Hunderttauſend Mark mit der Be⸗

ſtimmung , daß ſie zur Erbauung eines Kindererholungsheims
in geſunder Lage des Odenwalds oder Schwarzwalds ver⸗
wendet werden und daß dieſes Heim lediglich den Kindern in

Mannheim dauernd anſäſſiger Eltern zugänglich ſein ſoll . “

ine
allzugroßen Beſcheidenheit das ihm ſelbſt

Schöpfer gebührende Verdienſt faſt ganz von ſich ab und
treuen Mithelfern zuſchteben möchte , — und heißer D

den von Stund an Jahr für Jahr , den Namen Viktor Le
ſegnend , viele Hunderte beglückter Kinder und Eltern fr
einſtimmen werden , Dank ſei das erſte Wort , mit dem ic

ſegensreichen Werkes Uebernahme in ſtädtiſche Obhut un

waltung begleite . „

Sehr geehrter Herr Geh . Kommerzienrat !
Als ich vor wenigen Tagen unter Ihrer Führung erſtmals as
fertige Haus durchſchreiten durfte und mir dabei all die armen⸗
ſchwächlichen , erholungsbedürftigen Kinder vorſtellte ,die in

dieſen

ſonnenhellen , luftigheitern Räumen mit ihren zweckmäßig⸗gediege⸗
nen , blinkend ſauberen Geräten wohnen und ſpielen , turnen und
baden , eſſen und ſchlafen werden , die im nahen Wald , in Feld un
Weiſe ſich tummeln oder liegend den heilbringenden Atem reine
Bergluft werden einſangen dürfen , als mein Auge dann entzückt
aus Fenſter und Altan über das lachende grüne Tal und die an⸗

heimelnden Dächer des nahen Städtchens ſchweiften und meinem

Beethoven hat den „ Brill g “ nie zu Geſicht be
kommen . Damals befand ſich der Meiſter in argen finanziellen
Verlegenheiten , und die in blinkenden Steinen ausgedrückte
Beihilfe des Königs wäre ihm eben zu dieſer Zeit willkom
geweſen . Es ſcheint feſtzuſtehen , daß mit dieſem ſogenann
„ Brillantringe “ ein mit der Ueberſendung betrauter Beg
eine Veruntreuung begangen hat . Nach langem Hin⸗ J90

Beet⸗
ſchreiben gelangte endlich aus der preußiſchen Geſan
Wien das Etuf mit dem vermeintlichen Brillantri
hovens Beſitz . Es wird nun erzählt , Beethoven ſe
dieſes Etuis nicht wenig verwundert geweſen, ſtatt

zenen Brjllanten einen rötlichen Stein zu finden .D
ſei von einem Hofjuwelier nur auf 300Papiergulden t

worden . Eine andere Verſion erzählt , daß Beethoven d

ſogar nur für 160 Gulden verkaufen mußte . Als es ſei
Holz verhindern wollte , mit der Bemerkung : „ Meiſte 10
den Ring , er iſt doch von einem König ! “, trat Beethoven
vor Holz hin und ſagte : „ Auch ich bin ein König !
ein königliches Geſchenk, “ ſetzte er hinzu , indem e

dels ſämtliche Werke hinwies , die ihm ein Verleger
verehrt hatte . 5

Kritikerbosheiten . Heine und Börne haben das Vorb
Kritiker abgegeben , ſo wird dem . ⸗C. geſchrieben ,
gelegentlich in kleinen Bosheiten gefallen . Eine der
lichſten Rezenſtonen leiſtete einmal M. G. Saphir , ind
der „ Theaterzeitung “ über das Gaſtſpiel eines an drei

A

enoriſten Namens Hahn d
ſtelle : „ Und als der Hahn zum dritten Mal krähte , ging
hinaus und weinte bitterlich “ , abdrucken ließ . — Ein

theater feſtgehaltene , weder ſchöne noch kunſttüchtige Tän
„ Man ſagte Fanny Elsler tanzeHegel , und ich behaupte , Fräul
Elsler tanzt Schopenhauer — ſie lehrt einen die Weiber haffen. “

tegierte Tänzerin Soldanski aus , indem er folgende Meinung
abgab : Fräulein Soldanski ſoll tanski , muß tanski , kann aber
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lien , in die engen naturfremden Wohnungen der Großſtadt , als ich
dabei weiter mich erinnerte , wie viele Tränen der Armut Sie ſchon

bisher in aller Stille zu trocknen wußten , wie unzähligen Be⸗
drängten Sie , ohne viele Worte zu machen , im Laufe der Jahr⸗

zehnte ungeachtet aufreibender Berufs⸗ und Ehrenamtslaſten

ein treuer , opferwilliger Freund und „fſtiller Geſellſchafter “ gewe⸗

ſen ſind und wie Sie nunmehr all dieſes echte Menſchentum eines

langen geſegneten Lebens krönen wollen durch die unvergleichliche

Schöpfung , der wir heute die Eröffnungsweihe geben — da ging

mir das Herz auf und das Auge über ob ſolcher Großtat und mei⸗

nem Gefühle innigen Dankes geſellte ſich aufrichtigſte Bewunde⸗

rung für Ihre liebenswerte Perſönlichkeit .

Ich zweifle nicht daran , daß ich mit dieſen Empfindungen mich

in vollem Einklang befinde mit allen Mitgliedern der Stadtver⸗

waltung , ja mit der ganzen Mannheimer Bevölkerung , die es wohl

zu würdigen weiß , was ſie an einem Mitbürger Ihres Schlages

beſitzt und es deshalb mit einer Freude und Genugtuung von

ſeltener Einmütigkeit begrüßte , als der Stadtrat , Ihnen zu Ehr '

und Gedächtnis , der neuen Anſtalt den Namen „ V iktor⸗Lenel⸗

Stift “ verlieh . Und ſo übernimmt denn durch mich die Stadt

Mannheim dies Haus und ſeine Einrichtung in ihre Verwaltung

Aund gelobt , es treu zu hüten und zu pflegen und Alles zu tun , was

in ihren Kräften ſteht , damit es in der Tat und in reichſtem Maße

den weithin wirkenden Segen ausſtrahle , den ſein edler Schöpfer

ſich davon erwartet hat ; ſie hofft in dieſem Beſtreben energiſch

unterſtützt zu werden durch die für ihren neuen Beruf ent⸗

Huſiaſtiſch begeiſterte Oberin Frl . Zentmahe rund ihre dienſt⸗

kifrigen Helferinnen und Helfer , und ſie gedenkt bei dieſem Anlaß

auch ihrerſeits wiederholt mit herzlichem Danke des verdienſtvollen

und uneigennützigen Architekten des Hauſes , Herrn Stadtrat

Köchler , des großen Entgegenkommens der Stadt Neckar⸗

gemünd , die den Bauplaß unentgeltlich zur Verfügung ſtellte , und

auch ſonſt das ſchöne Unternehmen nach Kräften zu fördern be⸗

ſtrebt war , ſowie all der zahlreichen Stifter und Spender , die ſchon

bisher zu den Koſten des künftigen Betriebs der Anſtalt in

größerem vder geringerem Umfang beigeſteuert haben , darunter

por allem der überaus reichen Zuwendungen der Familie He i n⸗

rich Lanz in Mannheim , des Herrn Mühlenbeſitzers Joſef

Werner in Mannheim und des Herrn Direktors Wilhelm
Merz in Heidelberg .

And ſo ruhe denn Gottes Segen in alle Zukunft hinein auf

dieſem Haufe der Menſchenliebe und ſeinen Pfleglingen . Und

gleich wie ſein Stifter und Pate bis heute , da er im 8. Jahr⸗

zehnt ſeines reichen Lebens ſteht , jugendfriſch und jugendgrün ge⸗

blieben iſt , gleich wie er ſelbſt , der ſeltene Menſchenfreund , krotz

mauchmal winkerharter Außenſeite den Frühling im weichen

Herzen trägt , ſo wolle auch an unſerem Skift durch das Medium

lachenden Jugendglücks — durch „die ſichtbar gewordene Liebe “ ,

wie ſie das Kind uns verkörpert , des alten Haus⸗Sinnſpruchs

Verheißung ſich erfüllen :
Ob Sommerſonne , ob Winterbraus : —

Lenz ſei es ſtets in dieſem Haus !

Die Oberin der Auſtalt , Fräulein Zentmaher ,

eine ungemein ſympathiſche Perſönlichkeit , zu der Eltern und

Kinder ſofort Vertrauen faſſen müſſen , entwickelte nunmehr ihre

Grundſätze über die Leitung des Heims . Nach den intereſſanten

Ausführungen , die mit geſpannter Aufmerkſamkeit aufgenommen

wurden , werden Schüler und Schülerinnen aller hieſigen Lehr⸗
unſtalten bom . —14 . Lebensjahr in das neue Heim aufgenommen .

In Ausnahmefällen ſoll das 16. Lebensjahr die Grenze bilden .

Je ein Stockwerk ſteht für die Knaben und Mädchen zur Ver⸗

fügung . Vorläufig können 92 Kinder untergebracht werden . Es

können aber auch ganz gut bis zu 100 Unterkunft finden . Die
Kinder werden in vier Gruppen eingeteilt . In jedem Stockwerk
ſind zwei Schlaffäle für je ungefähr 25 Kinder . Jeden Saal hat

eine Gruppenführerin unter ſich , die „ Gruppenmutter “ , die be⸗

ſtändig , vom Aufſtehen bis zum Schlafengehen , über die Kinder

zu wachen hat . Die Gruppenmütter rekrutieren ſich aus jungen

Mädchen der Geſellſchaft , die in das Heim in dem Drang nach

ſozialer Betätigung kommen . Sie werden den Kindern in jeder

Hinſicht die Mutter erſetzen , ein vorzügliches Ausbildungsmittel

zum ureigenſten Beruf des Weibes . Eine Kindergärtnerin wird

die Oberin vertreten . Sie hat weiter die Aufgabe , ſich denjenigen

Kindern zu widmen , die ſich nicht mit den andern ſo tummeln

dürfen . Eine ſechſte Gehilfin , ein junges Mädchen , hat die Haus⸗

erbeit zu beſorgen in Gemeinſchaft mit einigen Kindern von jeder

Gruppe . Die betreffenden Kinder , die abwechſelnd jeder Gruppe

entnommen werden , bleiben morgens im Hauſe und führen kleine

leichte häusliche Arbeiten gewiſſenhaft aus . So haben ſie zu helfen

beim Gemüſezurichten und beim Tiſchdecken .

Das Tagewerk iſt in folgender Weiſe geplank : Es wird

5 aufgeſtanden . Die Kinder , die zuerſt fertig ſind , ver⸗

ſammeln ſich im Aufenthaltsraum . Unter Aufſicht der Kinder⸗

gärtnerin werden Atemübungen bei offenem Fenſter gemacht .

Sind alle Kinder verſammelt , dann wird ein Morgenlied ge⸗

nicht tanski .

fiel , ſchrieb ein Kritiker : „ Der Debütant ſcheint trotzdem ſehr

piel Glück in der Liebe zu haben , denn er hat namenloſes Un⸗

glück im Spiel . “ — Derſelbe Schauſpieler war es , der einen

witzigen Kollegen jenes Beurteilers zu der Bemerkung verlei⸗

tete , der junge Künſtler habe Arme , die „ ſo lang wie die Reue “

ſeien , und er laufe den Abend über damit herum , „ als ſuche er

mit naſſen Händen ein Handtuch . “ Einer Bosheit ſieht es gleich ,

wenn ein Theaterkritiker von einer Darſtellerin der Maria

Stuart einmal ſchrieb : „ Wir hatten bisher geglaubt , daß dieſe

Rolle Jugend und Schönheit erfordere ; die Maria Stuart von

1
0 Abend hat uns belehrt , daß man einen Erfolg haben .

ann , ohne das Eine oder das Andere zu beſitzen . “ Ein Sänger

hat nach dem Urteil eines viel genannten Kritikers den „ Don

Juan “ am Berliner Opernhauſe „ krähiert “ ( anſtatt kreiert ) .

Und mußte ſich nicht Giacomo Meyerbeer gefallen laſſen , von

Heine „ Maeſtro Fiascomo “ genannt zu werden ? Als nach⸗

ahmenswerte Muſter iſt aber dergleichen wahrlich nicht zu em⸗

pfehlen . Unſere Zeit iſt auch empfindlicher gegen die Art von

Witz , die der Roheit nahe verwandt iſt .

Der intereſſante Schriftſteller . Franz Molnar , der Verfaſſer

des auch hier bekannten Stückes „ Der Teufel “ hatte ſich, wie ſchon

bor Tagen gemeldet , eine Veronalvergiftung zugezogen . Ueber
die Urſachen wurde tagtäglich in längeren Telegrammen orakelt .

War es Zufall , Selbſtmordverſuch wegen einer ſeiner zahlreichen

Liebesaffären ? Dieſe Frage war ungeheuer wichtig . Heute kommt

aus Budapeſt eine neue telegraphiſche Verſion . Sie lautet : Die

Urſache von Franz Molnars Vergiftung wird jetzt bekannt . Mol⸗

nar hatte eine etwas ſt ürmiſche Nacht hinter ſich . Unter an⸗

derem hatte er in einem Kaffee mehr als 30 Gläschen Chatreuſe

eingenommen . Zu Hauſe verlangte er Veronal als Schlafmittel

Doſis als gewöhnlich . Die Folgen ſtellten

otürlich ein. — Alſo nun wiſſen wir ' s ! Nicht die Liebe war es ,

er
uff

in einer — ſtürmiſchen Nacht : Nun ja , 30 Gläs⸗

iniglei wie uns ſcheint, bollſtändig ger

Von einem Liebhaber , der bei ſeinem Debut durch⸗

ſungen . Das Frühſtück wird im Speiſeſaal eingenommen . Nach dem

Frühſtück werden die Schlafräume in Ordnung gebracht . Dann

ziehen die Gruppen hinaus in den Wald . Auf dieſen Ausgängen

ſollen die Kinder zur Beobachtung der Natur angeleitet werden,
ſie ſollen ſich aber auch tummeln in jugendlichem Uebermut . Das

zweite Frühſtück ſoll in Walde eingenommen werden , weil die

vor dem Eſſen wird zurückgekehrt . Nach dem Eſſen wird im ganzen

Hauſe geruht bis um 3 Uhr . Schlafen braucht keines . Nur Liege⸗

zwang iſt Bedingung . Bei ſchönem Wetter werden die Kinder im

Walde liegen . Jedes hat ſeinen Liegeſtuhl , Bei zweifelhaftem

Wetter iſt der Balkon dazu auserſehen und bei ſchlechtem Wetter

wird der Schlafſaal aufgeſucht . Nach der Ruhepauſe kommt die

Veſper und dann die Wahlzeit , in der jede Gruppenführerin machen

darf , was ſie will . Die Kinder dürfen ſich ganz nach ihren Neig⸗

ungen bis zum Nachteſſen beſchäftigen . Nach dem Eſſen wird bald

das Nachtlager aufgeſucht . Die Ernährung ſoll im aller⸗

einfachſten Rahmen geführt werden . Zum Frühſtück gibt es Milch

und einen von den vorzüglichen Neckargemünder Waſſerweck , zum

zweiten Frühſtück Schwarzbrot mit Gelee , zum Mittageſſen Suppe ,

Gemüſe und Fleiſch , zweimal in der Woche Mehlſpeiſe , zur Veſper

Obſt , zum Nachteſſen Sauermilch oder weißer Käs mit Kartoffeln .
Es ſollen weiter kleine Feſte veranſtaltet werden . So ſollen die

einzelnen Geburtstage gefeiert werden . Wenn die Kinder im Heim

eintreffen , ſo werden ſie zunächſt ein Mittageſſen erhalten und dann

ein Bad . Wenn ſie wieder weggehen , werden ſie ſich , ſo hofft die

Oberin zuverſichtlich , an

haben . Sie hofft auch , daß manche Kinder wiederholt ins Haus

kommen , damit um ſo eindringlicher auf ſie eingewirkt werden

kann . Der Aufenthalt ſoll mindeſtens 6 Wochen betragen . Wäh⸗

rend dieſer Zeit werden ohne die Koſten der Fahrt 52 M. erhoben .

Die Koſten können von den Eltern ſelbſt und von Privatperſonen
und Vereinen getragen werden . Die Rednerin ſchließt ihre ein⸗

drucksvollen Ausführungen mit dem Ausdruck der Hoffnung , daß

Anſtalt zuweiſen , damit

92 fröhlichen Stimmen .

Herr Bürgermeiſter Schneider⸗Neckargemünd
dankt dem Oberbürgermeiſter für die anerkennenden Worte und

beglückwünſcht die Stadt Mannheim zu dem ſchönen Stift , dem

die Stadtverwaltung Neckargemünd jederzeit

und großes Wohlwollen entgegenbringen werde .

das Haus immer widerhallen kann von

Es folgte ein
Rundgang ,

bei dem man ſich überzeugen konnte ,

von allem die Grundrißordnung . Und dann welche

Licht und Luft ! Wenn ſich die Kinder aus den weißgeſtrichenen

eiſernen Betten erheben , blicken ſie in den grünen Wald . Der

Bau wurde am 15. März

fertig geweſen , wenn die Bauarbeiterausſperrung nicht dazwiſchen

gekommen wäre .

abgetretene Bauplatz iſt 10

der Reſt iſt Obſtgarten , Wieſe und Spielplatz . Da ſich der Bau

an den Bergabhang lehnt , hat er nach der Talſeite vier , nach der

Waldſeite drei Etagen . Die Baukoſten betragen 145 000 M.

Köchler verſicherte uns , daß er in ſeiner langen Praxis noch

keinem Bauherrn begegnet wäre ,

Kommerzienrat Lenel alle Mehrkoſten ,

ausgeführt , wozu er ſich erſt die

vier große Schlafſäle , die nach

Gruppenführerin , die von ihrem

die Kinder ſtändig beobachten kann . In dem anſtoßenden

Toiletten ,eingerichteten ‚
befindet ſich ein weiterer Schlafſaal , der mit 22

dritten Stock

ein Zimmer für die

Küchenperſonal . Weiter beſitzt das

Souterrain , ein Douchebad , eine geräumige

eine Waſchküche , ein Bügelzimmer ,

Aufſichtsdamen und Bedienung . 0

zum Lüften und Trocknen der Kleider der Kinder .
telephon iſt vorhanden . Alle Räume ſind ſo gediegen

heimelnd eingerichtet , daß ſich die Kinder i

Sohn des Stadtrats Hordt .

feier noch in das „goldene Buch “ eintragen ,

Kinder bis zum Mittag draußen bleiben ſollen . Eine halbe Stunde

Pünktlichkeit und Reinlichkeit gewöhnt

ſich recht viele finden werden , die erholungsbedürftige Kinder der

ein warmes Intereſſe

Damit war die außerordentlich ſtimmungsvolle Feier beendigt .

daß Herr Stadtrat Köchler

ſeine Aufgabe in meiſterhafter Weiſe erfüllt hat . Hervorragend iſt

Fülle von

1910 begonnen . Er wäre ſchon Ende 1910

Der von der Stadt Neckargemünd unentgeltlich
000 Om . groß . 750 Qm . ſind überbaut ,

Herr

Südoſten liegen , und einen Aufent⸗

haltsraum . Neben jedem Schlafſaal befindet ſich das Zimmer der
Bett aus durch ein kleines Fenſter

Waſch⸗

führerin reguliert . In jedem Stock befinden ſich auch die modern

für Kinder und Erwachſene getrennt . Im

Betten aus dem hieſigen Großh . Inſtitut ausgeſtattet iſt , ferner

Kindergärtnerin und ein Schlafraum für das

Heim einen Turnſaal im

Küche mit Anrichte ,

Wohnungen für Oberin und

Der große Speicherraum dient

Auch Haus⸗
und an⸗

n eine Märchenwelt ver⸗

ſetzt fühlen müſſen . Als Bauführer fungierte Herr H

Nach einem Imbiß , der im Turnſaal gereicht wurde, muß⸗

ten ſich die Teilnehmer und Teilnehmerinnen an der Einweihungs⸗
das von den Gruppen⸗

damen geſtiftet worden iſt , auch Anſichtskarten von dem neuen

den Wald der Rückweg nach Neckargemünd angetreten , von wo

um . 40 Uhr die Rückfahrt nach Mannheim angetreten wurde .

Heute ſind die erſten Kinder in das Stift eingezogen . Möge ihnen

der Aufenthalt zu einem Segen , zu einer Erinnerung fürs ganze

Leebn werden !

Uuſer Halleuſchwimmbad .
Der Bau eines Hallenſchwimmbades , des ſog. Herſchel ·

bades, iſt durch den Bürgerausſchußbeſchluß vom 7. März d. . ,
die Einrichtung eines Neubaues für die Berufsfeuerwehr über

dem Neckar betr . , um einen großen Schritt vorwärts gekommen .
Durch dieſen Beſchluß werden die bisherigen Raume der Berufs⸗
feuerwehr in U 3 für das Hallenſchwimmbad frei und es kann

ſobald die Berufsfeuerwehr in ihr neu zu errichtendes Heim ein⸗

gezogen ſein wird , mit dem Bau des Hallenſchwimmbades be⸗

gonnen werden . Zur Zeit iſt das Hochbauamt mit den dazu

erforderlichen Vorarbeiten und Koſtenaufſtellungen beſchäftigt ,
ſodaß wohl ſchon in Bälde ſich der ee mit dem lang
erſehnten Hallenbad zu befaſſen haben wird . enn Mannheim

baut , ſo will es ſelbſtverſtändlich ſeine Sache ſo gut machen , wie

möglich , und wenn es ſich gar um ein geſundheitlich ſo wichtiges

Projekt handelt , wie ein Schwimmbad , dann ſoll erſt recht etwas

Muſtergiltiges dabei herauskommen . Von dieſem Gedanken
ausgehend , hat der Stadtrat ſchon vor drei Jahren eine Kom⸗

miſſion kernannt , der die Aufgabe geſtellt war , in zwölf deut⸗

ſchen Städten Bäder zubeſichtigen und deren Vor⸗ und

Nachteile zu prüfen . Aus einer Fülle von Aufzeichnungen , die

ich mir als Mitglied dieſer Kommiſſion gemacht habe , möchte

ich einiges , wofür das Intereſſe der Allgemeinheit vorausgeſetzt
werden darf , hier zur Sprache bringen .

Zunächſt die Platzfragel Sie hat ſchon bisher eine

große Rolle geſpielt , als es ſich darum handelte , wohin das

Bad geſtellt werden ſoll , und ſie wird , wenn nicht alles täuſcht ,

auch fürderhin , wenn ſchon in anderem , als örtlichen Sinne eine

Rolle ſpielen . Die Frage iſt nämlich , wie wäre räumlich am

vorteilhafteſten der zur Verfügung ſtehende Platz auszunützen.
Da hat es ſich nun gezeigt , daß alle Badeanſtalten , bei deren Bau

man im Platze beſchränkt war , ihre Einrichtungen oft gar zu⸗

ſammenpferchen mußten . Infolgedeſſen haben dieſe Bäder unter

all den Nachteilen zu leiden , die ſich durch ſolche Einſchränkung

ergeben müſſen und ſich ſowohl in einem Mangel an Ueberſicht⸗
lichkeit , wie der praktiſchen Handhabung zeigen. Als Beiſpiel

möchte ich das im Jahre 1896 erbaute ſtädt . Schwimmbad in

Frankfurt a. . , welches in einen Häuſerkomplex eingebaut iſt ,

anführen , bei dem die Lichtverhältniſſe in der Waſcherei , wie

im Apparatenraum nicht die beſten ſind . Auch die Kloſettein⸗

richtung läßt in Frankfurt manches zu wünſchen übrig . Bei uns

iſt die Platzfrage im allgemeinen glücklich gelöſt , wenn wir auch

nicht direkt an den Neckar zu liegen kommen , wie das Müllerbad

an der Iſar in München , und obgleich der Platz in U 3 etwas

kleiner iſt , als der im Vorenttwurf vorgeſehene Platz auf der

Schafweide über dem Neckar . .
der ſo bereitwillig wie Herr Geh .

die durch , Verbeſſerungen

entſtanden , gutgeheißen hätte . Vieles wurde von Herrn Köchler

Genehmigung nach der Fertig⸗

ſtellung einholte . So wurde nachträglich der Dachſtock ausgebaut

Inmmerhin verfügen wir durch den Ankauf des Hauſes
über eine Grundfläche von insgeſamt 5795 Um. Platz genug , um

die im Entwurf vorgeſehenen 3 Schwimmbaſſins — eines für

Männer , eines für Frauen und ein einfach ausgeſtattetes Baſſin

und dadurch zwei weitere Schlaffäle gewonnen . Das Heim , das mit —nebſt den erforderlichen Nebenräumen aufnehmen zu können.

Zentralheizung und Warmwaſſeranlage ausgeſtattet iſt , enthält In den Städten Frankfurt a. M. und Hannover beſizen die An⸗

ſtalten ebenfalls 3 Schwimmbaſſins ,auch ſind die Größenperhält⸗
niſſe den für hier projektierten ungefähr entſprechend , die gleichen

Nachteile aber , die ſich in den beiden genannten Städten bei dem

einfachen Baſſin ( mit ermäßigten Preiſen ) ergeben haben, werden

raum hängen die Handtücher auf niedrigen Geſtellen . Für die auch nach Mannheim übertragen werden, wenn gerade das

Miarndrwaſchtöiletten wird das Waſſer durch die Gruppen⸗ Baffin, welches am ſtärkſten frequentiert werden wird wo die gro⸗

ßen Maſſen des Publikums berkehren werden , die kleinſten Ab⸗

meſſungen erhalten ſoll . Nach dem Vorprojekt ſoll es nämlich 17,7 m

Länge und 108 m Breite erhalten , während das Männerbaſſin

27,5 m Länge und 12 m Breite und ſelbſt das Frauenſchwimmbad

eine Länge von 21/9 m und 9 , m Breite bekommen ſoll . Das

dritte , das billige Baſſin , wird ſicher auch von den Schülern ſtark

beſucht werden und auch für den Schwimmunterricht ſich ſehr gut

eignen . Dann aber darf es nicht das kleinſte ſein , ſondern muß in

ſeinen Größenverhältniſſen dem zu erwartenden Maſſenbeſuch

wenigſtens einigermaßen angepaßt werden . Je größer die Ab⸗

meſſungen , deſto mehr Leute können untergebracht werden , auch

wäre es in hygieniſcher Hinſicht verfehlt , zu große Maſſen auf

einen engen Raum zu beſchränken . Der Erbauer der Bäder Frank⸗

furt und Hannover , Herr Oberbaurat Dr . Wolff, der die Freund⸗

lichkeit hatte , in Hannover uns zu führen , machte ſelbſt auf die

Nachteile , die ſich dorten bei dem Männerſchwimmbad II ergeben

haben , aufmerkſam . Eine ſolche Warnung aus der Praxis darf

man nicht kühl ignorieren , ſondern wir ſollen aus den Fehlern

gend , ohne daß der

zu ſetzen braucht . Stündliche Telegramme wie : Molnar hat einen

mächtigen Rauſch , Molnars Kater iſt fürchterlich , Molnars Schä⸗

del brummt und ſo fort , hätten auch ſchon eine Reklamewirkung

getan . Wir ſind geſpannt , wenn das neue Stück , das jetzt ſo ein⸗

gehend vorbereitet wird , herauskommt .

Gabriele d Annunzio und Fogazzaro auf dem Index . ( Von

unſerm Berliner Bureau . ] Die Kongregation des Index hat ſo⸗

eben ein Dekret erlaſſen , das ſämtliche Romane , Novellen und dra⸗

matiſchen Werke von Gabriele d Annunzio ſowie den Roman

„Leila “ des verſtorbenen Dichters Antonio Fogazzaro verbietet .

Bekanntlich war Fogazzaro wegen ſeines Romans „ Der Heilige “,

in dem er moderniſtiſche Gedanken äußerte , auf den In⸗

dex gekommen . Sein nächſtes Werk „Leila “ war geſchrieben , um

alle dieſe ſündigen Gedanken wieder gut zu machen . Trotzdem ver⸗

dammt die Kirche das Werk , das ihr offenbar noch nicht genügend

moderniſtenrein verfaßt iſt . Daß Gabriele d' Annunzion , der

Dichter der ungezügelten Erotik mit dem Inderx noch einmal Be⸗

kanntſchaft machen würde , war ſchon als naheliegend angeſehen

worden .

Im Befinden Guſtav Mahlers iſt geſtern , wie unſerer Ber⸗

liner Redaktion aus Wien mitgeteilt wird , eine beſorgniser⸗

regende Verſchlimmerung eingetreten . Vormit⸗

38,1 . Profeſſor Chwoſtek erklärte , daß er zwar der

eine radikale Wendung in dem

Medikamenten und Schlafmitteln ausgeſchloſſen.

tags wurden 36,6 Grad Temperatur konſtatiert , abends bereits

Erhöhung des

Fiebers leine beſondere Bedeutung beilege , doch ſei heute früh

Befinden des Kranken zu

erwarten ,die eine Kataſtrophe befürchten lafſe n.

Infolge der geſchwächten Herztätigkeit iſt jede Verabreichung von

Die Aerzte be⸗

„intereſſante “ Schriftſteller noch Veronal darauf ſchränken ſich jetzt darauf , das ſubjektive Befinden des Kranken zu

beeinfluſſen .
* *

Münchener Premiere .

( Telegramm unſeres Münchener Mitarbeiters . )
München , 16 . Mai 1911 .

Der Neue Verein brachte geſtern Dauthendeys Drama

„ Die Spielereien einer Kaiſerin “ zur Uraufführung .

Der Autor erntete mit dem Staatswerk großen Erfolg und wurde

oft hervorgerufen . Die Hauptrolle gab Tilla Durieux⸗Berlin.
— — —

Tagesſpielplan deutſcher Theater .
Mittwoch , 17. Mai .

ee

Baden⸗Baden : Fauſt I. 5
8

Berlin . Kgl . Opernhaus : „ Königskinder “ , Kgl . Schauſpielhaus :

„ König Richard II . “
Darmſtabt . Gr . Hoftheater : „ Mede “ ,
Dresden . Kgl . Opernhaus : „ Die Meiſterſinger von Nürnberg “ . Kgl .

Schauſpielhaus : „ Der Erbförſter “

Düſſeldorf . Schauſpielhaus : „ Der Leibgardiſt “.
Frankfurt a. M. Opernhaus : „ Der Graf von

ſpielhaus : „ John Gabriel Borkman“.
reiburg i. B. Stadttheater : „Fidelio “.
arlsruhe . Gr . Hoftheater : Keine Vorſtellung .

Köln . Opernhaus . „ Robert der Teufel “ . Schauſpielhaus : Der Zorn

des Achilles “.
Leipzig . Neues Theater : „ Der arme Heinrich “ , Altes Theater !

„ Roſenmontag “ .
Mannheim . Gr . Hoftheater : „ Aida “ .
München . Kgl . Hoftheater : „ Hoffmauns Erzählungen “ . Kgl . Reſi⸗

denztheater : „ Die Ratten “ . Theater am Gärtnerplatz : „ Die luſtige

Witwe “ . Schauſpielhaus : „ Das Chocoladenmädchen “.
Stutigart . Kgl . Interimtheater : „ Der fliegende Holländer “ .

Wiesbaden . Kgl . Theater : „ Der Eiſenzahn “ .

Luxemburg“. Schau⸗

Heim wurden gern als Andenken erſtanden . Dann wurde durch



Mannheim 16 . Mat General⸗Anzeiger . ( Mittagblan . / B. Seite
anderer lernen . Darum hoffe ich auch , daß der Stadtrat bei Vor⸗

legung des ſpeziellen , ausgearbeiteten Projektes dieſes bis jetzt

glücklicherweiſe nur auf dem Papier zu lleine Baſſin vergrößern
wird , um ſo mehr, als der nötige Platz vorhanden und die Mehr⸗

1155
im Verhältnis zur Bauſumme nur eine Bagatelle aus⸗

machen .
Ein weiterer Punkt , der zu beachten iſt ! Es muß dafür geſorgt

werden, daß auch die Vorreinigungsräume groß genug
und mit einer genügenden Zahl von Fußwannen und Douchen

verſehen werden, damit ſich möglichſt viele Perſonen gleichzeitig

reinigen können. Das Reinigen der Füße und das Abdouchen des

Körpers bilden bekanntlich eine Vorbedingung zur Benützung des

Schwimmbades, und nur bei ſtrengſter Durchführung dieſes Ge⸗
botes der Reinlichkeit können Unzuträglichkeiten im Betriebe des
Bades vermieden und das Bad ſelbſt zu einer Stätte werden , die

* man gerne aufſucht zu einer Erholung und Stärkung . Wird nach
1 dieſer Richtung in der Ausſtattung des Bades etwas verſäumt ,

muß das Publikum zu lange warten , bis die Apparate frei werden ,
dann iſt es kaum vermeidlich , daß der eine oder andere , ohne die

notwendige Vorreinigung vorgenommen zu haben , ins Baſſin
ſpringt und das wirkt abſtoßend . Bei großem Andrang kann

ſelbſt ein zahlreiches Aufſichtsperſonal dies nicht verhüten .
Eine fernere Frage , die vor Erbauung des Bades gelöſt wer⸗

den muß , betrifft die Einrichtung von Medizinalbädern .

Im Vorentwurf iſt wohl der Raum hierfür vorgeſehen , aber die

Einrichtung des Raumes ſoll auf ſpätere Zeiten verlegt werden ,
und zwar aus Rückſicht auf die Privatbadebeſitzer . Ich meine , die

Bürgerſchaft hat das größte Intereſſe zu verlangen , daß ihr die

Möglichkeit gegeben werde , die vom Arzt verordneten Bäder in

einer ſtädt . Anſtalt zu belommen . Wie oft kommt es vor , daß der

Arzt Kohlenſäure⸗ oder ähnliche Bäder verſchreibt . Viele ſcheuen
aber die Umſtändlichkeit , ſie im eigenen Hauſe zu bereiten , wohl

auch die Gefahr , die Badewanne zu ruinieren . Das Krankenhaus

oder ein privates Inſtitut aufzuſuchen , paßt auch ſehr vielen nicht

und ſo kommt es , daß viel mehr ſolcher Bäder verſchrieben , als

genommen werden . Abgeſehen von dieſen Erwägungen ſollte aber

die Stadtgemeinde nicht nur diejenigen Bäder einrichten , die einen

Zuſchuß ſeitens der Stadt erfordern , ſondern auch ſolche , die ihr

etwas eintragen und dadurch den Zuſchuß — denn alle Bäder be⸗

kommen mehr oder weniger eine finanzielle Unterſtützung — ver⸗

ringern . In vielen Städten ſind bereits mediziniſche Bäder ein⸗

gerichtet , ſo in Augsburg , Kolmar , Straßburg u. . , und was in

ö anderen Städten recht iſt , darf auch uns als billig erſcheinen . Es

wird gewiß von Intereſſe ſein zu erfahren , was das einzelne

mediziniſche Bad koſtet . In Kolmar koſtet ein elektriſches Lichtbad
M. 3, ein hydroelektriſches Bad mit Wäſche M. . 50, ein Kohlen⸗

—————————

ſäurebad mit Wäſche M. . 50, eine kleine Fangobehandlung M. 3,

eine große Fangobehandlung M. . 50 etc . Außerdem werden Zu⸗

gaben zu den Wannenbädern verabreicht , z. B. eine Flaſche Fichten⸗

nadelextrakt zu M. . 50, 1 Kg. Kochſalz zu M. . 25, 1 Liter Rhein⸗
5

felder⸗Sole zu M. . 15. Aus vorſtehenden Preisanſätzen iſt zu ent⸗

nehmen , daß mit dieſen Spezialbädern ſelbſt bei mäßigem Beſuch

ein Verdienſt zu erzielen iſt . 5

Auf weikere Einzelheiten ſoll vorerſt noch nicht eingegangen

werden . Vielleicht wäre noch darauf hinzuweiſen , daß im Bau⸗

programm , außer Schwimmbädern , auch Wannen⸗ , Dampf⸗

bäder ſowie ein Hundebad vorgeſehen ſind und außer den

2 Baderäumen auch Räume für die mafchinellen Einrichtungen , für

1 die Wäſcherei , ſowie 2 Wohnungen für den Inſpektor und den

Maſchinenmeiſter . Jedenfalls iſt unſeren ſtädtiſchen Bauämtern

n eine große , aber auch ſchöne Aufgabe geſtellt . Um ein vollkommenes
Werk zu ſchaffen , werden alle Faktoren Hand in Hand zuſammen⸗

garbeiten müſſen . Namentlich iſt auch dem Maſchinenamt eine

große Aufgabe geſteltt es hat
dieSorge , daß die Heis und Ven .

tilationsanlagen gut funktionferen und allen Anforderungen ge⸗

15 nügen , doch wir wiſſen dieſe Sache, wie auch die architektoniſche
Ausführung in guten Händen , ſo daß wir die feſte Zuverſicht auf

8 ein gutes Gelingen hegen dürfen . Auch an der Leiſtungsfähigkeit .

5
des hieſigen Gewerbes wird es nicht fehlen, wenn , wie wohl er⸗
warket werden darf , der Stadtrat nach Möglichkeit die Ausführung
der Arbeiten an hieſige Firmen und Meiſter vergeben wird .

1 H. Barber .

˖
f

8 * Die Ermäßigung der Gebührenſätze für den Bezug elek⸗

triſcher Kraft . Bei der letzten Budgetberatung im hieſigen

Bürgerausſchuß wurde bekanntlich von nationalliberaler Seite

9 die Herabſetzung der Gebührenſätze für den Bezug elektriſcher

15 Kraft für die kleinen und mittleren Bezieher im Intereſſe

ch unſeres Handwerker⸗ und des Mittelſtandes angeregt . Leider
1f hat man bis jetzt noch nichts gehört , ob der Stadtrat dieſer nach

k- unſerer Auffaſſung ſehr wichtigen Angelegenheit nähergetreten

5 iſt . Wir hoffen jedoch , daß die zuſtändige Inſtanz die vor⸗

55 bereitenden Schritte zur Prüfung getan hat . Die Einführung

5 möglichſt niedriger Gebührenſätze für elektriſche Energie zu

5 Kraft⸗ und auch zu Lichtzwecken wird überhaupt für die wirt⸗

ſchaftliche Entwickelung unſeres Gemeinweſens in Zukunft von

1 großer Bedeutung ſein . Die Stadtverwaltung wird nicht umhin

können , alle Maßnahmen zur Herbeiführung einer Gebühren⸗

reduzierung ins Auge zufaſſen , wenn ſie die Wettbewerbsmög⸗

lichkeit der hier anſäſſigen Firmen aufrecht erhalten will . Die

Ausnützung der Waſſerkräfte zur Herſtellung elektriſcher Ener⸗

gie ſpielt einen immer wichtigeren Faktor und es beſteht die

8
Gefahr , daß diejenigen Wirtſchaftsgebiete ins Hintertreffen

5 kommen , welche nicht im Beſitze erheblicher Waſſerkräfte ſind .

55 Hierzu dürfte unſere Stadt wohl nicht gehören . Intereſſant iſt

folgende aus Koblenz kommende Mitteilung :

triſchen Ueberlandzentrale hier wird vielleicht dadurch über⸗

flüſſig , daß von anderer Seite , auch von den Braunkohlen⸗
werken auf dem Weſterwalde , Angebote auf Lieferung elektri⸗

ſcher Kraft gemacht worden ſind . Die Kilowattſtunde ſoll

2½% Pfo . koſten . Vorläufig haben durch Vertreter der Regie⸗

rung und der Stadt Beſichtigungen ſtattgefunden .

Wir möchten aus dieſer Nachricht beſonders die Tatſache

hervorheben , daß in Koblenz der Bezug elektriſcher Kraft nur

25 2 % Pfg . pro Kilowattſtunde koſtet . Das iſt ein enorm billiger

Preis im Verhältnis zu den Gebühren , welche wir hier in

Mannheim zahlen müſſen .

Mannheimer Beamtenverein , e. V. Wir machen auf den

heuke abend 849 Uhr in der Zentralhalle O 2 16 durch den Vor⸗

ſitzenden des Mannheimer Beamtenvereins , e . . , Herrn Stations⸗

kontrolleur Welz , ſtattfindenden Vortrag über die Bedeutung
der „ Inkernationalen Hygieneausſtellung Dresden 1911“, der

mit 51 Lichtbildern reich illuſtriert wird, beſonders aufmerkſam .

Zu dem Lichtbildervortrag über die internationale
Hugieneausſtellung Dresden 1911 , der heute abend 849 Uhr i

Zentralhalle , O
2, indet , ſind Mitglied

der

ſtraße vor J 1, 1 ein 4 Jahre alter K

Koblenz , 12 . Mak . Die geplante Errichtung einer elek⸗

* Ein aufſehenerregender Vorfall bot ſich am Freitag den

Fahrgäſten , die um 12 . 48 Uhr von Worms nach Ludwigshafen
fuhren . Alle Fahrgäſte , beſonders die anweſenden Damen , waren

ganz außer ſich , als kurz vor Abgang des Zuges eine kiſten⸗

ähnliche Totenlade mit einem Schwerkranken in den

Wagen geſchafft wurde . Der Kranke war im Diakoniſſenhaus in

Kreuznach und ſollte nach ſeiner Heimat Frankenthal gebracht
werden . Es wurde dann einfach von rohen Brettern ein ſargähn⸗

licher Kaſten zuſammengenagelt , der Kranke hineingelegt und zur

Bahn geſchafft . Die mitfahrenden Paſſagiere waren empört über

dieſe Art der Krankenbeförderung , der Mann hatte einen Schlag⸗

anfall erlitten , war gelähmt und der Sprache beraubt . Die ganze

Sache machte den Eindruck einer Leichenbeförderung . Man muß

ſich nun fragen , wie konnte das Diakoniſſenhaus in Kreuznach
einen ſolchen Transport zulaſſen und wie konnte die Bahn dieſen

annehmen ? Die Mitreiſenden waren über den Vorfall derart

empört , daß ſie ſich alsbald beſchwerdeführend an die Bahnverwal⸗
tung Ludwigshafen wandten .

* Verein für Frauenſtimmrecht . Wir verweiſen hierdurch

nochmals auf die heute abend 8½ Uhr im Hotel National ſtattfin⸗

dende „ zwangloſe Zuſammenkunft “ . Gäſte willkommen .

* Vorführung deutſcher Schäferhunde als Polizeihunde . Die

von dem Rhein⸗Neckar⸗Gau des Vereins für deutſche Schäferhunde

auf dem Rennplatze veranſtaltete Vorführung dreſſierter

Schäferhunde fand bei den Mannheimer Hundeliebhabern
leider nicht das gebührende Intereſſe . Nur wenige hatten ſich zu
der äußerſt intereſſanten Veranſtaltung eingefunden . Zuerſt
wurden Schulübungen vorgeführt , wie : Freies Ablegen , gehorchen

auf lauten Befehl und auf Wink , Setzen , Legen , Lautgeben und

Klettern über eine 2 Meter hohe Bordwand , Futterverweigerung
durch fremde Hände ete . Darauf folgte die Vorführung der Ver⸗

wendung der Hunde zur Kriminalarbeit : das Auffinden der Spur

eines Verbrechers , das Suchen der verlorenen Spur auf die Ent⸗

fernung von 100 Meter , das Aufſtöbern des Verbrechers , die Be⸗

wachung desſelben , das Verhalten während der Verhaftung , Ver⸗

teidigung des Führers etc . Wir beſitzen in unſeren Nachbarorten
eine ganze Anzahl anerkannter Dreſſeure und nennen hier : O.

Sautter⸗Großachſen , Gendarm Wiedemann⸗Walldorf , Metz⸗Lud⸗

wigshafen , Wachtmeiſter Veid⸗Weinheim , Schutzmann Müller⸗

Wieblingen , Hummel⸗Edingen und Schutzmann Eſchwei in Wein⸗

heim . Die Vorführung leitete Herr Wachtmeiſter Weißbecker⸗

Frankfurt , der mit ſeinem bekannten Polizeihund „ Moritz “ beſtens

vertreten war . Ohne Ausnahme gebührt den Dreſſeuren die vollſte

Anerkennung . Die Hunde leiſteteten wirklich Gutes . Gegen 6

Uhr fand die Veranſtaltung ihr Ende .

* Aus Ludwigshaſen . Die Gewerbegerichts⸗Pro⸗

portionalwahl hat in der Altſtadt folgendes Reſultat er⸗

geben : Gewerkſchafts⸗Kartell 3993 , Chriſtliche 415 , Arbeitgeber⸗

Gewerbeverein 147 , freie Vereinigung 33. Die Vororte wählen

erſt in den nächſten Tagen . — Von bübiſcher Hand wurden vor⸗

letzte Nacht in der Bismarckſtraße an fünf Geſchäften die Schau⸗

fenſter mit einem Glasſchneider vollſtändig zerſchnitten .

Nach dem Täter wird gefahndet .

Polizeibericht
105 vom 16 . Ma .

Aufgefundene Kindsleiche . Auf dem Trittbrett

eines Eiſenbahnwagens , welcher einem um 12 . 14 Uhr nachts in

Friedrichsfeld eintreffenden Main⸗Neckarzuge angehängt war ,

wurde in vergangener Nacht die Leiche eines neugebore⸗

Unfälle . Geſtern nach

kutſcher angefahren , zu Boden geworfen und am Kopfe erheb⸗

lich verletzt . Das Kind wurde von einer unbekannten Frau
in das Allg . Krankenhaus verbracht .

In einer am Friedrichsring gelegenen Reſtaurationsküche

glitt geſtern abend ein Küchenchef auf dem Boden aus und zog

ſich hierbei einen Knöchelbruch am linken Fuße zu . Er

mit dem Sanitätswagen in das Allg . Krankenhaus ver⸗

racht .
Brand . Auf noch unaufgeklärte Weiſe entſtand geſtern

nachmittag im Hofe des Hauſes F 3, 15/16 ein Brand , wo⸗

durch eine Bretterhütte ſtark beſchädigt wurde . Den Haus⸗

bewohnern gelang es , das Feuer wieder zu löſchen .

Verhaftet wurden 21 Perſonen wegen verſchiedenen ſtraf⸗

baren Handlungen , darunter ein Kellner von Köln wegen Zuhäl⸗
terei , ein Uhrmacher von Berlin wegen Unterſchlagung , 2 Eiſen⸗

dreher von hier und Köln wegen Vergehens gegen die Religion ,

ein Metzger von Lidolsheim wegen Körperverletzung , ein Fenſter⸗
reiniger von hier wegen Notzucht , ein Taglöhner von Unterlieder⸗

bach , ein Taglöhner von hier , 2 Matroſen von Duisburg und

Kreuzwald und ein Taglöhner von Unterſchönmattenwaag , ſämt⸗

liche wegen Diebſtahls .

Sportliche Nundſchau .
Vorherſagungen für in⸗ und ausländiſche Pferderennen .

VVon unſerem ſportlichen Spezialberichterſtatter . )
Dienstag , 16. Mai .

Düſſeldorf . 5

Gerresheimer Flachreunen : ( Rune II ) — Goldeck — Peking .

Offizier⸗Jagdreunen : Mr . Girdle — Ophelia ,

Jan Wellem⸗Jagdrennnen : ( Pomerol ) — Safodin — Eceington .

Düſſelborfer Haudicap: Donatello — Plutarch .

Rheinbaben⸗Jagbreunen : [ Pomerol ) — Orfrot — Niſſa .

mar
Saint Ouen .

Prix de L Albret : Domreéy II — Herkimer .

Prix des Landes : Stall Veil⸗Picard — Rire Fou .

Prix de la Bigarre : Malachite II — Cog II .

Prix de la Gascogne : Oui — Montirello .
Prix Coureuſe de Nnit: Perey — Les Aldudes .

Prix de ' Armagnac : Stall Blane — Damo⸗

Motorbootſport .

« Die Zahl der Meldungen für die Elbmotorfahrt von Leit⸗

meritz nach Berlin iſt im ganzen auf 33 geſtiegen . Es werden ſich

17 deutſche und 16 öſterreichiſche Boote beteiligen , falls der Nach⸗
meldeſchluß nicht noch einen weiteren Zuſatz bringt .

Letzte Nachrichten und

Berliner Prahtbericht.

meldet : Nachdem
di

unbedeutend

lin Berliner
Aus Straßburg wird gemeldet : Die Haltung des Zen

wird , iſt wahrſcheinlich . Der „Nouvelliſte d Alſac

„ „ ( Green Dragon ] — Cardinal 5 Fobt⸗

gegeben . Es lautet zu Ungunsten der Geslischaft

4 Uhr . Der Text umfasst 28 oo0 MWorte .

dung , dass die Standard Oil - Company eine Versch

ziert , dass eine absolute Einstellung des zwischens

Handels in Petroleum und seinen Produkten von
8.

an der Kombination beteiligten Gesellschaften nicht

ist . Die Frist zur Auflösung des Trusts wird

Monat auf ein halbes Jahr verlängert . Die

s dem Großherzogtum .
14 . Mai . In letzter Bürger⸗

Soolbades zur Beratung , Dievorgelegten Pläne und Koſten

anſchläge des leitenden Architekten , Herrn fürſtl . Bauinſpektor

Graf wurden für gut befunden , ebenſo die vollſtändig neue In⸗

ſtallation ſämtlicher Badezimmer und anderen Räume , ſowie die

gärtneriſche Neugeſtaltung der vorhandenen größeren Anlagen .

Es ſollen 3 Klaſſen Bäder , 1. 2. und Salonbad , ſowie auch alle

anderen mediz . Bäder ete . verabfolgt werden . Ebenſo werden zur

Bequemlichkeit noch ein Leſezimmer und Aufenthaltsräume für die

Badegäſte geſchaffen . Die Eröffnung des Bade⸗ und Kurhauſes
welches durch die Stadt ſelbſt betrieben wird , erfolgt im Juli . Jür

Gäſte , welche ſchon jetzt kommen , iſt hinreichende Gelegenheit ge⸗

boten , die Bäder in dem in jeder Hinſicht gut eingerichteten „ Sol⸗
bad zum Schützen “ nehmen zu können .

Telegramme .
Der Flug Witterſtädters von Darmſtadt nach Karlsruhe .

J Karlsruhe , 16. Mai . ( Pr . ⸗Tel. ) Der bekann
Aviatiker Witterſtädter ( Eulerpilot ) aus Darmſtadt , der an
dem oberrheiniſchen Zuverläſſigkeitsflug teilnimmt , traf geſtern
abend kurz vor 7 Uhr in Heidelberg ein und landete glatt
auf dem dortigen Exerzierplatz . Die Weiterfahrt nach Baden⸗

Baden erfolgte heute früh . 45 Uhr . Um ½6 Uhr überflog
Witterſtädter Bruchſal und landete um 56 Uhr auf dem

Karlsruher Exerzierplatz .

Das deutſche Kaiſerpaar in England . 5
Berlin , 16 . Mai . Der „ Berliner Lokalanzeiger “ me

det aus London : Ueber die Empfangsſzene auf der Vieto

Station , wo der Kaiſer und die Kaiſerin und die Prinzeſſin
Victoria heute mittag eintrafen , werden von einem Auge

zeugen der „ Evening Times “ folgende intereſſante Einzelheiten
gemeldet : Als der Kaiſerliche Extrazug hielt , bemerkte mau,

daß der kaiſerliche Salonwagen infolge eines Verſehens au er⸗
halb des Teppichbelages ſtand , mit dem der Bahnſteig bekl
war . Der Zwiſchenfall ſchien Verlegenheit zu erzeugen ,

d

Kaiſer jedoch durch ſein herzliches und energiſches Weſen raſch
beſeitigte . Die beiden Herrſcher trugen Zivil . Der Kaiſer trug
einen grauen Gehrock und Zylinder , die Kaiſerin eine parma

Veilchenrobe und einen großen Rembrandthut . Der Kaif
ein Bild friſcher Geſundheit und guter Laune . Die Pri
war ganz in Weiß gekleidet . Als der Kaiſer ſich dem e

Königspaare anſchloß , ſchien er in beſter Laune und
wahrſcheinlich eine ſcherzhafte Bemerkung , da das Kön

herzlich lachte .

EN

95 ＋
Marokko . 5

* Paris , 16. Mai . Die Ankunft der Kolonne Brula
Jez wird jetzt definitiv für den 21. Mai angegeben . In T
herrſchte die Anſicht, daß die ſpaniſchen Truppen nach T

werden .

* Paris , 16. Mai . Der Oberbefehlshaber von M

hat dem dringenden Erſuchen Mulay Hafids entſprechend

Mahalle von 1000 Mann nach Jez geſchickt . Möglicherweiſe trifft

dieſe Truppe früher vor Fez ein als die franzöſiſchen Truppen .

Generalausſperrung in Dänemark .

Berlin , 16 . Mai . Aus Kop enha
255

19
5

heute eine
faſſe9

Berlin , 16 . Mai . ( Von uns

der Reichstagskommiſſion bei der Abſtimmung übe
nannten Sprachenparagraphen hat im Elſaß ein

Agitation gegen das Zentrum hervorgerufen . Die iſt

geht ſoweit , daß die Abgeordneten , die für den Paragra
ſtimmten , von ihren Wählern desavouiert werden .So f

vorgeſtern der Zentrumsverein Biſchweiler , der zu dem
kreiſe des Abg . Will gehört , folgende Reſolution :Der
verein Biſchweiler ſpricht den Abgg. Haus und Delſor
entſchiedene Haltung in der Verfaſſungsfrage ſeinen Dank
und bedauert , daß ſie bei ihren Zentrumskollegen keine

ſtützung fanden . In einer Wählerverſammlung ſeines 28

gab der Abg. Delſor vorgeſtern bekannt , daß ihn die Verhand
lungen in der Kommiſſion ſo angewidert hätten , daß er ſeine

Demiſſion als Mitglied der Verfaſſungskommiſſion nach Berlin
geſchickt habe . Die oberelſäſſiſche Zentrumspreſſe tritt bereits
entſchieden für einen Bruch mit dem Zentrum ein. Der

„Elſäſſer Courier “ ſchreibt im Anſchluß an die Ab

Das bedeutet natürlich in dieſer Frage den Bruch
Zentrumspartei Elſaß⸗Lothringens und dem altde

trum . Daß dieſer Bruch ſich auch auf weitere Gebi

das Organ des Abg . Wetterle greift beſonders d

derſcheer an . Das Blatt teilt übrigens mit , d

derſcheer den Vorſitz im elſaß⸗lothringiſchen Zentru

gelegt habe. Auch die klerikale Preſſe des Elſa

Zentrum los . 5 „ % % %

1 22555 — 5

TJelegraphiſche Handelsb
Die

Standard Oil Compan veru
Washington , 15. Mai . In dem
dem Bundesgericht gegen die Standard Co

strengt wurde und das die Auflösung der

zweckkt , hat der oberste Grichtshof heute das

lesung der langerwarteten Sitzung begann

Washington , ; 5. Maij . Die Entsch ,

obersten Gerichtshofes bestätigt die erstinstanzli

ein Monopol sei zur Verhinderung des zwischenst

Handelns , jedoch wird die erste Entscheidung

ngen
am der Ausbau des ſtädtiſchen erkolgte einstimmig mit einer Aunahme .
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Sportliche Nundſchau .
Ruderſport .

d. Genter Jubiläumsregatta . Bei der am Himmelfahrtstage
en Gent ſtattfindenden Jubiläumsregatta der Socists Nautique de
GBand werden die Mainvereine durch die Offenbacher Rudergeſell⸗
ſchaft „ Undine “ vertreten ſein , welche zum Seniorviererrennen

gemeldet . Bei dieſer Regatta kommt auch das Revanchematch
England —Gent im Achter zum Austrag . Die Meldung der „ Un⸗
dine “ erfolgte auf Anregung des Frankfurter Regattavereins , der

iuf Wunſch der Genter die Vereine von Frankfurt und Offenbach
zum Beſuch dieſer Regatta aufgefordert hatte , um den Belgiern
einen Gegenbeſuch auf ihre mehrfachen Beteiligungen an der

Frankfurter Regatta zu erweiſen . Da die Frankfurter Mann⸗

ſchaften im Training noch ſehr weit zurück ſind , ſo konnte nur die

in vorjähriger Zuſammenſetzung bereits ſeit längerer Zeit trainie⸗

rende Vierermannſchaft der Offenbacher „ Undine “ als ernſthafte

Konkurrenz in Betracht kommen und ſie hat ſich bereit erklärt , die

Verkretung der Vereine am Main zu übernehmen .
8

* *

Radſport .

Der Tiroler Radfahrerverband , Sitz Junsbruck , veranſtaltet
am 9. Jult eine „ Fernfahrt rund um die Gletſcher “ , die über 351 Kilo⸗
meter von Innsbruck über Landeck , Bozen und Brenner nach Juns⸗
böruck zurückführt .

Volkswirtschaft.
Badische Feuerversicſierungo - Bank, Karlsrulie .

Die gestern in Karlsruhe abgehaltene ordentliche General -

versammlung hat die vorgelegte Gewinn - und Verlustrechnung

und die Bilanz mit dem Berichte des Vorstandes und des Auf -

sichtsrates einstimmig genehmigt und dem Vorstand und Auf -

sichtsrat Entlastung erteilt . Die Generalversammlung hat

kferner einstimmig beschlossen , den Reingewinn aus dem Jahre

1910 mit M. 73 669 (i . V. 65 414 ) nach dem übereinstimmenden

Vorschlag des Aufsichtsrates und Vorstandes wie folgt zu

verwenden : An den Kapitalreservefonds M. 5 O00 ( Wie i. . ) ,
an den Talonsteuerreser vefonds M. zooo ( i . V. ) , als Tan -

tieme an den Vorstand und Aufsichtsrat M. 3 832 (i . V. 3694 ) ,
als Dividenden an die Aktionäre M. 40 000 ( wie i. . ) , das

sind 4 Prozent des eingezahlben Aktienkapitals . Der Rest von

M. 21 837 (i . V. 16 50 ) wird auf nue Rechnung vorgetragen .
Die infolge des Ablaufs ihrer Dienstzeit aus dem Aufsichts -

rat ausscheidenden Herren Kommerzienrat und Reichstags -

abgeordneten Dr . Ernst Blankenhorn - Müllheim , Kom -

merzienrat und Stadtrat Fritz Homburger in Karlsruhe

und Geh . Kommerzienrat Otto Stösser in Lahr wurden

wiecler - und die Herren Generaldirekor Josef Berliner

in Hannover und Königl . Bayer . Generalkonsul , Kommer -

zienrat Dr . Georg von Dörtenbach in Stuttgart neu in

den Aufsichtsrat gwählt .
Ueber die Kussjchten wuürde bemerkt : Auch das

erste Vierteljahir des laufenden Geschäftsjahres habe ein be⸗

kriecigendes Ergebnis geliefert . Die Prämieneinnahmen

haben sich in beiden Geschäftszweigen weiter gehoben ; die
Schäden sind hinter denjenigen des Vorjahres zurückgeblleben .

Erricſitung einen grossen Anlage der Siemens - Schuchertiberꝶo ,
Berlin .

EBerlin , 16. Mai . Aus Halle wird berichtet : Wie im

Verein für städtische Angelegenheiten in Bitterfeld mitgeteilt
Wurde , beabsichtgen die Siemens - Schuckert - Werke in der

Ortschaft Niemegk bei Halle ein grosses Werk mit —4000
Arbeiter anzulegen . Die Gesellschaft verhandelt wegen An⸗
kauf des fiskalischen Forstes in Goitza zur Gewinnung von

Kohlen , Als Kaufpreis wurden 8 Millionen Mark genannt .

2* ** 1 *

Selegraphiſche Börſen⸗Beriihte .
[ Privattelegramm des General⸗Anzeigers . )

London , 15. Mat . „ The Baltic “ . ( Tel . ) Schluß, . Weizen
ſchwimmend : willig bei kleiner Nachfrage , Preiſe 3 d niedriger . Ver⸗
kauft : 1 5 Chotce weiß per Mai zu 35/6 , 402 lös , Verſch .
Teilladungen Caleutta Nr. 2 Club per April⸗Mai zu 34/107 —5/ —,

er 402 lbs . Mais ſchwimmend : gedrückt bei ſtärkerem Angebot und
reiſe 8 d ntedriger . Verkauft : 1Ladung Poti & e. full Qutt . x. t.

unterwegs zu 24 —, per 480 lbs , 1 Teilkadung La Plata gelb 8/8 .
1. t . per Juni zu 22/ —, per 480 lbs . Gerſte ſchwimmend : ruhig bei
ſtärkerem e und 1½ d niedrigeren Preiſen , Hafer ſchwim⸗
mend : willig bei fur ſchwacher Nachfrage, Preiſe 15 d niedriger . Ver⸗
kauft : Verſch . Teilladungen La Plata 35/6 lhs , unterwegs zu 14/4½
bis 14/6 . Voerſch . 9. Teilladungen per Juni⸗Juli zu 14/10½ —15/ —.

Newyork , 15. Mai . Kaffee befeſtigt auf kleineres An⸗
gebot , Käufe der Kommiſſtoushäuſer und Deckungen . Späterhin
ſchwächer unter teilweiſen Realiſierungen , die zu dem erhöhten Preis⸗
nivegg vorgenommen wurden . Schluß ruhig .

eee ſchwächer auf entmutigende telegraphiſche Nach⸗
richten , Abgaben per Juli und Auguſt , günſtige offizielle Wetter⸗
berichte , Abgaben der Wallſtreetſpekulation , a la Baiſſe lautende pri⸗
vate Exuteberichte und Baiſſemanipulationen . Gegen Schluß etwas
erholt auf Käufe , angeregt durch feſtere Berichte aus New Orleans
und auf Deckungen der Baiſſiers . Schluß ſtetig .

* Newyork 15. Mai . Produktenbörſe . Weizen ſetzte in flauer
Haltung , mit Juli 16 c. niedriger ein . Im war der
Markt benſelben Einflüſſen unterworfen wie der Chicagoer . Schluß
wi

15
Preiſe 1½ —1½ c. niedriger .

Verkäufe für den Export : 6 Bootladungen .
Umſatz am Terminmarkte : 900 000 Buſhels .
Mais eröffnete in williger Haltung . Im weiteren Verlaufe ver⸗

a der Markt im Einklang mit Chicago . Schluß willig , Preiſe 1 c.
niedriger . 5* Ehicago , 15. Mal . ( Produktenbörſe . ] Weizen er⸗
öffnete , verſtimmt durch entmutigende Kabelberichte , große letzt⸗
wöchentliche Weltverſchiffungen und Regenmeldungen aus dem Nord⸗
weſten und Kanada , in flauer Haltung , mit Jult 76 c. unter der
ſamstägigen offtziellen Schlußnotierung . Späterhin gaben Preiſe
noch weiter nach , zumal aus Rußland beſſere Ernteberichte einliefen
und die Spekulation umfangreiche Realiſationen vornahm . Mel⸗
dungen über bedeutende Verſchiffungen von den Seeplätzen ſowie

Deckungen hatten dann vorübergehend eine Erholung zur Folge ,
doch war dieſelbe nur von kurzer Dauer , da matte Berichte von den
nordweſtlichen Märkten ſowie günſtige Berichte über die Wetterver⸗
hältniſſe in Nord⸗Dakota und umfangreiche Abgaben einen neuer⸗
lichen Preisdruck ausübten . Schluß willig . Preiſe —1e . niedriger .

Mais ſetzte unter Abgaben der Kommiſſionshäuſer in williger
mit Juli 78 c. niedriger ein ; dann Preiſe weiter weichend

Unter Realiſationen auf günſtige Wetterberichte aus dem Weſten .
Spüterhin vorübergehend etwas gebeſſert auf einige Deckungen , ver⸗
anlaßt durch die a la Hauſſe lautende Viſible Supply Statiſtik ; dann
aber wieder ſchwächer auf Ankündigung großer Zufuhren , ſtärkeres
Angebot ſeitens der Farmer und Liquidationen . Gegen Schluß wieder
eiwas erholt auf Berichte über beſſere Exportnachfrage und auf einige
Käuſe für Rechnung Armvurs . Schluß ſtetig , Preiſe ſchließlich nur
noch — 6 c. niedriger .

Frankfurter Abendbürfe .
Frankfurt , 18 . Mat . Umſätze bis 6¼ Uhr Abends.

fiaklien 203 bz , Diskonto⸗kommandit187˙J, bz , Dresdner
Bank 157 bz. evt.

Manhelm , 186. Nat .

Staatsbahn 159 . 50 bz. , Lombarden 18¼ . , / G.

Hambg . ⸗Amerik . Packet 134 .0 bz. cpt . , Nordd . Lloyd 98¾ bz. G.

4 % Ruſſen von 1902 92 % bz.
Phönix Bergbau⸗ und Hü ſenbetrieb 259 bz. , Motoren Oberurſel

115 . 90 bz. . , Fahr eug E ſenach . ⸗A. 169 60 bz. . , Frankfurter
Hof 120 bz. . , Gummiwaren Peter 362 bz. . , Chem . Werke Albert
495 bz. . , Zementwer Heſdelberg 160 . 50 bz. G . Adlerwerke Kleyer
461 . 75 bz. . , Zellſtoff Wald of 258 bz. , Mannesmann⸗Röhrenwerke
325 . 70 bz. . , Höch er Farbwerke 525 50 bz. . , Scheideannalt 1000er
694 . 50 bz. . , 600er 692 . 50 bz G.

Elektr . Schuckert 175¼ bz. , Elektr . Licht⸗ u. Kraft 144 10 bz. . ,
Elektr . Accum . Berlin 287 . 50 bz. G.

6 ¼ bis 6½ Uhr : Phönix 2581½ .
Anu der Abendbörſe nolterten einzelne Induſtrie⸗Aklien namhaft

höher . Elektr . Accumulato en Berlin tonnten 5¼ %, „ Licht und Kraft
120 Scheideanſtalt 5½ % anziehen . Dagegen wurden Adlerwerke

Kleyer %, Höchſter Farbwerke 1½ % unter heute Mitſag umgeſetzt .
Die übrigen Gebieten lagen ſtill und unverändert .

Produkte .
New⸗Perk 15. Mat

Kurs vom 11 . 155 Kurs vom 11. 135

2000 8 000Schm . Roh .u. Br. ) 8 60 8 70

„ al Golfh . 80 0 . 000Schmalz Wileoy . 60 . 70

„ im Innern 300 200 % Tiig prima City 6 6½%½
„ Exp . u. Gr . B. 7. 00 10000 [ 3 cker Muskov . de . 30 . 80
„ Axp . u. Kont. 10 0 % . 000KacfeeRio No. 7lek . 11¾ 11 . ½

Baumwolle loko 15 90 15. 80] do. Mar 10 42 10 59
oob. Mai 15 . 68 15 . 60 do. 8 10 . 30 10 . 49
do. Juni 15 . 73 15. 63] des. Jul . 10 . 27 10 . 43
oo. Juli 15 . 76 15 . 70 5o. Auguſt 10 . 15 10 . 33
do. Aucguſt 15 . 48 15 34 do. Sept . 10 . 06 10 . 17
do. Sept . 13 . 72 13. 58] do. Okt . 9 86 . 98
do. Okt . 13 14 13. 03] o Novbr . 80 . 805
do . Nov . 13 . 03 12 . 90 do. Dab . 974 . 85
do. De br . 13 . 02 12. 94] do. Jannar . 74 . 85
do. April — — — — do. Februar . 75 . 86

Baumw . . New⸗ do. Mär⸗ N 987
Orl loko 15 / 15 . do. April . 78 . 88

do. per Ma! l 1859 15 . 54 Petz. ged. Wint . lk . 99 % 99 —
do. per Juli 15 . 79 15. 72] do. Mai 97 7 97 —

Petrol . raf . Caſes . 75 875 do. Juli 96 % 95
do. 05 do. Sept . 94 / 94

New Por . 25 . 25 Mais Mai 61 0 60 —
Potrol. ſtand. whtt. do. Juli 61 — 60 —

Philadelphta . 25 . 25 MehlSp. Wieleare . 80 3 80
Perv . ⸗Erd. Balane . 30 . 30 [ Getreidefrachtnach
Terpen. Mow⸗Hork 68 ½% 68½ Liverpool 1½

do. Savanah . 63 — 65 —] do. London 17 15
Schmalz⸗W . ſteam . 45 . 55] do. Antwerp .

do. Rotterdam 3 / 3 %

hicago , 15 Mai . Nachm . 5 Uhr .

Kurs vom 145 15. Kurs vom 11 15.

Weizen Mai 96 % 96 % Leinſaat Mal 254 — 250 —

„ Juli 89 1½ 88½ Schmalz Mai 812 . 17

„ Sept . 88 ¼% 87 / „ Jauli . 17 . 20

Mais Mat 54 % 53 — „ Soßt⸗ . 25 . 27

1 Juli 52 0 52 11 Pork Mai 17 . 45 —. —

„ Sept . 58 % 52 % „ Juli 15 . 22 15,05

Roggen loko 113 — 106 — „ Sezt . —. — 14 . 57

WMgt — — ——Rippen Mai 835 815

„ Juli — — 805 . 97

Mai 38 / % 83 ½ „ Sept , . — 17

Juli 38 / 38 ½% Speck
Lelnſaat loc 254 — 255 — . 12 . 12

Liverpool , 15. Mal . Schluß . )

Weizen roter Winter ſtekig 13 . 15 . Differenz
per Juſlt « „ 6011¼ 610 —

der Set . 67/9 / 608 7% — 1
Mais zuhig

Bunler Amerkka per Juli 448 4/½85%/ ＋
La Plata per Sept . „ /90½ 4,8½ 2 .

Speicher⸗Vorrat :
Weizen 61000 Tonnen gegen 66 000 Tonnen in der Vorwoche
Mais 29 000 „ „ de „ „

* Aöln , 15, Maj . Rüdbl in Poſten von
Mai 62,50 . , 62 . — G.

Eiſen und Metalle .
London 15. Mai . ( Schluß . ) Kupfer . ſletig , v. Kaſſa 58 . 10 . 0

3 Mon . 54. . 6, Zinn , ruhig , per Kaſſa 195 . 10 , 3 Mon . 188 . 15 . Blet
ruhig , ſpaniſch 18. . 3 engliſch 13 . 3, Zink kuhig , Gewöhnl . Marken
24. . 3, ſpezial Marken 25 . 00 . 0.

Glasgow , 15. Mai . Roheiſen , ſtettg , Middlesborough war⸗

vants , per Kaſſa 45 /½ ver Monat 46/ %
Amſterdam , 15. Mai , Banca⸗Zinn . Tendenz : ruhig , loco 117 —,

Auktion 1135 /

New⸗Nork , 15. Mai .

* 10
5000 kg 64 . —

Heute Vor . Kur

Kupfer Superior Ingots vorrätig 1155˙1161155/¼1160
Zinn Stralis 122543 4255/4825
Koh⸗siſenamNorthern foundry Ro 3p. Tonne 15 —/1580 “ 15 —/1550
Stahl⸗Schienen Waggon frei öſtl . Irbr . 1 88

Schiffahrts⸗Rachrichten im Mann⸗
heimer Hafenverkehr .

Hafenbezirk Nr . 1.
Angekommen am 13. Mai .

Hep „ Mannheim 49“ von Rotterdam , 12 000 Dz. Stückgut .
Roßhirt „ Winterwyk “ von Amſterdam , 1400 Dz . Stückgut .
Sinoor „ Bad . 1“ von Ruhrort , 3000 Dz. Stückgut .
Petrie „ Vineta “ von Rotterdam , 13 500 Dz. Kohlen u. Stückgut .
Janſen „ Fendel 64“ von Ruhrort , 8250 Dz. Kohlen u. Getreide .

„ Maunh . 39 “ von Rotterdam , 7800 Dz, Getr . u. Stckg .
Fell „ Anna Gertruda “ von Rotterdam , 4880 Dz . Stückgut .
Wellens „ St . Antoine “ von Neuß , 4080 Dz. Stückgut .

Haſenbezirk Nr . 2.
Augekommen am 13. Mai .

Jul . Knaub „ Emma “ von Jagſtfeld , 1000 Dz. Steinſalz .

Jar Knaub „ Philippina “ von Jagſtſeld , 700 Dz. Steinſalz .
Jul . Koch „ K. K. v. Württembg . “ v. Jagſtfeld , 1100 Dz. Steinſalz ,

Hafenbezirk Nr . 3.
Angekommen am 13. Mai .

K. Napp „ Hermine “ von Rotterdam , 9400 Dz . Kohlen , Salpeter .
J . Bopp „ Vereinigung 29“ von Antwerpen , 13 040 Dz. Stg . , Getr .

Hafenbezirk Nr . 4.
Angekommen am 13. Mat .

Kerle „ Juſtina Anna “ von Rotterdam , 4000 Diz. Getreide .
Dahmen „ Fürſt Bismarck “ von Rotterdam , 10 000 Dz. Getreide .
de Bont „St . Maria “ von Rotterdam , 4100 Dz . Holz .
Heuß „ Elſa Auguſta “ von Rotterdam , 2500 Dz. Getreide .

Hafenbezirk Nr . 5
Angekommen am 15. Mai .

Trimborn „ Grete “ von Alſum , 9030 Dz . Kohlen .
Kleppner „Eliſe “ von Alſum , 13 250 Dz. Kohlen .
Rodekirchen „ Katharina “ von Weſſeling , 4200 Dz. Briketts .
Raab „Stöck u. Fiſcher 1“ von Ruhrort , 7150 Dz . Kohlen .
Mater „ Raab K. 18“ von Duisburg , 2900 Dz. Koks .
Kemp „ Paula “ von Ruhrort , 3850 Dz. Kohlen .

Haſenbezirk Nr . 6.
Angekommen am 12. Mai .

Joh . Veith Kätchen “ von Jagſtfeld , 2049 Ztr . Steinſalz .
Val , Hock„ Gebr . Baumann 5“ von Altrip , 1040 Zir . Backſteine .

Occh . Hilterhans „ Hugo Stinnes 8“ von Weſſeling , 19 800 Ztr .
Braunkohlen und Briketts . 82 — Angekommen am 13. MaMai . 5

Schwarz „ Hoffnung “ von Jagſtfeld , 1855 Ztr . Steinſalz .
FThb . Kinsler „ Suſanna Sophie ! von Jagſtfeld . 2214 Ztr . Steinſalz .

Im Handumdrehen

Ernſt Neuer „ Johanna “ von Jagſtfeld , 1850 Ztr . Steinſalz .
Lud . Neuer „ Sophie “ von Heilbronn , 2179 Ztr , Steinſalz .

Hafeubezirk Nr . 7.
Angekommen am 13. Mai .

J . v. d. Bruck „ Jan Baptiſt “ von Antwerpen , 2260 Dz. Getreide ,
F. Robberg „ Lothringen “ von Duisburg , 3200 Dz. Stückgut .
Hch. Worch „ M. Stinnes 52 “ von Ruhrort , 11 550 Dz . Kohlen .
Jak . Dahlen „ Ona Linda “ von Rotterdam , 2000 Dz . Bretter .
Hch. Bretzel „ Venus “ von Rotterdam , 15 000 Dz . Kohlen .
1 Holzfloß angekommen .

Waſſerſtandsnachrichten im monat Mai .

Pegelſtationen Datum

vom Rhein : 11 . 12 . 13 . 14 . 15 . 16 . Bemerkungen

Fonuſtant :
Waldshut
Hüningen ) . 75 1,75 1,80 . 83 1,81 1,91 Abds . 6 Uhr
HKehl 2,55 2,56 2,57 262 2,62 2,33 ] N. 6 Uhr
Lauterburg Abds . 6 Uhr
Maxau 3,94 3,98 8,98 4,00 4,03 4,01 2 Uhr
Germersheim . - F. 12 Uhr
Manuheim 3,20 3,24 3,30 8,30 3,30 3,31 Morg , 7 Uhr
Mainz 0,90 0,89 0,89 0,3 0,92 . - P. 12 Uhr

Dingen 85 10 Uhr
Kaub . „ ,92 18 1,95 1,97 1,99 2 Uhr
Loblenz 10 Uhr
nn ; ubuns in s 1,90 2 Uhr

uhrort 6Uhr
vos Neckar :

Nannseim 3,21 38,25 3,25 3,27 3,27 3,28 ] B. 7 Uhr
Heilbronn 0,80 . 81 0,75 0,68 0,70 0,66 V. 7 Uhr

*) Windſtill Heiter , ＋ 5˙ C.

Witterungsbeobachtung der meteorologiſchen Station
Maunheim .

— 7
8 2 882 88
2 3. Sr 23 8 e

Datum Zeit 8 85 8 5 35 28 8 38 8

23

15. Mai Morg . 7d%/750,2 14,1 S4 1,3

18. „ Mittg . 2743,9 21,8 NW2

15,. „ Abds . %½748,4 18,6 NW2

16 . Mai Morg . %/749,5 12,6 N8

Höchſte Temperatur den 15 , Mai 22,5⸗
Dieffte 4 vom 15 . /15 . Mai 11,5

Witterungs⸗Bericht
übermittelt von der Amtlichen Auskunftsſtelle der Schweizeriſchen
Bundesbahnen im Internationalen öffentlichen Verkehrsbureau ,

Berlin . , Unter den Linden 14

am 15. Mai 1911 um 7 Uhr morgens .

95 e der Tenpe⸗
Giattonen Stationen ratur Witterungsverhältniſſe
über Meer o Celſius

394 [ Genf 13bedeckt , windſtill
450 JLauſanne 13ſehr ſchön , windſtill
489 Pivis 333300
398 Montreux 13ſehr ſchön , wind gill
537 Siders 8 85

1609 Zermatt 7 ſehr ſchön , windſtill
4829 Neuenburg 12 bedeckt , windſtill
995 JLa Chaux⸗de⸗Fonds 9 ſehr ſchön , winsſtill
682 Freiburg 10 ſbedeckt , windſtill
543 Bern 10 Nebel , windſtill
562 Thun 9 ſehr ſchön , windſtill
566 Interlaken 12 75 58
280 Baſel 18 ſehr ſchön, windſtill

439 Luzern 12 etwas bewölkt , windſtill
1109 [ Göſchenen 10 bedeckt , windſtill

338 Lugano 13 75 „ „
410 ürich 13 etwas bewölkt , windſtill
407 Schaffhauſen 14 5 5 5
673 St . Gallen 14 bedeckt , Weſtwind
475 Glarus 12 etwas bewölkt , windſtill
505 Ragaz 13 5 75 1

587 Chur 14 etwas bewölkt , windſtill
1543 Davos 7 Regen , windſtill
1856 St . Moritz ( Engadin ) 7 bedeckt , windſtill

208 Pocarno 14 5

Geſchäftliches .
Die Firma Adolf Krebs , Pilo⸗Fabrik , Mannheim , gibt in der ,

bieſer Nummer angefügten Beilage eine Erwiderung auf das kürz⸗
lich unter der Rubrik „Geſchäftliches “ und durch einen , dem General⸗

anzeiger gleichzeitig beigefügten Han 2 . angeprieſene flüſſige
Schuhputzmittel Bici der Firma Paul Baſſermann , Baſolin⸗Fabrik ,
Manuheim .

VBerantwortlich :
Für Politik : Dr . Fritz Goldenbaum ;

für Kunſt und Feuilleton : Fulius Witte ;
für Lokales , Provinzielles und Gerichtszettung : Richard Schönfelderz
kür Bolkswirtſchaft und den übrigen redakt . Teil ! Frauz Kirchez

für den Inſeratenteil und Geſchäftliches : Fritz 5Druck und Verlag der Dr . Haas ' ſchen Buchdruckerei , G. m. b. G.
Direktor : Eruſt Müller .

„ SUE

trapas
feinste Wehtsts agerelte203 bis 5 Pfg per Stück .

15176

geht Ihnen die ganze
Wäſche kaput , wenn Sie

eins von den vielen ſcharfen und ſchädlichen modernen Zauber⸗
Waſchmitteln anwenden ; dies hat ſchon manche Hausfrau erfahren

und iſt zur ſoliden Waſchmethode „ mit Luhns “ zurücgekehrt
Die Pflege der Stimme
erweist sich immer mehr als ebenso notwendig wie diejenige stwae der
Hände und der Zähne , Unter allen Mitteln , die eine klare freie Stimme
schaflen , Wohltuend auf Rachen und Hals wirken , üblen Geruch aus dem
Munde nehnien , hat sich keines nur annähernd 80 verbreitet und behauptet ,

als die in ihrer Wirkung unvergleichlleben Wybert - Tabletten . 8ie
gehören zum eisernen Bestande jedes Haushaltes , wie Ssife und LZahnpulver .
Die lange ausreichende Schacktel kostet in Apotheken und Drogerien
1 Mark . 5 10508
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Eine tüchtige Friſeuſe
empfiehlt ſich i. Friſieren inm
und außer dem Hauſe .

PE 2, 11. Frl . Sauer .
Kinderloſes Chepaar

ſucht Hausmeiſter⸗Stelle Re⸗
ferenzen zu Dienſten .

Adr , durch die Exped . ds .
Bl . unt . Nr . 287.

jed . Art Iief . solid , schön u. bill .

7
Gon

Cilſpänner⸗Rolle
zu kaufen geſucht . Offerten unter
Nr . 60221 an die Erxpedition .

Kaufe gebrauchte

in allen Größen 60222
L. Lenhard , D 7, 17 .

u verkanfen.
Kleiderſchrank , Chais⸗

lonque u. Waſchtiſch preis⸗
wert zu verk . F 2 . 4 a 3. St .

380

Zuſammenlegbarer
Kiydersporlwagey
tadellos erhalt . , billig zu verk .
Meerfeldſtr . 33 , 4. Stock .

6021¹2

GBünſtige Gelegenheit für

Billard⸗Beſitzer !
1 gebr . noch ſehr gute

Billard⸗Gummibande
1 neue Villard⸗Tampe
ſowie Queues und ſonſtige
Billardartikel , ſehr preis⸗
wert zu verkaufen . 60216

U⁰A23, 25 .

iesenschalten
Hochherrſchaftliches

Haus,
hochelegant ausgeſtattet ,
feine , freie Lage am Ring ,
4 Wohnungen à 7 Zimmer
enth . , großen Hofraum u. hell .
Zſtöck . Magazin mit Aufzug ,
ſchönen Bureauräumen ,
ſehr preiswürdig zu verkaufen .
Anfragen erbeten unter
B Nr . 60219 an die Exp . d. Bl .

Heidelber
moderne Villa ,
12 . , Centr . ⸗

Heiz . , all . Comf . , Garten , allerf .
freier Lage, Familien⸗Verhältn .
halber bill . zu verk . — Anfr . v.
ernſtl . Refl . an Haaſenſtein &
Vogler , . ⸗G. , Mannheim ,
unter K. 655 erb . 7675

Ltellen Inden
Ticht. Kunſt⸗ u. Bauſchloſſer
geſucht . Peter Schäfer ,
Induſtriehafen . 60211

Hüng. Nülfer gesuch.
Bierdepot Hummel

D 5 , 4 . 60227

Auf grotzeres taufmänniſches
Bureau hier

per ſofort

perfekte

Stenotypiſtin
geſucht .

Nur durchaus gewandte Be⸗
werberinnen ſich wollen unter
Belſchluß von Zeugniſſen und
Photographie , ſowie Angabe der
Gehaltsanſprüche melden unt . Nr.
60209 bei dei Expedition dieſes
Blatles.

Flotte

Stenotypistin
( Syſtem Remington ) geſetzten
Alters , welche auch in der

Lage iſt , Korreſpondenz ſelbſt⸗
ſtändig zu erledigen und an
ſtrenges korrektes Arbeiten
gewöhnt iſt , von hieſiger Fabrik
per 1. Juki geſucht .

Offerten sub 60207 an die

Expedition dieſes Blattes .

Anſtändiges Fräulein
für in ' s Büfett einer größeren
ſcantine Mannheims ſofort
geſucht . Offerten unter Nr .
871 an die Expedition d. Bl .
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Ihre Figur gewinn
Modell - Konfektion

tragen .

Saccb-Hnaüge Jünglings -Anaüge
ein ; — ein - und zweireihig

Rock-Nnzuge falten-Aneuge
debrock - Hnauge Jachen -Hnzuge

Ehrelbeloppen Röche S8en
Mſe

ai Nen , eutel-Auzüqe mretr . —
Paleiots — Ulster Hleler Huzüge

begenmanle Kalelt Huelge
5 Belnkleider Schlller⸗Anzüge

— mit weisser Weste

Touristen - und sport-⸗“ bestrickte Rnzüge

bekleidung kttel-Auange

1 55 Swealer-Hnauge
Utscher - Mieldung

15

Müld Men ees uut Paletls

— Elnzelne Rosen, Joppen,
Haus - U. Berufskleldung Blusen

fh dhH
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Vüffetfrl, Servierfxl., Köchin .,
Beiköchin , Koch und Kellner ,
Allein⸗ , Zimmer⸗ , Haus⸗ und
Küchenmädchen geſucht .

Gewerbl . Stellenvermittl . :
Joh . Agathe Eipper

T I1, 15 . 60224J Telefon 3247.
25

Geſucht wird ein Mädchen
nach Frankfurt a . . , das

bürgerlich kochen kann und

Hausarbeit mit übernimmt .
60215 Hebelſtr . 17 , 3. St .

Fcfen sucheng
Fräulein

welches im Nähen u. Bügeln
perſekt iſt , ſucht Stelle in gutem
Hauſe als Zimmer mädchen .

Offert . unt R. W. 60213 an
die Expedition ds . Bl .

MANNHEIM
Strohmarkt O 4, 6 U

furt a . M.

Für Mannheim , Karlsruhe epil. noch andere Städle
Süddeutſchlands iſt das alleinige Ausführungsrecht einer in
anderen Städten mit glänzend . Erfolg durchgeführt . vornehmen

„ Neklameſache “
unter günſt . Beding . ſof , zu vergeben .

Off . unt . N. F . . , 1647 an Rud . Moſſe , Frank⸗

Annoncen - Annahms far

alle Zeltg .d. In- u. Anad .

11161

Ein jüngeres Mädchen für
einige Stunden des Tages ſof .

geſucht. 383
Colliniſtr . 6 , 2 Tr . rechts .

Duuges ordentliches Midchen für
J Hausarbeit auf 1. Juni geſucht
3 , 4 2. Treppen rechts . les⸗

Tüchtige

Verkäuferin
mit guten Zeugniſſen ſucht ſofort
oder ſpäter Stellung . Herren⸗
Artikel bevorzugt , eveutl . auch
andert Brauche . Gefl. Offerten
unt . P 669 F . M. an NRubolf

General⸗Agent
oll elſter deutſcher Lehensbekſicherunga⸗Geſelſchaft

mit günſtigen Nebenbranchen ( keine Unfallverſ . , keine

Volksverſ . “ zu engagieren geſucht . Die Poſition iſt nach
jeden Richtung hin entwicklungsfähig , mit hohem Ein⸗
kommen verbunden und bietet ſtrebſamen Herren eine

Offerten unter J. B. 12988 befördert Rudolf
11151

zu ſchaffen .
Moſſe , Frankfurt a. Main .

Von erſtklaſſiger Lebensverſ . ⸗Bank
wird für den Platz Mannheim ein fleißiger
und energiſcher Herr als

Natasgel
der den Subdirektor zu verlreten hätte ,

angeſtellt .

Die Stellung iſt dauernd und mit

reichl , feſten Bezügen dotiert .

Ausführliche Bewerb . ſind zu richten

unter 674 F M aan Rudolf Moſſe ,

Mannheim . 11160

aller Hrt, Tets vorrdtig in cr

ſelten günſtige Gelegenheit , ſich dauernde , angenehme Exiſtenz

L4
uverm . Näh . 3. Stock . 28328

25 2
Seckenheimerſt . 12 3. Sl.

großes gut möbl , ſev . Zimmer
m. hübſchefreier Ausſicht ( Bade⸗
gelegenheit , evil . halbe Penſ . )
per 1. Juni z. verm . 309

Lenhnggesncneh

Tefpng
zum ſofortigen Eintritt mit

guter Schulbildung geſucht .

J . Reiss ,
60214 Zigarrenfabriken .

Läden 5
Laden mit od. ohne
Wohnung u. Magaz .

Gutgehendes

Kolonialwaren⸗

Geſchäft
in Eckhaus , verkehrsr . Lage ,
ſeit 15 Jahren mit beſtem
Erfolg beſtehend , iſt krank⸗

heitshalber billig zu vermieten .
Näheres 23324

Immob . ⸗Bureau

Levi & Sohn , 21 , 4
Moſſe , Manuheim . 11159 Frachlbrlele 5 . B. Suus2 Buchdruckerel Breiteſtr . — Tel . 595 ,

25

—————
kaufm . Ae l

ſſtein ſæxVo

bur , i .

34 . 8

Iſgasenskein⸗
Voeler b
Srer r

1 P . 2 1.
elg za 2 .

d Je

Versscterp/gsfacrkleute
Qualifizierten , füngeren

Inſpektoren iſt Gelegenheit
geboten , ſich durch die Ueber⸗
nahme unſerer frei gewor⸗
denen 7647

deneralagentur -
Mittelbaden

chancenreiche , dauernde Poſt⸗
tion zu gründen . Feſte Be⸗
züge , Reiſeſpeſen und Pro⸗
viſion vom Geſamtgeſchäf
werden gewährt . 21

Ausführl . Offert unter W.
622 an Haſenſtein u. Vogler

. ⸗G. , Kölu a. Rh . erbeten .

Bureaubeamter mit gut .
gel .

Bankbeamter , auch in ſonſtigen
Branch . bew. , perf . Maſchinen⸗
ſchreiber , ſucht ſich , geſtützt auf

üte Zeugniſſe u. Ref, unt . be⸗
ſeeen Anſpr . per ſofort od.

ſpäter zu veränd . Gefl . Angeb .
Unt . P. 638 an Haaſenſtein

[& Vogler , . ⸗G. ,M ' heim .
7649

Klein⸗Auto
billig zu verkaufen .

Gefl . Offerten zu richten u.
L . 656 an Haaſenſtein &

Woglen e 7677

Gut eingeführte , in der ganzen
Umgegend konkurrenzloſe , ſeit
25 Jahren beſtehende

Cementwarenfabrik
ſucht tätigen Kaufmann als
Teilhaber , ſowieſſtille Teilhaber
zur Gründung einer Aktien⸗
Geſellſchaft . — Offert . unter
M. 657 an Hagſenſtein & Vogler

. ⸗G. , Mannheim . 7674

Eine gutgehende beſſere

Pension
in Straßburg , in Nähe der
Univerſität iſt umſtändehalber
mit Inventar unter güuſtigen
Bedingungen abzutreten . Offert ,
ſunter „C. 2331 “ au Ha

gler . G . Straß⸗
7669—

Höb, Anne f
3. Stock , ſchön möbl⸗

Balk. ⸗Zim . 3 v. 328

B 6 , 21
part . , freundl . gut möhliertes

Zimmer per I . Juni oder
früher zu verm . 31⁵

eine Treppe hoch ,1 3, 18 großes , unmöbl.
Balkonzimmer zu verm . 23317

8 3 . Stock ,

möbl . Zim . 3. v. 23319

zu vermieten .

I 5

92,15
Manſ . ⸗Zim. J. 3. v. 308

D 6,1

3 Tr . , möbl . Zimm .
zu vermieten . 329

3 Trepp . Einf . möbl
Zimmer z. v . 351

9 6 14 Ein möbliert . Zimmer
3 ſofort zu v . 23322

2 Trepp . , gutK 4 , 1 möbl . Nae
ſof, od. 1. Juni zu v. 882

97 10
3. Stock , gut möbl .

7 Zimmer an Herrn
od. Dame per 1. Juni z. v. 378

1 2 10 papterte gut möbk.
9 Wohn⸗ u. Schlaf⸗

zimmer zu vermieten . 347

L12, 4 bear 0
14 . 1 ſchön möbl . Zimmer m.

Peuſ . zu verm. 333

, 5 Tröpps
fein möbl . Zimmer nur an
beſſeren Herrn bis 1. Junf
zu vermieten . 23316

P5 , 5 ( afa ) 2Tt.
Hübſch möbliertes

Wohn⸗ und 5e

Schlafzimmer
per ſofort zu vermieten .

81 6 bef Helene Köhler
9 möbliertes Zimmer

ver 1. Juni zu vern ddens

U 6 5 3 Tr. r. ſchön möbliert .
9 Balkz . 3 verm . 353

Gontardſtr . 8, part, , ſeparat
ntöbl . Zim. bis 1. Juni 3. v. 376

Tuiſenring 24, 3 Tr . , ſep .
ſchön möbl . Zim . z verm . 368

en⸗
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Das Neueste :

Modernste lange Formen

Christa elegante Form , nach unten lang , nach oben kurz , aus
vorzüglichen Batist - Stoffen „ Reklamepreis Mk. 45⁰

Mannheim , 16 .

(pfalzer Hof)
1572⁵

Henriette erzielt eine entzückende Figur , federleicht , aus
gutem Batist in allen Farben Mk. 65⁰

bornelia streng modern , nach unten sehr lang , aus haltbaren
gestreiften Stoffen Mk .„ „ 5⁵⁰

Milena sehr chicke hochelegante Form , welche den Körper
jugendlich schlank erscheinen lasst 12⁵⁰

Philippine extra lang , erzielt die soviel bewunderte fliessende
Linie , aus vorzüglichen gestreiften Stoffen Mk. 150⁰⁰

Hexrvorragendes Reklame - Horset aus vorzüglichem
Drell , in allen Farben vorrätig , nach oben

te

Lou
niedrig, nach unten sehr lang, mit 2 Paar Strumpf -

„nur IE . 95929 „ 4

Strumpfhalter . 75 2 , 100 125 180

unter Garantie
fUr tadellosen Sitz genau

wWie in
meinem

PariserAtelier

Ersthlassigste Hass-Anfeptfigung

sehr lange , à
geblümten Stoffen mit 2 Paar Strumpf -

tern zur Reklame Vnur

hochmoderne Form , ausVvonne 17
hal 953

4

unt Urlg , Boo moring
Von Mk . . 25 bis zu den elegantesten .

ersetzt Morgen - Oorset .

Vom Büchertiſch .
[ Anzeigen bei der Redaktion eingelaufener Bücher und Zeit⸗

ſchriften . Ausführliche Beſprechungen nach Auswahl . )
Eliſabeth Heydemann⸗Möhring : Hinter dem Nebel . Novellen ( 210

Seiten ) . Vitg. Deutſches Verlagshaus , Berlin⸗Charlonenburg , Preis

geh. . , eleg . geb . 4 % In dieſem Novellenbuche zeigt ſich die ebenſo
feinſinuige wie künſtleriſche Erzählungsweiſe der bekannten und be⸗
liebten Schriftſtellerin in ihrem ſchönſten Lichte , ſodaß ſich der Leſer
dem Zauber dieſer Novellen nicht entziehen kann . Es liegt eine
merkwürdige Geſtaltungskraft in ihnen . Ohne Ueberſchwenglichkeit
und ohne Phraſentum ſind die Menſchen gezeichnet , die hier hinter

dem Nebel wohnen und auf die Fiſcher auf dem Meere draußen
warten . Und gerade dieſe lebensvollen Schilderungen , die man in
vielen Büchern ſo oft vermißt , und die in dieſem Novellenband mit
plaſtiſcher Schönheit gezeichnet ſind , verleihen dem Buch nicht nur
ſeine Origtnalität ſondern auch ſeinen literariſchen Wert .

— — — —

Nremdes Blat .
Roman von Roberf Heymann .

( Nachdruck verboken . )
5¹0 Fortſetzung .

Hagen zu vernichten ſchien ihm ein gutes Werk . Das Per⸗
ſönliche war dabei völlig ausgeſchaltet — belog er ſich . Es ließ

ihn nicht mehr in Ruhe . Es verfolgte ihn bei Tag und Nacht .

Solange , bis er eines Tages hinging und die Staatsanwaltſchaft
aufmerkſam machte . Mit vollem Namen ; er war bereit , für ſeine
Behauptung einzugeſtehen .

Die Staatsanwaltſchaft hatte den Verlauf der Hagen ' ſchen
Unternehmungen , die Konkurſe mit Aufmerkſamkeit verfolgt . Zwei⸗

mal ſchon war man nahe daran geweſen , ihn vor den Unter⸗

ſuchungsrichter zu zitieren . Doch ſtets erwies ſich ſeine Verant⸗

wortung als begrenzt ; ſtets war eine Lücke in den Maſchen , die

ſich ſchon um ihn zu ſchließen drohten . Die Anklage aber , die jetzt
gegen ihn erhoben wurde , war klar , logiſch , ziffernmäßig be⸗

gründet .
Die Staatsanwaltſchaft begann unter Hinzuziehung gericht⸗

licher Sachverſtändiger den Fall zu bearbeiten . —

Inzwiſchen ſchienen ſich im Hagen ' ſchen Hauſe die Verhältniſſe
zu ſanieren .

Heinrich Hagen ging wieder aufrechter ; das Vertrauen , das

ihm ein Teil ſeiner Kunden bewahrte , ſtützte ihn , rettete ihn vor
dem bölligen inneren Zuſammenbruch .

Er bemühte ſich , ſeine alte Tatkraft wieder zu finden , die

Trümmer ſeines Vermögens , ſoweit man noch von einem ſolchen
ſprechen konnte , zuſammenzuſuchen , ein neues Gebäude daraus zu
errichten .

Die Zukunft war eine Frage des Kredits , den man ihm ge⸗
währen würbe .

Eliſabeth unterſtützte den Vater , wie ſie eben nur imſtande

Als das Fortbeſtehen des Hauſes Hagen geſichert ſchien , fand
Eugenie wieder Mittel und Wege , ſich ihrem Gatten zu nähern .

Der alte Fluch wurde wieder lebendig : Die Leidenſchaft Hagens

führ dieſe Frau , die trotz aller Erfahrungen nicht abgeſchwächt wor⸗

den war .

Eliſabeth ſah die Annäherung zwiſchen ihrem Vater und

Sie fühlte ,
e der Vater von Neuem langſam ihrem Einfluß entglitt . Sie

mehrmals nahe daran , den Marquis einzuweihen , ihn um

üzung zu bitten . Sie erhoffte von der klaren Ausſprache

zr als von ihrem Einfluß — aber im letzten

Es liefen Gerüchte in Frankfurt um : in der Villa des Mar⸗
quis war ein Skandal entſtanden . Man wußte nichts Näheres .
Die Offiziere hatten ſich gelobt , nichts verlauten zu laſſen . Die
Oeffentlichkeit erfuhr alſo nur , was die Lakeien plaudern konnten .

Es hatte heftige , ſcharfe Worte gegeben . Es ſollte ein Aus⸗
druck gefallen ſein , der die Stellung des Marquis eigentlich für
immer unmöglich machen mußte .

Eliſabeth wußte erſt nichts ; als ſie davon erfuhr , lächelte ſie
ungläubig . Sie wußte : die Verleumdung heftete ſich ſo leicht an
die Ferſen der Glücklichen und Starken .

Daß ſämtliche Offiziere der Garniſon den Marquis ſchnitten ,
wußte ſie noch nicht . Stratz hatte geſchrieben , daß er am nächſten
Tage kommen würde und eine vertrauliche Unterredung mit Herrn
Hagen erbitte .

Eliſabeth nahm an , es beziehe ſich auf geſchäftliche Dinge . Der
Vater beauftragte ſie , in ſeinem Namen dem Herrn Grafen zu ant⸗
worten , er rechne es ſich zur Ehre an uſw . und er erwarte ihn
am nächſten Tage zwiſchen zehn und elf .

„ Graf Stratz hat mich noch nie um eine intime Ausſprache ge⸗
beten “ , ſagte er . „ Haſt Du eine Ahnung , Eliſabeth , um was es

ſich handeln kann ? “

„Nein , Papa ! “
Hagens Nerven waren durch die Ereigniſſe der letzten Zeit

überreizt , er witterte neues Unheil .
„Vielleicht kann Mama Dir Auskunft geben ! “
„ Mama ? “

„ Ich wäre Dir dankbar , Kind , wenn Du ſie befragen würdeſt !

Ich bin unruhig geworden und rege mich leicht über nebenſächliche
Dinge auf . “

„ Gut . Wenn es Dir Beruhigung ſchafft , Papa , will ich zu
ihr gehen ! “

Eugenie war vor einer Stunde nach Hauſe gekommen und be⸗

fand ſich in ihrem Wohnzimmer . Auch ſie klagte in letzter Zeit
über Nervoſität . Jedes Geräuſch , jeder ſcharfe Laut erregte ſie .
Man hatte dicke Teppiche auf die Korridore gelegt , ſo dick, daß jeder
Schritt erſtarb .

Gar Eliſabeths leichter Fuß gab keinen Laut . Sie wähnte
Eugenie im Wohnzimmer und wählte der Einfachheit halber den

Weg durch das Boudoir . Sie trat raſch , gedankenlos ein . Als ſie

unter der Türe ſtand , blieb ſie erſchrocken ſtehen . Sie ſah zwei

Schatten auseinanderfahren . Aber ihr Auge , ihre Sinne hatten

im ſelben Moment das Bild der vorhergehenden Sekunde erfaßt

aufgenommen . Eugenie in den Armen des Marquis .

Ein wenig zurückgelehnt , war ſie neben ihm am Fenſter geſtanden
er hatte den Arm um ſie gelegt , ſich nach vorn gebeugt , ſeine Lippen

auf die ihren gepreßt . Als Eliſabeth eintrat , waren ſie erſchrocken

jedes nach einer ändern Seite getreten .

nuch daunte innere den Vater brelszu -
endule h

ar
war , Totenſtille . *

75

— — —
Der Marquis gewann nicht ſo ſchnell wie ſonſt ſeine Faſſung .

Eugenie war verwirrt . In ihre Augen ſtieg ein häßlicher Zorn .
Eliſabeth war aber unfähig , eine Bewegung zu machen . Sie

ſtand da und heftete die Augen auf Eugenie , die erſchreckten , ab⸗

grundtiefen Augen , in denen Schmerz , Scham , Beſtürzung , Ver⸗

zweiflung , Ekel ſchimmerten .
Eine Reihe verſchiedenſter Empfindungen zugleich , die alle auf

das gleiche hinausliefen , auf die Urſache einer das Faſſungsver⸗
mögen faſt überſteigenden Ueberraſchung . Einer Enttäuſchung ,
die keine Grenzen , keine abſtrakte Form mehr hat . Die an Ent⸗

ſetzen grenzt . Die in einer Sekunde die Lebensfrucht langer Jahre
zu Fall bringt , die eine feſtgefügte Lebensauffaſſung erſchüttert ,
vernichtet .

So ſtand Eliſabeth und durchlebte in dem Bruchteil einer Mi⸗
nute eine Infernale von Verzweiflung . Gleichzeitig aber ſprach
ihre Vernunft , dje ſo lange geſchwiegen hatte , ihr ſcharſer Sinn ,
ihr durchdringender Verſtand , ſprach und ſagte :

Der Marquis Revilliers iſt einer jener Menſchen , die zwiſchen
den unglücklichen Leidenſchaften der Andern ihren Weg zur Höhe

des Lebens ſuchen . Die mit Sünden , Laſtern und Verirrungen
ſpielen . Die nichts ſcheuen , um über Gefallene hinweg , Männer

und Frauen , ſpielend ihr Ziel zu erreichen .

Irgend ein Ziel ; ein häßliches , ſchmutziges , verderbtes . Eli⸗

ſabeth wußte nicht , welches es war , das der Marquis erſtrebte .
Aber das eine wußte ſie in dieſem Augenblick , der nur eine

winzige Spanne von Sekunden umfaßte : der Marquis hatte ſich
ihr genähert , um Eugenie zu gewinnen ; Revilliers hatte ihr Liebe ,

Takt , Hingabe und Feingefühl geheuchelt , um deſto ungeſcheuter

Heinrich Hagens Ehre unterminieren zu können . Eugenie hatte

ſich vielleicht mit der Abſicht getragen , Eliſabeth dem Marguis zu

überliefern , preiszugeben , zu verkaufen .. bier ſeufzte Eliſabeth
endlich tief auf , und mit dieſem Atemzug entfloh ein Teil ihrer
entſetzlichen Beklemmung .. dieſes niedrige , widerwärtige Kom⸗

plott war geſchmiedet worden , um zwei verderbt⸗en Charakteren

die Möglichkeit zu bieten , ungeſtört zu fündigen .

( Fortſetzung folgt . ]

Verzuglieh eingerieptete

Ladestation
ur transportable Acoumulatoren
Stotz & Cie . , Elektr . - Oes . m . b. H .

0 4 , % . — Telephon 662 , 80 u. 2082 .

Nun herrſchte einige Sekunden , während der nur der Pendel⸗ Hauptvertretung der Osrana - Lanro .
7



9. Seite

8

Heute Dienstag
auund folgende Tage !
In Cafe Restaurant
bp ' Alsaceab 8 Uhr täglich
5 155

5

UunstlerCabaret
„

Hofrat Profeſſor Dr . Ignaz Scharizer

Johann

Mannheim , 16 . Mai 1911 General⸗Anzeiger Mittagblatt !

ee

brakkb. kek. uü Mätbam-Tbaater
Mannheim .

Dienstag , den 16 . Mai 1911 .
48 . Vorstellung im Abonnement D .

Die Kinder .
Kontödie in drei Akten von Hermann Bahr .

Regie : Emil Reiter

Perſonen :
Karl Schreiner
Marianne Rub
Wilbelm Kolmar
Eruſt Rotmund
Alexander Kokert
Guſtav Trautſchold

Anna , ſeine Tochter
Gandolf Graf Freyn
Conrad , ſein Sohn
Bayerlein

Samstag , den 20. Hai ,
abends 8¼ Uhr :

Premiere

Wer 7637

Steinmetz⸗Brot
dauernd gewiezt , wird ſein

erstklassige Wagen ,

offen u. geschlossen

ermietet
J . B. Rösslein

Mannheim , O 7, 26

de beke.
deöketeurg

Kaſſeneröffn . 7 uhr . Anfang 7½ Uhr . Eude /10 Uhr

Nach dem 1. Akt eine größere Pauſe .

Kleine Preiſe .

Im Großh . Boftheater .
Mittwoch , 17 . Mai 1911 . Bei aufgeh . Abonnement

( Vorrecht B)

Gastspiel Madame Cahier unb
Madame Edith de Lys :

AMA .
Anfang 7 Uhr .

Dr . med . Eberth , Spezialarzt für

Haut - . deSschlechtsleiden .
Sprechstunden : deden Montag , Mittwoch u. Samstag

Von 12 —6 Uhr . Mannhelm , Bahnhofplatz 7, 1
11134

Bleiche Damen
und Herren ſollen „ Schellenbergs Roſenton “ “ gebrauchen .

Gibt ſofort roſtges , vollſtändig natürlich friſches Ausſehen .
Se bſt von Kennern nicht zu ſehen . Flaſche . 25 . , aus⸗
wärts 50 Pfg . Porto . Unſchädlich . Erfolg verblüffend .

Alleinverkauf : Herm . Schellenberg , F 7 , 19

Heidelbergerſtraße . Telephon 391 . 9513

*

Nach langjähriger Assistententätigkeit zum Teil an der

Teil — sechs Jahre — am Diakonissenkrankenhaus ( Geh .
Hofrat Fleiner ) habe ich mich als

niedergelassen . 15709

Dr . G. Lefmann

Heidelberg , sophienstr . ! relephon 14ʃ4 .

Sprechstunde : Werktags 2½ —4 Uhr .

Zahn - Atelier ;
Arno Peetz , Dentist

Nuein fränecht 2251 Telepten 3574 2,1
Vornehme

55 Verlobungs - un

un Flochzeits - QGeschenke
—

—
HUHugo Schön , Kunsthandlung

Sehr bequem O 2, 9, Kunststrasse . 15196

p 3, 8, Clanker ) August Wunder
kalte und warme Haf· Dunrmuacher 14758

5 8 Cegrumdei ⁊840. D ＋, 16 Zeugliausplata
22 emfehlt seis reichhaltiges Lager iu

3 Bäder Juren. , Cold . und Silberaren ,

5 Glashutter und Genfer - Uhren
5

5 Eigene solide RESYARATUR . WERKRKSTAITITE .

mit Douche ?
Izu jeder Tageszelt . Salzbrunner

PEFEE

J. Aaf,Hrapeur
E . 3 frel . 2687 E 3. 3

noben Sais Dunke
llefert prompt und billig

Tür - u. Firmenschlilder
in Emsille und graviert

Gummistempel
und Typendruckereien

in grosser Auswanl

Datumstempel
Numeroteure

Plombenzangen
Schablonen

Stempelhalter
Stempelkissen u. Farben

vorratige Petschafte

Gravlerungen jeder Art eto .

55803

Zähne durch

Steiunectz⸗Brot!

Kinder erhalten prächtige
7687

bheilt

der Atmungs - ·u Verdauungs - ⸗Katarrhe organe , Gallensteine , Nieren -
und Blasenleiden , Emphysem , Asthma oule

Folgen der Influenza .
Jersaud : Gustap Striedonl, Bad Salzbruun l. schl. 5

1090L .

Radikale Vertilgung . Wapzen
Motten,

Käker , Ratten, Mausenetr
Desinfektionen von Kranken - und

Sterbezimmern .
Wissenschaftliche Leiter :

r. Gemoll & Dr. Kirchner , Mannheim

1

14092

meclizinischen Universitätsklinik ( Geh - Rat Erb ) zum grössten

Spozialarzt für innere Krankheften

Munf au die Priugatt
In dankbarer Anerkennung , da unſere

Beſtrebungen von Jahr zu Jahr auf frucht⸗
bareren Boden fallen , wenden ſich die demunter

zeichneten Verein angeſchloſſenen 23 Korpo

rationen mit über 5000 Mitgliedern auch in

dieſem Jahre an die Prinzipalität mit der

höflichen Bitte , allen kaufmänniſchen und tech⸗

bolungsurlaub zu bewilligen . Iſt doch ein

folcher rlaub nicht nur für die Angeſtellten ,

welche aus geſundheitlichen u. ſozialen Gründen

einer Ausſpannung dringend bedürfen , ein

großer Nutzen , ſondern er dient auch den In⸗

tereſſen der Prinzipale dadurch , daß die Ange⸗

ſtellten mit neuer Kraft , größerer Schaffens⸗

freudigkeit und wärmerer Hingabe an die
Arbeit zurückkehren .

Mannheim⸗Ludwigshafen a . Rh . ,
im Mai 1911 .

Vertin zur Erwirkung von Jommerurlaub und 5

Seſchaffüng gerigneten Fandanfenthaltes für
kaufmänniſche und lechuiſche Augeſtellte (E. N.
Kaufmänniſcher Verein Mannheim .
Verein für Handlungs⸗Commis von 1858 .

Kaufmänniſcher Verein weiblicher Angeſtellter .

Kaufmänniſcher Verein Frantfurt a. M.

Verband Deutſcher Handlungsgehülfen . 5
Columbus “ und „Conſtantia “, Verein für katholiſche

Kaufleute und Beamte . 155

Bund der lechu . ⸗induſtr . Beamten .

Deulſcher Gruben⸗ und Fabrikbeamten⸗Verband .
Deutſcher Privat⸗Beamten⸗Verein .
97Verband der deutſchen Verſicherungs⸗Beamten .
Techniſcher Verein Mannheim .

Verein der Deutſchen Kaufleute .
Verband reiſender Kaufleute Deutſchlands .

echniſche Vereinigung Ludwigshafen a. Rh .

Ludwigshaſener Techniker⸗Verein 1908 .

Jerienheime !
Wir weiſen darauf hin , daß wir an der Bergſtraße ,

im Neckartal und im Schwarzwald Ferienheime errichtet
haben . Die Mitglieder der angeſchloſſenen Vereine

haben , ſowett Platz vorhanden iſt , für ſich und ihre
Familienangehörigen Anrecht auf einen Aufenthalt in

einem dieſer Ferienheime , in welchen nur die Verpfleg⸗

ungskoſten mit ca. Mk . . 60 bis Mk. . 20 in Anrech⸗

nung kommen . Anmeldungen werden durch die Vor⸗
ſtände der angeſchloſſenen Vereine ſowie durch
die Auskunftsſtelle für Landaufenthalt Mann⸗

heim , L 3 , Ah , von letzterer an den Mittwoch

Abenden von 7 bis 8 Uhr auch mündlich ent⸗
gegengenommen . 5

Der Verwaltungsrat .

Die Neu⸗Ausgabe des
3 * 5

Nachſchlage⸗( Reiſe ) Buches (7. Folge)
enthaltend die Adreſſen von nahezu 200 empfehlens⸗
werten Hotels , Gaſthäuſern und Penſionen , ſowohl für

beſcheidene als auch höhere Anſprüche gelangt an die

Mitglieder der angeſchloſſenen Vereine zur Vertetlung .
Das Büchlein iſt ferner zum Preiſe von 20 Pf .
beim hieſigen Verkehrsverein ( Kaufhaus ) ſowie

bei der Auskunftsſtelle für Landaufenthalt ,

Mannheim , I . 3 , 35 erhältlich . Letztere erteilt
außerdem Mittwochs abends von 7 bis 83 uhr
Jan Mitglieder und andere Intereſſenten über Ferien⸗
Naufenthalt bereitwilligſt und koſtenlos Auskunft .

risdrleberl. ö Naekieel 6

Restaurant Faust
fl . heimische u . Münchner Biere

anerkannt vorzügl . Küche .

I7

Heidelberg atee
Erſten Ranges . Umgebaut und prächtig renoviert ,

Neue Halle . Wohnungen mit Bad u. . ⸗C. Große Terraſſen .

Wintergarten . Badehaus mit neueſten Einrichtungen und elek⸗

triſchen Lichtvädern . Automobil und Portier am Bahnhof .

Verlobte
kaufen hre Ausstattung

14800
am billigsten bei

L 42*

R . Fülrst , Möbelhaus
8116 %/7 Mannheim 8 2, 4
derdsste Auswahl Langiähr . Garantie

Aller HArt, fern vorrauig m du

Frachtbrlefe 5r . S . Suaeles Buchdruckerel1d

N . Marum, & m. b. H. Mannbelm
Tol . 7000 , 7001 , 7002 . — Tel . - Adr . : Harum .

Grosses 10262

- - Träger . Monler - Eisen 1
— — Stabeisen , Bleche aller Art . —

Weissbleche , verzinkte , verbleite und Zinkbleche .

Halbzeug wWwie: Knüppel , Blöcke ete . Roheisen , Ferro .

Legierungen u. Metalle . Eisenbahnschienen ,
Gruben “

schienen etd. zu Bau - und Gleiszwecken neu und gebraucht .

la . Gas - u. Sieflerohre , nahtlos und geschweisst
beste Fabrikate — vorteilnatte Preise , ferner :

Gas - u . Siederohre in Ausschuss u. alt .

Vorrat Aber en . 2000 Tonnen . 10262
Aluminilum in Blöchken Hlechen ete .

Verratalisten u. Offorten auf Wünsch gerne zur Verfügung .

Mannheimer Beumtenperein E. B.

in der „ Zeutralhalle “ , 0 2, 16 , durch Herrn Statious⸗

Baden - Baden , Bruchsal , Frelburg l. . , Fürtwangen , Heldelberg

Mülhausen l. . , Neunklrehen ( Reg . - Bez . - Trler ) , Offenburg

Fforznelm , Pirmasens , Rastatt , Speyer a. . , Strassburg J. E.

Triperg , VIllingen , Welnheim a. d. . , Zell I. . , Zwelbrücken

oreditgewähruntg ; Fröffnung von provislonsfreien

5 Scheckrechnungen ;

stellung von Wechseln , Schecks , Acereditiven, Kreditbriefen ;

Aufbewahrung von Wertpapieren und anderen Wert⸗

beter Rixlus , Telephon 28 und im eigenen Depot in Ilann⸗

Drogerie zum Waldhorn , 3 , l .

Kataſog

Dienstag , den 16 . Mai , abends ½9 Uhr findet

kontrolleur Welz ein 60185

Vortrag
der mit 50 Lichtbildern reich illuſtriert wird , über die

Bedeutung der

Iiternational .Mpaieneausstelung Uresden19ff
ſtatt . —Unſere Mitglieder , ſowie die des „ Bundes der Mann⸗

heimer Staatsbeamten⸗Vereine “ und des „ Bundes der Feſt⸗

beſoldeten “ ſind hierzu höflichſt eingeladen ; auch Gäſte ſind

willkommen . Der Vorſtand .

ſtheintsche dreditbanl
in Mannbeim .

Aktlenkapital 95 000000 Mark.
Reserven M. 18,500,000 . —

Hauptsitz Lit . B 4 No . 2 .

Deposftenkassen :
Lindenhof , Gontardplatz No. 8,

Neckarvorstadt , Mittelstrasse No . 43 .

Zwelganstalten :

Kalserslautern , Karlsruhe , Keustanz , Lahr fl. . , Lörrach

Eröffnung von laufenden Eechnungen mit und ohne

Annahme von Spargeldern mit uud ohne Kündigung ;
Einzug von Wechseln auf das In - und Auslaud , Aus⸗

An - und Verkauf von Wertpapleren ; Einlösung
von Zins - und Dividendenscheinen ; Umwechselung von aus -
ländischen Geldsorten ;

Aufbewahrung und Verwaltung von Wertpapieren
sowie Aufbewabrung von anderen Wertgegenständen
und Dokumenten ;

Vermietung von eisernen Schrankfächern ( Safes ) zur

gegenständen unter Selbstverschluszs der Mieter .

Dle Verwahrung erfolgt in den nach den neuesten

Erfahrungen konstrülerten Gewölben der Bank unter deren

gesstzllcher Haftharkeſt . 13596

4
Stertl degg ie, 80

eeee

2

Eu - gros : M. Oettinger Nachf . , Maunnheim .

Curoli Juellen
felnigen die Mieren .

zur frühjahrskur trinken Sic bei Störun⸗

gen der Nierenfunktionen und der harn⸗

organe , Steinleiden und 6icht täglich früh⸗
morgens 1fl . Carola⸗heilquelle ; 10 flaſch .
genügen , um Sie von der günſtigen Wir⸗

Rung zu überzeugen ; fragen Sie Ihren
Bausarzt ! In allen Apotheken , drogerien
u . beſl . mineralwaſferhandig . erhältlich .

Wo nicht vorxätig , dlrekter Bezug.
Rurproſp . . crinkvorſchrift . d. Carolabad Rappoltsweiſerlsüdvogefen . )

owle in Hudsolgshaſen bei der IIineraiwassergtosshaudlung

helm : Rudolf bick , C ka , 5, Celephon 1632 .
7470 8

55 72
erden genau und gewiſſenhaft aus geführt.

F . Bongartz , Apotheker . 58586

Prakfische 1

NomronassEL
eigener Fabrikation

oeeuboft : - Afriandermöpel und Gesunqhsftspufte

5 blogonstl-Kartotnak und Vertikal-Registratur

Glogowyski & CO .
Hoflieteranten

Mannheim , O 7, 8 ,
Heidelbergerstr .

gratis d. franke
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175 . Sitzung , Montag , den 15. Mai .

Am Tiſche des Bundesrats : Delbrück , Caſpar .

„ Das Haus iſt im erſten Teil der Sitzung ganz ſchwach beſetzt .
Präſident Graf Schwerin⸗Löwitz eröffnet die Sitzung um
12 Uhr 15 Minuten . 1

Die zwelte Beſung
8 Neunter Tag .

e Die Beratun geht weiter beim fünften Abſchnitt des Buches
aug , der von der Aufſicht handelt .
Nach § 408 151 die Aufſicht über die Krankenkaſſen das Ver⸗

Ueber Beſchwerden , die auf Rechtsgründen geſtützt
nd, entſcheidet das Oberverſicherungsamt . Die Sozialdemo⸗

kraten beantragen ſtatt deſſen das Verwaltungsſtreit⸗
verfahren oder , wo Fine nicht vorhanden iſt , den Rekurs
im Sinne der Gewerbeordnung . 225öð — .

5 Abg . Heine ( Soz . ) :

In der Kommiſſion haben meine Parteigenoſſen dieſen Antrag
Zürückgezogen auf die fälſchliche Behauptung des Regierungs⸗
vertreters , daß durch die Regelung in ſpäteren Paragraphen ,
1740 und 1745 , der Inſtanzenzug bis zum Reichsverſicherungsamt
Hinauf gehe . Tatſächlich gilt das nur für Unfallſachen . Ueber

Beſchwerden überx Entlaſſung von Kaſſenbeamten u. dgl . ent⸗

ſcheidet das Oberbverwaltungsamt endgiltig mit ſeinem Ueber⸗

gewicht der Bureaukratie über die Laien . Und es entſcheidet
auch nur, wenn die Beſchwerde ſich auf einen Rechtsfehler gründet ,
nicht aber über den Tatbeſtand . Wenn alſo das Verſicherungsamt
wahrheitswidrig behauptet , es habe ein Angeſtellter ſeine Stellung

e Zwecken mißbraucht und er wird deswegen ent⸗
ſſen , ſo kann er ſich nicht beſchweren ; er wäre alſo rechtlos dem

Verſicherungsamt ausgeliefert ; alſo nur eine Inſtanz . Das
Oberberwaltungsgericht in Preußen hat wirklich
ſegensreich und heilſam gewirkt , ſetzt ſich nicht über
Recht und Geſetz hinweg . Ich ſehe in dieſer Beſtimmung nur
ein Glied in der Kette bon Maßregeln , um die Krankenkaſſen
bolitiſch von der Regierung abhängig zu machen .

see , Miniſterialdirektor Caspar :

. Ganz zöweifellos iſt die weitere Beſchwerde an das Reichs⸗
Perſicherungsamt zuläſſig . Der Miniſterialdirektor verweiſt außer
uuß § 1745 auf § 1781 .

Abg . Dr . Mugdan ( Vp. ) :
So ſehr die Vereinheitlichung des Rechtsweges auch zu be⸗

ae iſt , ſo bietet doch die Beſchlußkommiſſton des Oberver⸗

9

cherungsamts nicht die genügende Garantie wegen ihrer bureau⸗
atiſchen Zuſammenſetzung . In der Kommiſſion war die In⸗

8 nicht ganz klar ; es iſt mißlich , wenn der
durch Hunderte von Paragraphen getrennt geregelt

9

Miniſterialdirektor Caspar
ſtellt feſt , daß die Behandlung der Beſchwerde in der ganzen
Reichsverſicherungsordnung einheitlich geregelt iſt , und überall
wo nicht ausdrücklich von einer endgiltigen Entſcheidung die
Rede iſt , eine weitere Beſchwerde gegeben iſt .
Der Antrag wird abgelehnt , ebenſo nach kurzer Begründung ;
durch die Abgg . Molkenbuhr , Hoch , Severing und
endere ſozialdemokratiſche Redner eine Reihe Anträge zu anderen
Paragraphen , die teilweiſe ohne Widerſpruch für die Diskuſſion
verbunden werden . In den 88 416 bis 418 wird als Höchſt⸗

des Beitrages , ſoweit die Deckung der Regel⸗
eiſtungen nicht einen höheren Beitrag erfordert , %½ Prozent

des Grundlohns feſtgeſetzt , nur mit Zuſtimmung der Arbeitgeber
ſiſt ihre Erhöhung zuläſſig . Die Sozialdemokraten be⸗
antragen die Grenze auf 6 Prozent zu erhöhen . 5⸗ 4

5 1

Abg . Schmidt ( Berlin , Soz ) :

730
Die Arbeiter haben ein dringendes Intereſſe an der Er⸗

95 ung der Leiſtungen ; bei den Arhbeitgebern beſteht
dagegen aber große Abneigung .

Statutariſche Wochenhflfe , Anſtellung von Pflegerinnen uſw .

iſt mit einem Beitrag von 4 % Proz . nicht zu leiſten .

Albg . Irl ( Zentr . ) : Durch die Erhöhung des Grundlohnes in
werden ja ſchon höhere Leiſtungen

ermöglicht .
Nach den weiteren Beſtimmungen in den §88 419 und 420⸗

hat , wenn auch 6 Proz . des Grundlohnes die Regelleiſtungen nicht
beckt , bei den Landkaſſen ſowie bei den Ortskrankenkaſſen , wenn

bei dieſen die einer weiteren Beitragserhöhung nicht
zuſtimmen , und eine

iſt oder nicht hilft , der Gemeindeverband die Beihilfe von eigenen
Mitteln zu leiſten . Bei der Ortskrankenkaſſe kann in dieſem
FJalle der ee die Verwaltung der Kaſſe über⸗
gehmen . Durch Annahme eines Kompromißantrages Schultz er⸗

55 9
der Gemeindeverband bei den Leandkaſſen deſe Be⸗

nis .

Abg . Schickert ( Konſ . ) verweiſt auf eine in der Kommiſſion
zum Sechſten Buche Reſolution , die die Regie⸗
rung zu Erwägungen auffordert , wieweit bei leiſtungsunfähigen
Gemeindeve dieſe Zuſchüſſe von anderer Seite aufgebracht
werden ſollen . Der Redner bemerkt , daß ſeine Freunde an dieſer
Reſolution feſthalten , aber ſie beſchränken wollen auf die Heran⸗

g. ſchon ohnehin leiſtungsunfähiger Gemeindeverbände . Die

olutißpn wird an der betreffenden Stelle eingebracht werden .
8 beantragen in den §§ 419

di ng der Grenze von 6 Proz . durch 7½ Proz.
Anträge —— abgelehnt .

5

Nach 8 447 wird in der Landwirtſchaft auf Antrag
des Arbeitgebers von der Verſicherungspflicht befreit , wer an
dieſen bei Erkrankung Rechtsanſpruch auf eine den Kaſſenleiſtun⸗
gen gleic ige hat , vorausgeſetzt , daß der Arbeit⸗

die volle Unterſt aus eigenen Mitteln deckt , ſeine
tungsfähigkeit ficher iſt und er den Antrag für ſeine ſämtlichen

umb Deutſcher Reichstag .

der Relctisperlicherungsordnung .

beſitzer .

exeinigung mit anderen Kaſſen nicht möglich

in der Landwirtſchaft Beſchäftigten ſtellt . Nach § 447a hat die
Kaſſe für Verſicherungsfälle , die bei Ablauf der Befreiung bereits
eingetreten ſind , oder im Falle Ausſcheidens eines Verſicherten
wegen Erwerbsunfähigkeit in den erſten drei Wochen nach dieſem
Ablauf eintreten , nichks zu leiſten . Der Anſpruch an den Arbeit⸗

geber bleibt unberührt . Die Sozialdemokraten beantra⸗
gen Streichung der beiden Paragraphen und beantragen hierüber
namentliche Abſtimmung . Da das Haus offenbar beſchluß⸗
unfähig iſt , ſchlägt Vizepräſident Schultz , ohne Widerſpruch zu
finden , vor , dieſe Abſtimmungen erſt zwiſchen 5 und 6 Uhr nach⸗

mittags vorzunehmen . 25
3

Abg . Aruſtadt ( Konſ . ) :
Es handelt ſich bei dieſen Paragraphen um die Beib ehal⸗

tung der Naturalien . Man wendet ein , es würde dadurch
eine Schädigung der Landkrankenkaſſen herbeigeführt , weil ihnen
die beſten Riſiken entzogen würden . Das iſt aber durchaus nicht
der Fall , denn gerade in denjenigen Wirtſchaften , die in Betracht
kommen , werden hauptſächlich die älteren , verheirateten Arbeiter
beſchäftigt , in den kleineren Wirtſchaſten , wo man die Naturalien

nicht hat , hauptſächlich die unverhefrateten . Es könnte daher eher
von einer Entlaſtung der Landkaſſen die Rede ſein . Bei dem

großen Riſiko , das dieſe Paragraphen dem Unternehmer auf⸗
erlegen , da er noch über die Zeit des Arbeitsvertrages hinaus
haftbar iſt , werden überdies nur ſehr wenige von der Beſtimmung
Gebrauch machen . Es handelt ſich nur um ſolche Fälle , wo man
gern die Naturallöhnung beibehalten möchte . 0

Abg . Buſold ( Soz . ) bekämpft die Beſtimmungen als eine
unglaubliche Begünſtigung des Großgrundbeſitzes gegenüber den
Landarbeitern und den Kleinbauernn .

. Abg . Fegter ( Vp . ) :

15 die Gefahr hin , von der Preſſe der Rechtsſtehenden , der
agrariſchen Partei , angepöbel zu werden — ( Präſident Graf
Schwerin⸗Löwitz : Anpöbeln

10
nicht parlamentariſch . Zurufe von

den Freiſinnigen : Preſſel ) Man hat mir in der agrariſchen
Preſſe vorgeworfen , ich hätte entweder bewußt gefälſcht oder in

meinem blinden politiſchen Eifer mich einer groben Fahrläſſig⸗
keit ſchuldig gemacht , und im Stimmungsbild der „ Deutſchen
Tageszeitung “ wird von mir geſprochen als von dem Tambur⸗
major der Angriffskolonne und don Mugdan als von dem Rei⸗
nicke⸗Fuchs , der nunmehr , wo ſeine Poſition gefährdet iſt , ſeinen

Malepartus verläßt . ( Zurufe rechts : Berliner Tageblatt ! ) Ich

gage angepöbelt , nicht , weil wir uns gekränkt fühlen , ſondern um
ie agräriſche Preſſe zu kennzeichnen .

Präſident Graf Schwerin⸗Löwitz : Ich hatte verſtanden , daß
Sie die rechtsſtehenden Parteien meinten . ( Zurufe von den Frei⸗

ſinnigen : Nein , die Preſſe ! ) Dann liegt ein Mißverſtändnis vor .
Es muß einmal hingewieſen werden auf dieſe Tonart in der

Preſſe , die von den Kreiſen mit der ſogenannten guten Kinder⸗
ſtube geleſen werden . Die Verrohung des politiſchen

Tons wird von der agrariſchen Preſſe gefördert und macht auf

begünſtigen ungerechtfertigt gewiſſe Kreiſe der ländlichen Grund⸗

für die Befreiung bildet , feſt ? Der Landrat⸗ und der Becker⸗
Prozeß haben bewieſen , daß der nicht immer ſachlich entſcheidet .
Unruhe rechts . ) Wie will man überhaupt den Maßſtab zur Feſt⸗
ſtellung der Leiſtungsfähigkeit anlegen ? Jeder wird ſeine Be⸗

12 0 beantragen um ſeines Kredits willen , wenn es heißt , daß
der Nichtbefreite weniger leiſtungsfähig iſt .

ab . Zugunſten des Großgrundbeſitzes wird dieſe Beſtimmung
nicht getroffen . Ueber die Leiſtungsfähigkeit der Arbeitgeber hat

Abg . Schmidt⸗Berlin ( Soz . ) bleißt dabei , daß einen Vorkeil
von den Kommiſſionsbeſchlüſſen nur die Großgrundbeſttzer

5 Abg . Dr . Mugdan ( Vp . ) ) )
Es iſt richtig ! l Dieſe Beſtimmungen ſind einzig und allein

mit Rückſicht auf die preußiſchen Agrarier gemacht worden . Das
haben auch die Kämpfe in der Kommiſſion gezeigt . Nur die
großen Herren im Oſten ziehen Nutzen davon . Darüber kommt
man mit keinem Jongleurſtück hinweg . Die Herren fürchten Un⸗

bequemlichkeiten für ihre patriarchaliſchen Verhältniſſe . Unſere
landwirtſchaftliche Krankenverſicherung im Oſten wird durch dieſe
Beſtimmungen ganz vernichtet werden . Die Großgrundbeſitzer
werden aus den Landkrankenkaſſen austreten , man wird den etwas

beſſer daſtehenden Bauern alle Koſten überlaſſen . Darum bverden
wir gegen dieſe Beſtimmungen , die nahezudieſchlechteſten
der ganzen Vorlage find, ſtimmen .

Abg . Molkenbuhr ( Soz . ) : Es gibt keinen ſchlimmeren Feind
der Krankenverſicherung der Landarbeiter als das Zentrum .

Abg . Neuner ( Natl . ) verteidigt die Kommiſſionsbeſchlüſſe
gegen Dr . Mugdan . Nicht der Großgrundbeſitz wird ſpeziell be⸗
vorzugt , ſondern der kleine und mittlere .

Abg . Fegter ( Bp. ) : Wir haben großes Mißtrauen gegen
alles , was von rechts kommt , die kleinen und mittleren Bauern
fahren immer ſchlecht dabei .

Die Ausſprache ſchließt . Die namenkliche Abſtimmung wird
bis gegen Schluß der Sitzung ausgeſetzt .

Nach § 452 kann das Krankengeld bei den Landkaſſen im
Winter bis auf ein Viertel des Ortslohnes herabgeſetzt werden .

Abg . Arnſtadt ( Konſ . ) : Im Winter wird ohnehin weniger
verdient als im Sommer . Dazu kommt , daß viele Arbeiter im
Sommer ganz wo anders arbeiten als im Winter . Die Be⸗
ſtimmungen ſind alſo berechtigt .

Abg . Zubeil ( Soz . ) fordert Streichung , denn ſonſt würden
die Arbeiter überhaupt nie das volle Krankengeld erhalten . Das
iſt nicht Krankenhilfe , das iſt Spott und Hohn ! l Die Scham
iſt nicht nur bei den Mehrheitsparteien , ſondern auch bei der
Regierung z

den Hunden entflohen ! ( Rufe der Ent⸗
rüſtung b. d. bürgerlichen Parteien . )

die Dauer die Beteiligung anſtändig denkender Leute an der

Politik unmöglich . Der Redner bekämpft die Paragraphen . Sie
2

Wer ſtellt ihre Leiſtungsfähigkeit , die die Vorausſetzung

ee e . Abg. Neuner ( Natl . )
beſtreitet , daß es ſich um eine unberechtigte Ausnahmebeſtimmung
handelt ; es handelt ſich nur um beſondere Beſtimmungen für
die Berufsklaſſen . Wir lehnen daher den Antrag auf Streichung

in erſter Linie der Vorſtand der Krankenkaſſe zu entſcheiden , und
ſerſt bei Ablehnung das Verſicherunggaaſm .

haben .

ſtimmung : Vorausſetzung der
5e 155

Präſident Graf Schwerin ruft den Redner
18 Ordnung .

Abg . Zubeil : Der nackteſte Eigennutz hat Sie geleitet . Der
Haß gegen die Sozialdemokratie macht die Mehrheitsparteien blind
und toll . Noch nie hat eine herrſchende Partei ihre Macht ſo
mißbraucht . 5

„ „
Abg . Fegter ( Bp . ) : Die Vorgeſchichte dieſes Paragraphen iſt

intereſſant ? in den beiden erſten Leſungen hat die Kommiſſion ihn

abgelehnt und dann in der Ausgleichsleſung iſt das Zentrum zu
den Konſervativen umgefallen . Eine Hand wäſcht die andere . Der
Redner bekämpft die Beſtimmung .
Der Streichungsantrag wird abgelehnt .

Der Abſchnitt über die Landwirtſchaft wird unveranderk nach
den Kommiſſionsbeſchlüſſen aufrecht erhalten . „

Der nächſte Abſchnitt handelt von den ZBienſthboten .Er
wird unverändert angenommen . 7 —

Die 88 469 —486 betreffen die

5 5 *

Vizepräſident Schultz : Herr CV et ;

handen , in geeigneten Fällen über die Dauer von einer Woche
hinauszugehen . 55

Die

Die §§ 487 bis 493 betreffen das Wandergewerhe .
Der Arbeitgeber , der eines Wandergewerbeſcheines f , har

ſſe des Ortes anzumelden , bei deſſen Polizei⸗

Die § 8 494 bis 520 über das Hausgewerbezwerden ge⸗

bereits beſtehender Kaſſßſen ) ſoll beſonders beſprochen
werden . ain

f gubeziehen . Sgewerbe⸗
treibenden ſollten berückfichtigt werden. Der Redner ſtimmt 75ad geſprch diebed⸗

ſcheidet .
Iſt die Verſicherung der Hausgewerbetreibenden Ppereits

durch ſtatutariſche Beſtimmung geregelt , ſo kann nach
§ 515a unter beſtimmten Vorausſetzungen dieſe Beſtimmung
in Geltung bleiben . Die Leiſtungen müſſen aber denen
dieſes Geſetzes mindeſtens gleichwertig ſein . 8

Abg . Eickhoff ( Vp. ) fordert über die Leiſtungen folgende Be⸗
1 Au

geber und Hausgewerbetreibende im Bezi es 95 105
amts oder in dem von der oberſten Verwaktungsbehörde nach
örtlichen Bedürfniſſen beſtimmten größeren Bezirke ihren Be⸗
triebsſitz haben , und daß die den des zuge⸗

denen dieſes Geſetzes mindeſtens gleich⸗
wertig ſind .

1 8

Abg . Scheidemann ( Soz . ) : Man kann nicht alle Arbeiter
gleichſtellen . Die von einem Junker oder Talmijunker geknech⸗
leten Arbeiter ſtehen den anderen Arbeitern nicht gleich . Der
neue Reichstag wird eine gründliche Reparatur dieſes Geſetzes
vornehmen müſſen . Er iſt ja nur ein Angſtprodukt , eine erbärm⸗
liche , verlogene Wahlagitation . ( Lebhafte Unruhe bei der
Mehrheit . )

§ 515a wird mit dem Antrag Eickhoff einſtimmig ange⸗
nommen .

§ 520a , wonach Krankengeld nicht gewährt wird ,
aller Art , die ohne Entgelt beſchäftigt werden , bleibt

unde

Das Haus vertagt ſich . Weiterberatung: Dienstag, 11
Schluß 67 Uhr . N

Nus dem Groffherzogtum .
Großſachſen , 14. Mai . Der hieſige Krieger⸗
verein beging heute ſein 30jähriges Stiftungsfeſt ver⸗

bunden mit Fahnenweihe , zu welchem eine grotze Anzahl

Kriegervereine aus der näheren und weiteren Umgebung erſchienen
waren . Um 11 Uhr fand auf dem Rathauſe eine außerordent⸗

liche Gauabgeordnetenverſammlung des Berg⸗

ſtraßegaues ſtatt . Als Vertreter des Präſidiums des Bad .

Landesverbandes war Herr General Anheuſer aus Karlsruhe er⸗

ſchienen . Um ½4 Uhr bewegte ſich ein ſtattlicher Feſtzug durch die

Abends fanden in den Lokalen „ Krone “ , „ Lamm “ und „ Löwen “

Feſtbälle ſtatt , die den Hauptfeſttag beſchloſſen .

] Weinheim , 14 . Mai . Der Landesverband

der badiſchen Gewerbe⸗ und Handwerkerver⸗

einigungen hatte auf heute nachmittag in den Prinz „ Wil⸗
helm “ eine Verſammlung einberufen , in der der Präſident
des Landesverbandes , Herr Stadtrat Niederbühl “ ⸗Raſtatt
einen Vortrag über die Organiſation der Handwerker und Ge⸗

werbetreibenden hielt . Der Vorſtand des hieſigen Gewerbe⸗

vereins , Herr Malermeiſter Schulz , eröffnete kurz nach 3 Uhr
die Verſammlung . Er begrüßte die Erſchienenen , beſonders den

Referenten ſowie die Vertreter der Handwerkskammer Mann⸗
heim. Herr Präſident Niederbühl gab in der Einleitung
in feſſelnder Weiſe ein Bild der Organiſation der Arbeitnehmer

gegenüber den Handwerkern , der Entwicklung des badiſchen
Landesverbandes , der Kämpfe anläßlich der Verſchmelzung mit

dem beſtehenden anderen Verband der Handwerker . Der Refe⸗
rent zählte dann die hohen Beträge auf , die jährlich zum Wohle
der Handwerker verausgabt werden , um dann die Einrichtungen
des Landesgewerbeamts , wie Sterbekaſſe , Krankenkaſſe , Erho⸗
lungsheim uſw . zu ſchildern . Dem Redner wurde reicher Beifall
zuteil . Die gut beſuchte Verſammlung wurde um 5 Uhr durch
den Vorſitzenden geſchloſſen .

rr . Baden⸗Baden , 14. Mai . Ein 186jähriger Schüler
der hieſigen Realſchule , Sohn eines Grundbeſitzers in Haiti , wollte

heute im Rhein bei Söllingen ein Bad nehmen , kurz nach dem er
ins Waſſer geſtiegen war , erlitt einen Herzſchlag , das ſeinen
ſofortigen Tod zur Folge hatte .

.
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IVerkauff
Seltene Gelegenheit !

Ein⸗ und zweitüriger Eisſchrank , Theke mit Eis
paſſend für Metzger , Bier⸗ und Milchgeſchäft , a iat

ſebte
Schreibpult , Fahrrad mit Frei⸗

lauf , Benzin⸗ und Elektromotor , Selterwaſſer⸗Maſchine ,
ahrbare Gartenſpritze , Hobelbank , ein⸗ und zweitür . Kleider .

Diwan , Betten , Tiſche , Stühle , Nähmaſchine ,

Spiegel , ein⸗ und zweis

chrank ,
Strickmaſchine , Schuſtermaſchine u. a. m. billig zu verkaufen
10277 Meisel , H 3, 7.

— — —

Meter 78

Waschstoffe !
Mousseline imit .

J

Mousseline Reine Wolle

Meter . 40, . 25, 110

Kleider - Leinen
Mete . 33, 98, 70, 60, 38 r .

Weisse Waschstoffe
e . 35, . l0, 95, 80, 68, 35 r .

Heinrich Dugeorge
90092 Mittelstrasse 90ʃ92

Neckarstadt .

— ellne Rahattmarken .

66, 48, 42, 28 b .

15728

lWDD . . lrl
Wegzugsh . getr. Sommer⸗

anzug , Schuhe und ca. 60

Kragen ( Weite 39⸗41 ) bill .

zu verkaufen . 869

Näheres G 7, 28 , II .

plomaten⸗Schreibtiſc
Büfett (eichen) , 1 u. Atürige

ach
e Ausieh⸗ u. Stepp⸗

tiſch, Stühle , Diwan , Sopha
mit 4 Stühle , Waſchkommode ,
Nachtliſch , vollſtändige Betten ,
Verkikow , billig zu verkaufen

Eine Anzahl
Lustre

u . Lampen
fur Gas und Eelekfr .

b0WIe

2 Oasherde
zu Räumungspreisen .

50202 M 5 , 11

Wir haben binn 1
kaufen : 60192

geoße Vogel⸗Lampen
20 Herken⸗Büſten

mit Ständer

1 Vuxkin⸗Stäuder
mit Meſſingſtänder

1 Laden⸗Tiſch
A . Haßler & Co .

4, 14 .

Fff farker Doppe⸗ Ponni
mit eleg . Wagen und Geſchirr

zu verkaufen 8 8. 17b. 89722

opgenstengen
in ſchöner, langer Ware

offeriert billigſſt 60210

Heh. Söllner
Holzhandlung .

Elfenstr . 49, Helmholzstr . 9
LZlekt . Werk , Industr . - Hafen

J. Exiſtenz .
Butter⸗ u. Käſehandlung m.

bill . zu verk . od. zu vm. Off .
u. O. P. 816 an die Exped .

Dch %NeeeJ Grösste 5VỸ Spe nt 5
— Wohnungs⸗ —
ineientunden —
Fr . Rötter J

J

AJ. 5, —4 u. 22

ee
59874

EE D
3 gut erhalteue

Elektromotore
Drehſtr . ca , 6, 3, 11½ P8 .

zu kaufen geſucht .

Offert . unter Nr . 60190
an die Exved . d. Bl .

Jahle vollſtändigen Wert

aakag. Helkel⸗U. Daſleulleder
Schuhe uſw. 60197

Goldberg jun . , Mittelſtr . 72.

Ilte Hunstiehe Aaune
fauft her Zahn bis 50 Pfg.

J 3,23 , Hof part links ,

Straßeubahn w. vergület . 00093

ZCtellen Inden

meines einzig daſtehenden Unternehmens , welches
bereits in über 10 Städten Einführung findet ,

Alein Vertrekung s
92

foll nun auch für Mannheim und Umgebung
Eeinem ſtrebſamen

tragen werden .
bei

—
2

—
L

Dieſe

keuntniſſe nicht

dank Magdeburg .

kleiner Mühe und vornehmer Tätigkeit ein

jährlich hohes Einkommen und
erforderlich . tig .

findet nur ein Herr , welchem an einer ſoliden
Vertretung gelegen und über Mk. 1000 . — verfügt .

Gefl . Offert . I . A. 1116 befördert Invaliden -

errn auf viele Jahre über⸗
Allein⸗Vertretung ſichert

ſind Branchen⸗
Berückſichtigung

15721

Wir ſuchen einige tüchtige

Schlosser
für ſchwere Montagearbeiten . hrif
Alters angabe und derzeitiger Beſchäftigung an

Schriftliche Offerten mit
1571⁴4

Pfaudler Werke . ⸗G. , Schwetzingen
Fabrik glasemaillierter Stahl⸗Gefäße .

Gegründet 1887

General⸗Anzeiger . ( Mittaablatt .

Joseph Reis Söhne
T I , 4 Neckarstrasse Neckarstrasse T I , 4

Mobnungs-Finrichtungen

—

Fernsprecher 940

Ausstellung geschmackvoll arrangierter Musterzimmer

und hervorragender Einzelmöbel in 5 Stockwerken .

Kostenvoranschläge gratis . — Elgene Entwürte , — Weitgehendste Garantie . —
Man verlange Kataloge . 1308

Für kaufänn. Geſchäft
Perſönlichkeit mit Akquiſi⸗
tionstalent für Mannheim⸗
Ludwigshafen gegen Fixum
u. Proviſion ſofort geſucht .
Sehr geeignet für penſton .
Beamten . Anerbieten mit

Referenzenangaben unter
G. L . S0 poſtlagernd Lud⸗
wigshaſen erbeten . 601⁴²

Zukunftsreiche, hochbezahlte
Position .

Vornehme Verſicherungs⸗
Geſellſchaft wünſcht zwecks
Vergrößerung ihrer Orga⸗
niſation am hieſigen Platze
mit Herren in Verbindung
zu treten , die ſich für den
Poſten eines Platzinſpektors
für Mannheim und Um⸗
gegend für geeignet halten .
Die Poſition iſt entwick⸗
lungsfähig , ſichert ſehr gutes
Einkommen und angenehme
Selbſtändigkeit . Es wird
nicht ausſchließlich auf eine
Berufskraft reflektiert , ſon⸗
dern es iſt ſolchen Herren
Gelegenheit zu einem Be⸗
rufswechſel geboten , die ſich
der hervorragende Chancen
bietenden Aſſecuranzlauf⸗
bahn widmen wollen . Gefl .
Offerten unt . U. 620 an die
Expedition dſs . Bls . 7671

Für die

Registratur
und den Portierdienſt einer

hieſigen Maſchinenfabrik wird

zu baldigem Eintritt ein zu⸗
verläſſiger verheirateter Herr
ohne große Familie mit beſten
Referenzen geſucht .

Offerten unter Nr . 60208
an die Exped . d. Bl .

Reisender
eſucht für eingef Turen u.

Aelgen latz geg . Speſenverg .
U. Propiſton geſüͤcht.
Nr . 377 an die Exped .

TüchtigerFührer
für Benz⸗Motor auf Miſch⸗
Maſchine 60193

geſucht .
Zu erfrag . in d. Exped .d. Bl.

Kutscher ,
gedienter Kavalleriſt , durchaus
zuverläſſig p. ſofort od. 1. Junt
geſucht. 60188

Dampfwaſchanſtalt
Park Hotel , Sander &
Barth , Augartenſtr . 31. 40188

Zuverlässiger

Irabnenfährer
für Dampfkrahnen von Mohr
& Federhaff geſucht Ein⸗
zrilt evtl . ſofort . Angebote m⸗
Anſprüchen an die Preuß .
Heſſ . Dampfbaggerei &
Schlepperei , G . m. b. . ,
Frankfurt a. M. 60144

Suche ein evangel .

Fräulein
als Stütze , welches häuslich iſt .
Auch muß dieſelbe etwas nähen
können und die Aufgaben einer
Töchterſchülerin überſehen . —

Freundl . beſcheidenes Weſen .
Offerten unter Nr . 60189

an die Expedition ds . Blattes .

Tüchtige

Stenotypiſtin
für größeres 10

1.
per

ſofort geſucht .
Offerte mit Gehaltsanſpr .

u. Nr . 60201 an die Exped
dieſes Blattes .

Ein ordentl Mädchen für
Küche und Hausarbeit ſofort oder

1. Junt zu älterer Dame geſucht.
265 Näh. 7, 5. part .

Tüchtige Taillen⸗ u. Zu⸗
arbeiterin b. hoh . Lohn ſow .
Lehrmädchen geſ . B 4, 5, pt .

3¹

Mfabes feſßiges Nädchen
für Hausarbeit per 1. Juni geſ
348 Olto Beck r . 6 p . rechts .

Mädchen
das gut bürgerl . kochen kann ,

für Küche und Haus orbeit auf
1. Juni geſucht .
60195 Kaiſerring Tr . 2 . 84

5
ds . Bl .

H7 , 13

per 1. Juni geſucht .

Fleißiges ordentl . Mädchen
per 1. Juni geſucht . 60206

Dalbergſtr . 3 , part .

Tüchtige Kleidermacherin
für im Hauſe per ſofort geſucht .

D 2 . 15 , 4. St . 825
von morgens 8 bis

Monatsfrau 3 Uhr mittags auf
—8 Woch. geſucht in ſeines Haus .

Näheres bei Reutter , Park⸗
Ring 27/29 . 332

Larpre
Lehrlings⸗Geſuch!

Für unſer Schuhwaren
en gros Geſchäft per Herbſt
Lehrling ( Einjährig ) geſucht .
60196 Keller & Kahn .

Lehrling
per ſofort auf kaufm . Bur .
geſucht . Offerten unter Nr .
60126 an die Exped . ds . Bl .

Stellen suchen .

Junger Mann ( Säger )
m. gut. Zeugn . ſucht Stelle .

Off . unt . Nr . 336 a. d. Exped .

Tüchtige Krankenwärterin
geprüfte Amme, m. vorzüglichen
Zeugniſſen , ſucht für d. Monat
Juni Stellung f. Privatpflege .
Off . unt , Nr . 317 an die Exp .

Tücht . Alleinmädch . , Kinderfrau ,
Haushälterin , ſuchen Stelle . 378
Bur Florſchütz . J 4,1 I, Tel. 8698.

354

Zimmer in Privat⸗Ja per
1. Juni oder 1. Juli , am liebſlen
mit Bad. — Offert . u. Nr. 3
an bie Expedition dſs . Blaites .

Eine Werkſtätte mit Hof⸗
raum per ſofort oder ſpäter
zu mieten geſucht . 941

Offerten unter Nr . 841 an
die Expedition ds . Blattes .

Eine 8 eyt . 4 Zim . ⸗Wohn .
per 1. Juli zu mieten geſucht .

Off , unt , „ Wohnung “ Nr .
340 an d. Expedition ds . Bl .

Herr ſucht Lehrer od. Lehrerin
zum Einüben von Liedern .

Offert . mit Preis unter Nr .
360 an die Exved . ds . Bl .

Freundl . 4Zimmerwohn .
geſücht . Offert . mit Preis unt .
Nr . 358 an die Exped . erbeſen .

Liden .
0

2
f O. Gehrmann ,

95 großes Laden⸗
lokal für jedes Geſchäft ge⸗
eignet , ſofort billig zu ver⸗
mieten . 23314

Jüngeres Dienſtmädchen

Hiietgesnche .
nſtänd . ig. Herr ſucht beſ . möbl.

I , 17 , 4 Zim . u. Küche p .1. Ma!
u1. 1. Iult zu v. Näh. Laden . 49161

1 Zimm .
Augartenftr . 17 . Kle
zu verm . Näh . part . 23308

Dammſtr . 7 1 Zimmer u.
Küche ſof , 2 Zim . u. K. per
1. Junizuvm . Näh .2. St . 345

Dalbergſtr . 17
1 Zimmer u. Küche zu verm .

Näheres 3. Stock . 379

Eichelsheimerſtr .27 . St .
r. ſch . 3⸗3 . ⸗Wohng m. Badezim .
u. Zub . P. 1. Juliz . vm. 23230

MWohunt
9a . , 4 Tr . links ,

Wohnung , 2 Zimmer und
Küche mit Glasabſchluß per 1

Juni ev. ſpäter zu verm . 277

alur. anistr . !
( Eckbau Bahnhofpl . ] , 4. St . ,

ſchöne 6⸗Zimmer⸗Wohuung

nebſt Zubehör ſofort o. ſpät .

preiswert zu verm . Näheres
beim Hausmeiſter . 22444

Hch . Lanzſtr . 5,
5. Stock , 2⸗Zim . ⸗Wohng .
per ſofort od. ſpäter zu verm .

Näh . Hch . Lanzſtraße 7,
3. Stock . Tel . 4415 . 23239

Heiurich Lanflt. 45 IV.
Wegzugshalber ſchöne , neu⸗

zeitliche und geräumige
4 Fimmer⸗Wohnung
mit all . Zubehör per ſof , od.

ſpät . mit Mieinachlaß zu verm .
Beſichtigung der Wohnung zu
jeder Tageszeit geſtattet .

Näh . Bureau , Gr . Merzel⸗
ſtraße 6. Tel . 1381 . 23096

Gr. Merzelſtr . 29
2 gr. Wohnungen , 2 Zimmer u.
Küiche und 1 Zimmer und Küche
per ſofort zu vermieten . 23206

Neckarborlanöſtraße No. 14
Wohnung mit ( ze :

2 groß . Zimm . u . Küche
preiswert zu vermieten .

Recharborlandſtr. 14
ſchöne 3 Zimmer⸗Wohnung
per ſofort preiswert zu ver⸗
mieten . 28298

Prinz Wilhelmſt. 23 2üc
im 5. Stock zu vermieten . 151

Pozziſtraße 6 2 Zimmer f. Tücht
mit Bad u. Manſ .

zu vermieten . 40858

Ofſiadt. — Sophienſtk. 12.
Elegante 4⸗Zimmer Wohnung m.

Zubehör per ſofort oder 1. Juli
zu vermitten . 49842

Pumpwerkſtr . 33
2 Zim . u. Rüche ſof. z. verm. 49855

Rupprechtſtraße 9
Elegante —6 Zimmerwohng .
mit groß . Badezim . u. Zubeh .
im 2. Stock pr . ſofort od. ſpäter

zu v. Näh . 2 Trepp . 21167

Rheinſtraße 5
1 Tr . , elegante 7⸗Zimmer⸗
Wohnung nebſt Zubehör per
1. Juli zu verm . 49220

Näheres Telefon 3892 .

Roſengartenſtr. 3
( Eckhaus vis⸗äà⸗vis Roſen⸗
garten⸗Eingang ! iſt der 5.
Stock beſtehend aus 4 Zim⸗
mern , darunter ein ſehr
großes Eckzimmer m. Erker⸗
Veranda , Küche m. Warm⸗
waſſerleitung u. allem Zu⸗
behör per 1. Junt bezw .
1. Juli c. au ruhige beſſere
Familie preiswert zu verm .

Zu erfr . O 7, 11, Tapeten⸗

geſchäft . 23315

Roſengartenſtr . 30 , Hof, pt. ,
Zimmer u. Küche an ruhige
Leute zu vermieten . 23209

Näheres g. St . links .

Rheindammſtraße 31
4 Zimmer , Badezimmer u.
Küche p. ſoſort zu vermieten .
Näh . 1 Treppe hoch, 29056

40 , geräumige ,
A beſf Wohnung , 3 gr. Zimmer
u. Baderaun an gute Familie z. v.

Näheres bei M. Lind . 49752

Rheinauſtraße 7
ſchöne 4 Zim . , Küche , Manſ .
ſof . od, ſpät . preisw . zu vm.

Näh , parterre . 9.
Rheinauſtr . 15 , 5 Zim . ⸗

Wohnung mit Bad und Zu⸗

hochelegante , ganz neugzeitlich
ausgeſtatt . , geräumige
5 Zim . ⸗Hochpart⸗Wohnung

mit all , Zubeher

4 Umſtände halber per 1. Mal er .
oder ſpäter zu verm . 228641

Näheres Büro Gr . Merzel⸗
ſtraße 12, Telef . 1331 .

Heinr . Tanzſtr . 20
Vollſtändig neu hergerichtete
A4⸗Zimmerwohuung mit Gas
u. elektr . Licht per 1. Mai o.
ſpäter zu vermieten . 23293

einrich Lanzſtr . 21 ſchöne
8 Zimmerwohng . , auch f.

Bureau geeignet , ver 1. Juni
od. ſofort zu verm . 25228

ch. Lanzſtr . 30 , Neubau .
odern ausgeſtatt . 4⸗Zimmer⸗

Wohnungen m. Bad , Sveiſek .
u. Manſ . , elektr . Licht , p. 1. Juli
ds . IJs . zu verm — Näheres

Schwetzingerſtr . 146 , 3. Stock ,
oder Telephon 3364 . 23313

Mox Joſeffk . II, part.
3 Zimmer m. Küche u. all . Zu⸗
behör p. 1. Juni an ruh . Leute

zu vermiet . Näh . Max Joſef⸗
ſtraße 13, part . r. 73

8 1 9 2 Läden , jeder circa
9 30 qm, mit modernen

Schaufenſtern , beſte Geſchäftslage ,
w. mit 3 Zimmerwohnung bis
Anfaug Juni zu vermieten . 364

Näheres 3. Stock .

4 LU.Vermedeh
Parkring

C 8 , 15
moderne Wohnung , 5 Zim .
mit Baderaum ete , per 1.

Max Joſephſtr. 14.
Eleg . 4 Zimmer u. Küche mit

Speiſekam . Bad u. Manſarde

per ſof . od 1. Juli zu verm .
Näh . 3. St . Is . Tel . 3307 .

28099

Max Joleſir . 29 J. 8.
ſchönausgeſtattete

Eckwohnung
4 Zimmer , Küche , Bad und

39
ſofort oder per 1.

uli zu verm , Näh . Secken⸗

Heinrich Lanzſtr . 18 behör , im 2
per 1. Avril od. früh , zu vm.

Näheres Rheinauſtr . 15 ,
2. und 3. Stock . 21276

Rheinauſtr . 19

Pan II . Stock ,
Zimmer mit 8 15vermieten .

Näheres Friedrich Stauch ,
Baugeſchäft , Lubwigshafen a.
Rhein , Nottſtr . 55, Tel . 259.

Langerötterſtr .
Schüne 3 Zimmer⸗Wohnung billig
zu verm.

—5 Au , S2 . St .
2

aule Hofterst. 25
Schöne 2 Zimmer und Küche

ſof . zu verm . Näh . part . od.

Dalbergſtr . 10, Telefon 2681 .
28198

Füngeröfterstr. de
2 Zim, u. Küche, part . , z. v. 40859

Wegen Verſetzung des ſeit⸗
herigen Mieters iſt in der

Sophienſtr . 14
die Belleetage , hochherrſchaftl .
Wohnung , beſtehend aus 8
Zimmern , 3 Fremdenzim . ,
Mädchenkam . , Küche , Bad ,
Speiſekammer , Dampfheizg . ,
Warmwaſſer , elektr . Licht u.
Gas per ſofort zu vermieten .
Näheres bei Baumeiſter H.
Feſenbecker , Kaiſerring 8.
Telephon 733. 21493

NiN
Sloſhoruſtraße 59061

ſchöne Wohnung . beſtehend ans 2
Zimmer , Küche u. Speiſekammer
per ſofort zu vermieten . 22711

Stamitzſtr . 2
per 1. Oktober ſchöne 4 Zim⸗
mer mit Manſ . u. allem
Zubeh . im 2. Stock zu verm .

ſeeignet , zu vermieten . 28229
Näheres dei Julius Jahl ,

Friedrich⸗Karlſtr . 4,

verſetzungshalber ſofort zu
verm . Näh . Waldparkſtr . 20 .
Tel . 3689. 23287

1 6 10 3. Stf . JZimmer
5 und Küche zu

vermie hen . 82

irdl . Gaupenw . 2

Z. u. K. m. Ab chl .zu
vm. äb . 2. St rechts . 49740

L 10 7 4. St . , 6 Zimmer ,
„ Küche u. Zubehör

per Juli zu vermieten .
Näheres parterre .

8 9
8. Stock, ſchöne geränm .

9 mit Zubeh . zum . J
2 Zimmer Wohnung

zu vermieten .
Un!
365⁵

Meorfolge verſch .2 u. 3⸗Meerfeldſtx. 14
zu vermieten . Näheres Waibel ,
2. Stock oder M 6, 13. Fern⸗
ſprecher 3328. 21581

Okt . zu verm . Näh . zu er⸗ heimerſtr . 80, 2. St . Tele⸗ Näheres daſelbſt . Tele⸗
fahren C8 , 15 paxt . fleine

phon 4594. 28282 phon 3307. 2285
2. St . Seitb . , kleine

＋ 5, 5 Gebnz zu vm. 371 cüne .
imm.

u.
Kü in ſchönem , neuen Hauſe , p

E 9 18 fi 1 lürn e billig zu vermieten . 49023

5 Speiſekammer u. Menſarde
amitrstr. 9,7,9,

ſchöne 4⸗ u. 5 Zimmer⸗Woh⸗
nungen in beſter Ausſteattg .
mit reichl Zubehör , Bad ete .
im Preiſe v. 60 —70 M. reſp .
75 M. zu berm . Näh . Stamitz⸗
ſtraße 7. 1 Tr . 22477

1 7 2 2
Kleine Mierzelaraße 6

Nähe Hauptbahnhof ,
ſehr ſchöne 5⸗Zimmerwohng .
mit Bad u. Zub . im 4. Stock
preisw . zu verm . Näheres
Kl . Merzelſtr . 4. g. St,. 23298

43 5. St .
2 ſchöne Zimm . u. Küche z. v .

Nüh part , bei A. Leitz . 349

Wockenneimerstr . 00
in der Nähe des Friedrichs⸗
platzes iſt eine ſchöne 4⸗Zim. ⸗
Wohnung mit Bad und Zu⸗
behör per 1. Juli 1911 zu
vermieten . 22928

Näheres bei Peter Löb,
Nuitsſtr . 18, Bureau .

3 Zimmer

400¹¹

rlerre od. 2. St.

358 preiswert zu verm .

Setkenheimerſtraße 63
4 Zim. , Kuͤche, Bad reichl . Zu⸗
beh. z. verm . Näh . b. Stefan ,I
od. Bureau Waibel , M 6, 13.

Fernſpr . 3328 . 22252

Seckenheimerſtr . 104,
Vordhs . , 3 Zimmer u. Küche

zu vermieten . 50059

113＋ 5 5

Sgweſingerſr. 47
ſind 4 Zimmer mit Küche ,

1 Badez . , Manſarde billig

zu vermieten . 21200 1
EmumnmIIeeeeE

Schwetzingerſtraße 51.
Zwei Zimmer u. Küche , 3

Stock , 36 % pro Monat , zu
vermieten . Näheres daſelbſt
und I . 13, 21 . 249

Schumannſtraße 6

g u . 4 Zimmer , Küche , Bad ,
Speiſek . u. Manſ . per 1. Jult

zu vermieten . Näh . T 1. 11

Aſpenleiter , Tel . 2514 . 23080

Schimperſtraße 1, 9, 15, 17

ſchöne 3 u. 4 Zimmer , üche ,
Bad , Speiſek . , Manf . und
Zubeh , per ſofort oder ſpät⸗
zu verm . Näheres Tel . 1654
oder Schimperſtr . 27, 2. St .
B. Heckert . 48967

Schimperſtr . 14
nächſt Meßplatz . Geräumige ,
helle 4 Zimmer , Bad , Kiiche
und Manſarde ſof . od. ſpäter

billig zu bm. Näh . Laden od.
Televhon No. 4336 . 23059

Tdtterallstrasae 1
am Hauptbahnhof . Schöne
moderne 5⸗Zimmer⸗Wohnung
mit Balkon , Bad , Elektr . Licht
und Zubehör zu vermieten .

Näheres Büreau im Hof .
23185

—
Tallerfaſſſraße I , J. Soc
ſchöne 6 Zimmerwohnung per
ſofort oder ſpäter zu verm .
Preis 1600 Mk . 21600

Tullaſtraße 13, 28248
4. St . , gegenüber d. Roſen⸗
garten , ſchöne 5⸗Zim . ⸗Wohn. ,
all . Zubeh . , elektr . Licht , bis
1. Juli z. vm. Näh ,3. Stock ;

Tullaftraße 12
4. Stock große herrſchaſtliche
8⸗Zimmerwohnung mitrelchem
Zubehör ſowie Kohlenaufzug

per 1. Okt . eytl . früher zu ver⸗
mieten . Näheres 28110

Werderſtr . 29 , 2. St .

Wetderſuaze 33, wanlerre
7 Zimmer , Küche Bad und

Zubehör ſowie drel
Souterainräume per ſofort

zu vermieten 20429

Näh . Baubüro Hch, Lanz⸗
ſtraße Nr . 24. Telephon 2007.

Weſpinſtr . 4

rei

8Ecke der Weſpin⸗ u. Bachſtr .
vollſtündig neu hergerichtete
Parterre⸗Wohnung 5 Zimmer ,
Bad , Speiſelammer, Manſard . ,
Gas u. elektriſch per ſofort zu
vermieten . Näheres 23111

Werderſtr . 29 , 2. St .

Weſpinſtraße 0
Elegante 6⸗Zimmerwohnung
mit reichl . Zubehör , Ausſicht
der Zimmer in Garten und
Anlagen , zu vermieten .

Näh . Burecau vart . 21868

Waldparkſtraße 24,
3. Stock , gr . helle 9⸗Zimmer⸗
wohnung , Küche , Bad , Zu⸗
behör a. 1. Juli zu verm .

Näheres 2. Stock . 50063

Waldparkſtr . 26
4 Zimmer und Küche,

Bad , Zubehör
neu hergerichtet , ſofort oder

ſpäter zu vermieten . 22184
Näheres daſelbſt Wald⸗

parkſtraße 26 . 22184

Windeckſtraße 9 . Schöne
4 Zim . ⸗Wohng. p. ſof . od. ſpät . ,
daf . 3 Zimwohng . p. 1. Juli z.
verm . Näh. daſ. o. Augſtr . 38,2 .

Windeckſtraße 19 7 St
Schöne 4 Zimmer, Bad , Küche
und Zubehör zu verm .
49657 Zu erfragen part .

Windechſtraße 29
3 Zimmerwohnung ohne vis⸗
Avis mit Linoleum belegt ,

28301

Näh' eres parterre .
I .

Schiue 6 Zinmerwohnung
m. Zub . , 3. St . , nächſt d. Ring
z. v. Näh . Jungbuſchſter 4
4 . Stock , 40950

Schöne Part . ⸗Wohnung mit
4 groß . Zimmern u. Küche p.
1. Juli billig zu verm . Zu
erfrag . Seckenheimerſtr . 38,
3. St . ob. Tel . Nr . 2389.

23279

Zu vermieten
Schöne 4Zimmerwohung
mit Bad und allem Zubehör
zu vermieten . Zu erfragen
Max Joſefſtraße 4. 2. Stkoch
rechts . 24¹

1 Himmer und Küche
am Friedrichsring 1 6 per
1. Juni zu vermieten .
47790 Näßh. Kirchenſir , 12



General⸗UAnzeiner . [ Mfiffanßſoaff ) Mannßheim , den 16 . Mai 1911 .

Einfache doppelte und ameri -

kanische Buchführung kaufmäànn ,

Rechnen , Stenographie ,
Maschimenschreiben etc .

Eduard Bermel
F 2 , 16 Mannheim F 2 , 16

Prospekte gratis und franko

Für Damen separate Ràume .

— FEintritt täglich .

Klavier⸗ , Zither⸗ und
Mandolin⸗Unterricht

wird gründlich erteilt . 21858

Friedrich Nullmeyer ,
Muſiklehrer , J 2, 18.

5

Englisch Lessons

Speeialty : 56428

Commercial Correspondence

H. M. EIIwWood d 3, 19.

Unterricht in franzöſiſcher
u. eugliſcher kaufm . Korre⸗
ſpondenz , je 2 Stunden
wöchentlich , geſucht . Offerten
mit Preisang . unter Nr . 112
an die Exped . ds . Bl . erbet .

15 Jermischtes . ]
Jung . Maun ſucht Nebeu⸗

beſchäftigung , gleich welcher
Art , in beſſ . Hauſe oder Ge⸗
ſchäftshauſe auch Magazin
Und dergl . Gefl . Offert . u.
270 au die Exped . ds . Bl .

Damen⸗Salon
Johanna bau

L 4 , 10 , part .
Kopfwaſchensopfg .

mit 6424

AJQuft⸗Trocken⸗Apparat .
Vor⸗ u. rügwärts⸗Waſch .

ungen m Teer u. Kamill .
Haararbeiten

werden prompt und
beſtens ausgeführt .

Beldl
ssfo

Gelll!1 Sofort

Gebe Vorſchuß bis z. Taxpreiſen
auf Möbehn Waren , welche nur
zum Verſteigern übergeb . werden

Auch kaufe jed. Poſſen Möbel
Pfaudſcheine u. Waren gegen 561,

Dar .
M. Arnold , Auktionator ,

N 3, 11. G 3, 4.
Telephon 2285 .

Wer wünscht
Eratisprobe d. best . Kur - Apfel -
Welns ( aus durchlese nen , mürb .
Aepfeln ) Liter 30 u. 35 Pf. u. ver -
hesg . , dto . ( Rotweinverschnitt ,
Schillerersatz ) 50 Pf . frachtfrei .

Hoehn 2 , Grosskelterei
Heppenheim a. d. B. 9107

rau Ialse Fkart
Hebamme 207

Windeckstr . 35 .

Telephon 4907 .

Fräul . w. Beſchäftigung i.
Ausbeſſ . d. 8 ſowie in
Kleid . 5 2 . , . 5IEs . , A.

BiinderMavlerslmmer
der mehrere Jahre als Rein⸗
ſtimmer in der Pianoforte⸗

fabrik Schiedmayer tätig
war , beehrt ſich hierdurch

der verehrlichen Einwohner⸗
ſchaft Mannheims u. Um⸗
gebuna ſeine Dienſte beſtens

zu empfehlen bei mäßigem
Preiſe garantiere ich für zu⸗
uerläſſige
50055⁵ Dürr , Q 2, 15.

Matraßen werd . v. M. 2

anaufgerichtet ,
Diwan v. M. 5 an . Komme
nach jeder Entfernung . 59912

Fertig , 7, 43 , 2. Stock ,
früher K 4, 17 .

Hüte
werden ſchön u. bill . garntert
Suiſeuring 54. 8. St .

Zahn - Ateller

Anna Arbeiter

——

Dentistin 55407
. , 2 , Breitestrasse .

Da Anfertigen ſowie Moder⸗
niſieren und Aufmachen

b. Vorhängen übernimmt 38

Heh . Hartmann , G5 , 18

Solide Herren
erhalten bei einer Anzahlung
u. monatlich . Teilzahlungen

Aaias dach Mas
unter

Garautie für Ja . Stoſfe
und vorzügliche Paßform zu
zivilen Preiſen .
Spezialangebot für Beamte .
Ia , Neferenzen ſtehen zu
Dienſten .

Aunfragen erbeten unter
„Schneidermeiſter “

5
57117

an die Erved. 83.

Schlackenabfälle
aenhofen . T 8, 18. 6008s

LDDnterrich . ] Klonleuchtet, Schaufenſter⸗
ſeſtelle und Meſſingwaren

werden billigſt poliert und
fourniert , auch werden da⸗
ſelbſt Bettfedern gereinigt
und desinfeziert . 59532

Elektriſcher Betrieb

Langſtraße 26 , am Meßplatze .

— 4 Gärtner .

W 542
57507

Dalnen
ſcher Hebamme a. . ; kein Heim⸗
bericht, kein Bormund,
was überall uuumgänglich iſt

Witwe L. Baer Nancy , (Frank⸗
reich, , 36 Rue Pasteur .

Effindungen
schützet und flinanxlert

Ing. Bues, Patent -
Bureau

Frankfurt a . M.
Sohillerplatz

Haus „ Pariser Hof “
Tel . 1, 9365 .

Probenummer „ Patent -
Warte “ “ enmält u, a.
Käuferllste , nsueste Pro-
bleme , doren Lösung Ver-
mönen elnbringen , sowle
Broschüre mit Gesetzes⸗
bestimmungen Kostenfr .
Käuler für gute Sachen

sofort !

11139

Keftr- l .

Maya- Noghurt-
Tabletten

stets frisch bei 58297

budwig & Schültthelm
Hofdrogerie

Gegr . 1883 O0 4. 3 Pel . 252

Tell auleresproäutt
ersetzt Gumiol - Politur !

Lackfabrik Curt Gündel ;
Dresden 30

In Mannheim bei :
Ludwig & i Hofl .

4 12

4

8905b 0
10 55

Wa der, Ninetel!
dueſſenpreae

ferſen e endunlend
diets fischerffFu

600
8 0

Acdeig Stafend une
05

0
ic deterſen 105

92Se apee 1591
1b

Ac

in Mannheim bei
allen eken , Dro

—
0 5

ſeene⸗cen

Koloni eeee

— .

finden ſtreng diskr . liebe⸗
volle Aufnahme bei deut⸗

43929

in hervorragend schönen Mustern und Ausnahmepreisen .

Tapeten - Reste
solange Vorrat zu jedem Preis .

Linoleum beste Marken

Cocos - Läufer u . Matten
besonders preiswert .

Tapeten-Manufaktur
M. Sehüreelk

6355

F 2 , 9 .

niemand ;
kaufen , bitten um Ihren w. Beſuch .

Engl . pol . Bettſtellen

5 Auf Wunſch35

lobel

versehenkt
bevor Sie aber ſolche

Offeriere Ihnen z. B.
42 M

Muſchelbettſt . m. u. bl. pol. 37 „
Schlafzim .m. 130r Schrank 186 „

Shiffoniere engliſch 45, 48 M. ett .
Büffets modern 125 „ an

Kücheneinrichtungen
elegant Farben 65 M.

1 Mod. Schlafz m. Spiegelſchr . 365 „
„ Speiſezimmer . Umb.
Büff . ,Credenz , Lederſtühle 465 „

u . ſ . w. 8094ʃ4

Möbelkaufhaus
L. Weinheimer

J2 . S .

Lrerschatten

Beizen , Wichſen , ae
von Möbeln und Stühlen ,
ſowie in allen vorkommenden
Reparaturen empfiehlt ſich

Antom Kiehl , 67,44

— geuügt. 58634

4 Geldverkebr.13
18000 Mark

1. Hypyothek geſucht ,
40 9% der amtl . Schätzung .

Selbſtgeber können ihre
Offerten u. Nr . 50054 an die
Exped . ds . Bl . einſend . Ver⸗
mittlung verbeten .

Gut bezahlt!
Für dringenden Bedarfs zahle

30 % mehr

für getragene

Herrn - u. DamenklelderM 5
Stieſel u. e
Für Jugend⸗Kleider noch teuerer .

Gefl. Beſtellung erbeten .

klentek i

ka en en
sl , S 4, 20, aget

genügt
60157

Junger Geſchäftsmann
ſucht Darlehen v . 500 M.

gegen hohe Zinſ . und Sicher⸗
heit . Offerlen unter J . K. 88

poſtlagernd . 258

hhahelnlanlln
Baugelder in jeder Höhe

auf Stadt⸗ und Landbeſitz
durch die Maunheimer Ge⸗
ſchüftsſtelle der 508015

Bad . Finanz⸗ u. Han⸗
delsgeſellſchaft , Mann⸗

heim , Hanfa⸗Haus , D1, 778 .
Jederzeit günſt . Konditionen.

Sofort
Kapital von Mk. 20 000 . —, gegen
prima Sicherheit und Mk. 500 . —
Extravergütung , Nückzahlung auf
1. Oktober ds . J8 . Angebote von
Selbſtgeb u. Nr 50012 . d. Kxp. d. Bl.

Mieh

ping Hobelbretter

ufe Möbel , Betten , ganze
Einrichtg . zu höchſt . Preiſen .

Fr . Schüßler , 8 4, 17 part .
59989

Ankauf von Möbel , Betten
und Speichergerümpel . Fror .
Neu , Riedfeldſtr . 27 III 5s0s

Ia. Neg-Jine
oder

5 Waggon 7/8 5¼ “
3 Waggon /¼8 4/¾ “

frei Schiff Cöln zu kaufen
geſucht . 59672

Offert , mit äußerſter Preis⸗
angabe unter X. P. Nr . 39672
an die Exped . d. Bl . erbeten .

Antcauf .
Eine gut erhaltene Remington⸗

oder Unterwood⸗Schreibmaſchine
evtl auch eine eines anderen Syſtems

kaufen geſncht . Off. unt . 60092
an die Exped. d. Bl.

Bücher un
Herter ' s Antiquariat

gegenüb .d. Ingenieurschule .

53768

Klelder , Schuhe , Weißzeng
kauft und verkauft 52686

Frau Hebel , E 5, 11 .

Alte Gebisse
Zahn bis 50 Pfg . zahlt 57037

Brym , A, 13 .

Achtung u
Ich zahle die höchſten Preiſe
für Herren⸗ und Damen⸗
kleider , Möbel

u. ſ. w. 53776

J acob Scheps
Schwetzingerſtr . 51 .

Aulauf
56125

von Lumpen , Eiſen ,
Metalle . Keller , 04 , 6.

vorm . Zimmermann .

mit großer Durchſchlagkraft zu22

Werkauff
Vikiualien⸗ u. Landespro⸗

dukten⸗Geſchäft w. Todesfall
a abzug . Off . u. Nr .

3 an die Expedition d. Bl .

Höbel
32

Tunng

?

Einſtampfpapiere
alte Geſchäftsbücher , Brlefe ,
Akten etc . kauft unter Ga⸗
rautie des Einſtampfenus .

Sigmund Kunn, I 6, 8
Magazin : T 6 , 16

Telephon 3958 . 55346

Hohe Preiſe
für getragene Herren⸗ „ Damen⸗
und Kinderkleider , Schuhe ,
Möbel u. Betten , Pfandſcheine

zahlt M. Riekel 8½1

Mittelſtraße Nr . 99.
77

gebrauchternkauf
Bücher ,

ganzer Bibliotheken , zu
höchsten Preisen . 56261
F . Nemnich , Buchh .

N3 , 7/N8 .

1
15grossem eeeeu. Marmor, prima

Qualität , nur 280 M

42 A.

pol. Kleiderschrank,
innen Eiche

125 em brelten Spiegel⸗

arbeitet 42 M.

Bad. Hozndustre
Recha Posener

Zinngeräte
und Fayengen antik

sind abzugeben 28

ſchrank , ovaler Salontiſch u.
2 Küchen⸗Gaspendel ( Olſo⸗
brenner ) billig 1

Fin gehr . Emaile⸗Ferd
u. andere Herde bill . zu verk .
195 Göckel , U 5, 29.

abzug . Windmühlſtr . 27, 5
248

Pianino ,
gut . Juſtrument , wenig ge⸗

File Fahrrad mit Freilauf
für 35 M . zu verk . 134
Uhlandſtr . 37 a 4. Stk . links .

Schlafzimmer
nußbaum , hell, wegen Umzug

billig abzugeben . 58633

Näheres Langſtr . 7, parterre .

Sekretär , vollſt. Bett m. Wollntatr .
Handnähn . , Nachtt . , Verttfov .
Eisſchr . bill . zu vertkaufen . 49817

P . Wohlgemuth , F 5, 9.

Eine faſt neue

alf -Nahmaschine
für Hand⸗ u. Fußbetrieb
mit allem Zubehör preiswert
zu verkaufen.

Näheres in der 88ds . Blattes .

2 gebr . Näder
billig zu verkaufen . 49981

Meyer , O 7, 6.

Tore, Um⸗

Schuppen,züumung
n. Schweineſtälle bill . z. v.

Näh : H 3, 4. 59978

Hinderfahrklappſtühl ,5
Meter lange Markiſe , 1 Eis⸗
maſchine , 1

87verkaufen .
Näh . Heiß , B 5, 13 ,

A⸗ und B⸗Elarinetten
und eine große Gartenbank

zu verk . Näheres Windeck⸗

ſtraße 3 , 3. St . lks . 165

1,2 Cylinder . 5 Pf . Myptorad ,
ſchönes Schlafzim . , Pianino,
Kaſſenſchr . Eisſchr . Eiskaſten
Spiegelſchr . , Divan , Kanapee
Betten , Stühle , Flaſchenbier⸗
handw . gr . Glasſchr . Fahrad
und anderes mehr . 149
Aufbewahrungsmag . R 6 , 4.

Möbel
Ganze Ausstattungen

spottbillig ! 242

Ueberzeugen Sie sioh im eigenen Interssse

Möbelhaus Eva Schaps

K J. 4 Storen K J, 4
in der Nähe der Neckarbrücke .

Ein in gutem Zuſtande be⸗
findlicher

1 . Benzin- Motor b Pö,
( Jabrikat Benz )

billig zu verkaufen . Off .u
60066 an die Exped . ds . Bl.

2 guterhaltene Hand⸗
wagen zu verkaufen . 279

Näheres I 5 , 23 , 2. St .

Pianp , tadellos , guter Ton ,
300 , zu verkaufen .

irescha .
Pianino

gut erhalten , à Mk. 250 .
350 . u . 400 . zu ver⸗
kaufen .
Scharf & Hauk

C 4 , 4 60106

Dohnenstecken
ſchöne e zu

85
bet 60117

Katz E Comp. Nachfolger
Maunh hei 1

Fruchtbahnhofſtraße 1.

Alte Solo⸗Geige
u. eine Guitarre zu verkauf .

Haus mit Laden ( Milch⸗
geſchäft ) u. kleine Stallung zu
verk . Off . u. 278 an die Exp .

Zu verkaufen eventnell zu
vermieten : 3 komfartab . aus⸗
geſtattete Einfamilienhäuſer ,
beſtehend aus 5 Zimmern ,
Wohndiele , Bad , Küche , Kel⸗
ler , Mädchenzimmer , Gas u.
Waſſer , nebſt ſchönem Garten
beim Schießhaus in der Vor⸗
ſtadt Feudenheim . Näheres
J . Raiſch , Rheindammſtr . 4
u. Herrn Kraus zum Schieß⸗
baus Feudenbeim . 57943

Fahrrad , Nähmaſch . , Wasch⸗
0

* bill . zu verk. H 4, 4 .

Hanptpertreter⸗
Geſuch.

Für eine deutſche , gut ein⸗
geführte Lebens⸗Verſich . ⸗
Geſellſchaft mit größerem
Inkaſſo am Platze wird ein
kautionsfähiger Hauptver⸗
treter geſucht , welcher ſich
auch nach neuen Abſchlüſſen
bemügt . Bei zufriedenſtellen⸗
den Leiſtungen wird monat⸗
licher Zuſchuß gewährt .

Gefl . Offerten unt . 60175
an die Expedition ds . Bl .

Tücht. Veißzeng⸗Näherinnen
geſucht in n. außer d. Haufe . 58
Holländer , Jungbuſchſtr . 18, II .

Geprüfte Erzieherin
mit guten Zeugniſſen zu zwei
Knaben ſofort geſucht . 60169
Comptoir Fuhr , F 8/86 ,
Gewerbsm . Stellenvermittlg .

Tücht . Taillenarbeiterin
u . Hilfsarbeiterin 5L. Köhler , Lama

60171

Tächtige Taillenatbeiteriunen
ſoſort geſucht . 60178

H 7, 19a , III . Stock .

Perf kte u. bürgerl . Köchin⸗
nen , Zimmer⸗ , Haus⸗ u .

Auafungfer ,
werden geſ . N 15. Mat
u. 1. Juni . Gew . Stellenverm .
Kroſchel , IT 5 , 10 . Tel. 2118

60028

Feudenheim .
Schöne Lage Zweifamilſen⸗
wohnhaus preiswürdig zu
verkaufen . Näheres Franz
Sprenger , Schwanenſtr . 19.

49998

Villa , wie neu ,
in Ladenburg , in ea . 3090 qm
gr . Obſt⸗ u. Borgarten , mit
ca . 300 Bäumen , faſt dir
am Neckar , herrlich Faadeu. ſtaublos gel . , m . 7
Bad , Veranda ,
Balkon ,
elektr . Ei 5 aſſerleitung ,.
günſtig . Beding. bill . zu verk .

Offerten unter Nr . 85an die Expedition ds . Bl .

Heidelberg.
Kleinere Einfamilienhäuſer mit
Garten an der Bergſtr . —11

Zimmer, vornehmſteage, komf .
eingericht . , Preis 88 —40Mille ,
unter günftigen Bedingungen
zu verkaufen . Näheres bei

Architekt Merz , Ludwigspl . 10

Telephon 330 . 594638

Zauplätze.
NU Heidelberg

iſt ein ſchönes ,
35 aàr großes

Grundſtück in guter Lagean der
Rohrbacher⸗ u. Häuſerſtraße als
Ganzes zu 8
zu erfragen b 11¹1

Wilhelm Bootz,
Heidelberg , Bergheimerſtr . 101

Ctellen Auden
Tüchtiger , erfahrener

Expedient
f. hieſige Schiffahrts⸗Agen⸗
tur geſucht . Eintritt ſofort
oder 1. Juni . Herren geſetz⸗
teren Alters erhalten d. Vorzug .

Offerten unter Nr . 180 an
die Expedition dieſes Blattes .

Süddeutſche Giſengießerei
u . Maſchinenfabrik ſucht
auf ſpäteſtens 1. Juli zuver⸗
läſſigen , ſelbſtändigen , ſoliden

Expedienten
Verſand , in der Materialauf⸗

gabe, Frachtkonttolle ꝛc. Be⸗
werber geſetzten Alters wollen
ſich unter Angabe der ſeither .
Tätigkeit , der Gehaltsanſpr⸗
und des Alters unter Chiffre
60170 a. d. Exp . d. Bl . melden .

Tüchtige

Schloſſer
für Gitter⸗ und ſolche für

Faſſadenbau bei hoh . Lohn

in dauernde Stellung geſucht .

R . Reuther Söhne
Saarbrücken 1 .

Milliger Rausbursche
ſofort geſucht , 60177

n ol .
pol , eleg . Kompl . Schlafzimmer

pol . Vertiko , auden,prima Oualität

schrank , prima Qual .
an

Diwan auf Federn
855

Mannheim 58553

Rosengartenstr . 32

Seckenheimerstr . S, 2. St .

Gebraucht , guterh . Küchen⸗

222 Cliſabeihſir . 9, V.

Ein Aquarium m. Waſſer⸗
pflanzen u. Ziervogel billig

ſpielt , ſehr billig bei
58541 Siering , C8 Nr . 8.

Prinz Wilhelmſtr . 17 part . l .
50069 Café Windſor , 0 6 , 9 .

Gumen

ewölbt . Keller , J

mit mehrjährig . Tätigkeit im

Etn tüchtiges , 8

r ert geſacheVeedennershefftr .28
10% e60167 L 4

geſucht . Beg 5, 85
uſtallat . u.

Lehrlindeaus Auen
b

MöbeFaiegge⸗
5

—

Lehrmädchen 1
TCehrfräulein

für Schreibmaſchine geſuchk
Kenntnis der
Bedingung .

Offerten unter Nu . ?
an die Exped , ds . Bl .

Tehrmädchen
kütr fofvrf

. 10, 8, 8. St . 2

alen rrcden
Maun in beßt .

hetratet , kaubtonsfahtg —
Bertrauensſtelle als Berwal⸗
ter , Portier , Kaſſeubote ete .
Offert . erb. u . L. W. 284 an
die

erſe dſs . Blattes .

Herr
dienter

eugu . , ſucht Stelle . 6u1. gewaunbt .Off
u. J. Z. 106 Maunheim5f

Reiſens lei
Stellung . Offe unt . Nr. 286
an die Exped

Stellengeſuch .
Geb . Frl . , 18 J . . , aus .

guter Familie , ſucht in nur
gut . Haus Stelle z. kl. Kin⸗
dern ; Gelegenheit z. Weiter⸗
bildung im Kochen ſehr er⸗
wünſcht . Gfl . Anerb . u. Nr .
208 an die Expedition d. Bl .

Tüchtige Fran
ſucht 22⁷

J 5, 6, 4. Stock links .

Iietgesuebe .
Beſſere Witwe ſucht ſchöne

2 Simmerwohnung
in gutem Hauſe . Gefl . Offert .
unter Nr . 49999 an die Exp .

Schön möbl . Zimmer , ſep .
Eing . , ev, mit Koſt , 1. Juni
geſucht . Offerten u. Nr . 244
an die Expedition dſs . Bls .
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Schlafzimmer

Herrenzimmer
mit grossem Canape

Uibnabek
Hofmöbel - Fabrk O 3 , 1

: : BILLICE BURGERLICHE : :

MOHNUNGS - EINRIEHTUNEEN

in künstlerischer Durchführung

Eich . Speisezimmer Mk. 780 . —

mit 3 tür . Spiegelschrank

Beste Qualitöt .

Besichtigung in unsern Ausstellungsräumen .

u . 980 . —

„ 900 .

14462
Käthe Müller , Modes , Schimperſtr . 28 , II .

Moderniſieren alter Hüte billigſt .

DLDa 5
C3 , 3

zwei ineinandergehende große
Parterrezimmer ( eines etwas
dunkel ) als Bureau auf 1. Juli

zu vermieten . 23116
Näh . 4. Stock , Hausmeiſterin .

Burenam

10589 )

E 3 , 15 , Planken

Bureau 0 . Wohnung
1. Etage , 5 Zimmer n. Zub .
zu verm . Näh . part . 23045

E 5 7 . der Börſe ein
9 Büro (2 Part . ⸗Räume)

per 1. Jult zu verm . 49202

Bureaus
Nähe Börſe F 5 , 1

in beliebiger Zimmerzahl eptl .

in den oberen Stockwerken mit

Wohnung per 1. Juli zu ver⸗
mieten . Näheres Arch . Alb .

Heiler . Tel . 349 . 22706

113 12 2 Bureau per 1.
5 Oktober oder ſpät .

zu vermieten . 6 u. 3 Zimmer
evt . mit Lager u. Keller , neu

hergerichtet. 49785

IL . 1S , S

nächſt Bahnhof , part . , 4 Zimmer
u. Zubehör als Bureau ꝛc. ſofort
od. ſpäter . Näh . C 1, 2, Tapeten⸗
geſchäft od. O 6, 10b. Tel . 938. 5

M 4 7 ſchönes Parterre f.
( Bureau z. v.

23075 Näheres 2. St .

9 7 17 parterre , 4 Bureauzim ,
zu vermieten . 22153

3. 17 23300

gr . helles Bureau zu verm .

od. Lagerraum ,Bureau auch für jed .
beeſchäft geeign . , ſof , zu ver⸗

mieten . E 5, 18 . 22946

FF
Helle

Parterre - Räume
mit Nordlicht , oa . 200 ꝗqm
Bodenfläche , in la . Gse -

schäfts - u. Stadtlage ( nächst

Hauptbahnhof , Sahnpost u.

Ringstrasse ) für alle Ge -

schäftszwecke , spez . fur Bu-
reaus , Lager - od . Magazin -
Räume etc . , best . geeign . , p.
S0f . Od. spät . zu verm .

Näheres Sureau 20378

Gr . Merzelstrasse 8 .

Telephon 1331 .

dl . Büro , 2 Zimmer ,

Verloren
ist das Geld , welches Sie beim reinigen oder färben Ihrer

Garderoben , Gardinen , Höbel - und Dekorationsstoffe ,
Bett - u. Bodenteppiche ete , mehr bezahlen wie in der

Plalz . Dampffärberel — Chem. Reinigungs -
Instalt von Friedrich Mleier
P I, 8 — H 4 , 80 — 9 19 14455

In Lucwlgshafen Ecke der Bismarck - u. Oggershelmerstr .
Mein Unternehmen ist bekannt als billig
„ „ „ » und reell bei tadelloser Arbeit - 0

SPezialatet für feime Sachemn .

Neab . .St

Verſchiedene

Bureauräume
im Börſengebäude

zu vermieten per 1. Oktober
evtl . früher . Lift , Zentral⸗
heizung . — Näheres bei 50

1 J . Zilles , 2281

Immobilien⸗ u. Hypotheken
Geſchäft , N 5, 1. Tel . 876 .

14 Läden . 5
1 2 kl. Laden od . Büro

5 (zu verm . 49819

D 1 . 10
Laden mit Wohnung zu ver⸗

5mieten , in welchem ſeit Jah⸗
ren ein fein . Putzgeſchäft m.
Erfolg betrieben wurde , auf
September . 50040

E 5 3 Eckladen mit gr .
9; 0 Keller event . mit

Wohnung zu vermieten . 4050

8, 3 Oabergsk . 5) f 8,3
Laden für Friſeur ( gute Lage )
mit oder ohne Wohnung per
ſofort oder ſpäter zu verm .

Näheres Schanzenſtr . 11 .
Tel . 3292 . 22997

Mein bisheriger , moderner

Laden, J 1, 5
ſofort preiswert zu verm . 22825

Steinbach , Jl , 6
(Breiteſtr . ) Telephon 4908⸗

8 6 12 großer Laden mit
5 Zimmer u. Küche

per 1. April zu vermieten .

Näheres P 7, 24, Laden .
22514

Alphornſtr . 13
1 großer Laden mit 2 anſtoß .

Zim . ſof , zu verm . 23125

Friedrichsplatz 14

Moderne Läden mit Zentral⸗
heizung auch als Bureau zu verm.

Näh. W. Gross , I 1. 20
Telephon 2554 49527

Ecke Lortzingſtr . 27 und

Riedfeldſtr . 15 . Laden mit
3 Zimmer und Küche zu
vermieten . 49530

Lortzingſtr . 33

Laden mit 2Zim u. Küche z. v. er

Mittelſtr . Nr . 100

( Neubau ) modern . Ladenm .

Nebzim . z. v. Näh . F 5, 222

Fertig eingerichtete
Metzgerei

in beſter , verkehrsreicher
Lage Neckaraus ſofort zu
vermieten . 22734
Michael Schüßler , Neckarau .

Niedfeldſtr . 50

auf 1. Juli Laden mit
Flaſchenbierabfüllraum nebſt
2 Zimmer u. Küche zu verm .

General⸗Anleiger .

an den Planken ,Laden mit 2 Schaufenſt .
zu vermieten . Näheres in
der Expedition dſs . Blattes .

Läden od .

Wureaqu
mit Dampfheizungs⸗Anlage ,
gegenüber dem Hauptbahnhof
lund neuen Poſtgebäude preis⸗

wert per ſofort oder ſpäter zu
vermieten . 21945

Näh . Frz . rav . Schmitt ,
Windeckſtraße 31.

Metzgerei
Grenzweg 6 , am Neck . ⸗le⸗
bergana zu vermieten . Näh .

Waibel , M 6 , 13 , Fern⸗

ſprecher 3328 .

Megßzgereij⸗Fliale
21578

ſeit zwanzig Jahren in Be⸗
trieb , iſt per ſofort zu verm .
49106 Hafeuſtr . 20.

In ſtark bevölkertem Indu⸗
ſtrieſtadtteil iſt neu zu erricht .

Metzgerkiꝙ⸗Filiale zu derm .
Off . unt . Nr . 49770 a. d. Exp .

aaden m. WOonnung
Damnmen - Huüte

in eleganter, chiker Ausführung empfiehlt

täfertalerſtr . 1852a zu verm .
Näheres L. 13, 5. Tel . 2110 .

23277

Bäckerei
in guter Lage per ſofort oder

ſpäter zu vermieten . Näheres
Baubureau Hch. Lanzſtr . 24 .

6523265

rtschanen .

9 Zu vermieten 9
B 2 4 3 Trepp . , 2 Zimmer ,

Kammer und Küche
zu vermielen . 49795

37 13² einf . Wohnung ,
5 4 Zimmer , Küche ,

Zubehör , 3. Stock , an ruhige
Leute 15. Juni oder ſpäter
zu 48 zu vermiet . 22861

meeee

02 9 Mauf⸗Wohnung 3 Zim .
U u. Küche billig zu verm. 80

0 9
5

5⸗60Zim . ⸗Wohnung mit
Zubeh . billig zu verm. 79

parterre oder
O8 , 17

Lrpe
4 Zimmer , Badez . u. Zubeh .
per 1. Juli zu verm . 23105

Näheres 1 Treppe hoch .

D118
13,4 4. Stock , 3 auch 4

Zimmer und Küche
Gas⸗ u. Waſſer ſof . od. ſpäter

3. v. Näh . part . Laden . 22783

94 Planken , 4 Treppen , 3
„VVYhelle Zimmer nebſt

Küche an kl. ruh . Fam . per
1. Juli preisw . zu vermiet .

Näheres 3. Stock . 50061

D 5 15 1 od 2 ſchöne Man⸗
ſardenzimmer an

kinderl . Ehepaar od. allein⸗
ſtehende Perſon ſof . z. verm .

23220 Näh . im Laden , part . r.

Neubau F 5 , 1 .
Schöne 4⸗ oder 6⸗Zimmer⸗

Wohnung mit Bad und Speiſe⸗
kammer im 3. und 4. Stock
per 1. Juli zu vermieten .

Albert Heiler , Architekt ,
Telephon 349 . 23016

F 5, 5 II. ( Seitenbau ) , kleine

Tücht. küutisnsfäh . Wirt
langjähr . Küchenchef, ſucht bis Okt.

gutgehendes Reſtautant.
Gefl . Offrt . erb . unt . Nr . 60008

ſan die Exp . ds . Bl .

Wein⸗Relaurant
Mitte der Stadt , an tüchtige
Wirtsleute per 1. Juli zu
vermieten .
8⁵ Näh . E 4 , 4, Laden

9 Magazine ]
rOss. Otöck. Magauin
in H 7, 37 per Späljahr
1911 od. früher zu vermieten .
Näheres N 7, 8, Bureau . 21s08

44 ( sLinde ) parterre ,
„ J ein Zimmer als

Magazin zu verm . 7
Näh . Eichbaumbrauerei .

U 3. J7
ca . 80 qm großer , heller ,
trockener Parterreraum für
Magazin , Lagerraum oder
ruhiges Geſchäft per 1. Junt
ds . Js . zu vermieten . Elektr .
Licht u. Kraftanlage vorhan⸗

en. 23251
Näheres daſelbſt bei Appel .

Schwetzingerstr . 124
Hintergebäude mit Zufahrt als

Magazin od. Werkſtatt 3 v. Näh.
W. Groß , U

15 1 Teleph . 2554
4955531

Rheindammſtr . 40
Lagerraum

und großer Keller ſofort zu ver⸗
mieten .

Näheres daſelbſt bei Müller ,
Slefert & Co. 22702

Schöne , trockene 22370

Tagerrüume
ſofort zu vermieten . O 7, 24.

1 Aürg zu vermiet .
Magazin u. Büro 3 Stub . 1.
Suterain cirka 280 gm. Mhein⸗
häuſerſtr . 54. Näh. Mespinſtr . 8.

229822

Verkgtätte .
Eichendorffftraße 24
helle Werkſtätte , 45 aqm,
unterkellert mit oder ohne
2= od. 3⸗Zimmerwohn . z. vm.
Nüh , E 18, 5. Tel 2110.

23276

Lortzingſtraße 14,
Werkſtätte zu verm . 49613

Näh . Lortzingſtr . 9, 2. St .

Rheindammftr . 40
Werkstatt

groß und hell , mit Nebenraum
ſoſort zu vermieten .

Näheres daſelbſt bei Müller ,
Siefert & Co. 22701

1 atte 1 Tr . . ,
ſtleine WerkſtätteKaum,
bish . Elektrotechn . , für ruhig . ,
ſanber . Betr . zu verm . Preis
20 Mk. Näh. 6, 10b , 2. Stock
Vols . —3 Uhr . 28152

Rheindammſtr . 40
Stallung

für —8 Pferde , mit Nebenraum
und Heuſpeicher ſofort zu verm .

preisw . ſof . od. ſpät . zu verm .

221 Zuerſr Jungbuſchſt. 117 p.
Näh . Mittelſtr . 29, 2. St .

Telephon 3307 . 22859
Nüheres daſelbſt bei Müller ,

Siefert & Co. 22700

5 neu hergerichtete 3J , 1⁵ od . 4Zimmer⸗Woh⸗
nung zu vermieten .

Wohnung z. v. 49826

17 . 1 Zimmer , Küche u.

derloſe L. bill . zu vm. 49987
Kammer an kin⸗

F 7 , 18
2 Treppen , ſchön geräu⸗
mige 6Zimmerwohnung
mit Küche , Bad nebſt all .
Zubehör per ſofort oder
1. Juli zu vermieten .

Näheres 2 . Stock . 22002

60 7 8 9 keſp . o Simmer
5 mit Zubehör fü

Mk. 700 ſofort oder ſpäter zu
vermieten . 49499

Näheres parterre .

1 2 8 3 Zimmer , Küche u.

.0 Speicherzimmer per
I. Juli zu verm . 21563

Mittagblatt . )

Planken

PZ3 , 14
( vis⸗a⸗vis der Hauptpoſt ) ſchöne
geſunde 6⸗Zimmer⸗Wohnung
mit Zubehör per 1. Juni od.
1. Juli zu verm . 23201

Näheres Alfred Stoll ,
P 3, 14 oder Hofdrogerie
Ludwig c& Schütthelm ,
O 4. 3. 23201

.0 5 3a 2. St . ,4 Zimm . u.
Zub . b. 1. Aug. z. v.

Näheres 6, 3 II . 4993b
6 11

R 7 . 32 an NRing
ſchöne Wohnung im 2. St . ,
6 Zim . u. kl. Damenſal . ,Bad,
Küche Speiſek . u. reichl . Zub .
1. Juli zu verm . Näh . part .

49937

S 1, 12
2 Treppen rechts , ein ſchön

möbliertes Zimmer
an Herrn oder Fräulein zu
vermieten . 204

13 . Seite

SEckneubau C1 , 1 , Breiteſtraße .
Hochherrſchaftliche Wohnung , 8 Zimmer , Diele ꝛc, auch

zu feinem Etagen⸗Geſchäft geeignet . .

per 1. Juli evtl . ſpäter zu vermieten . Dampfheizung ,
Lift und Staubſauger ſind vorhanden . Wünſche be⸗

züglich der Ausſtattung werden noch berückſichtigt .

Mannheimer Baugeſellſchaft M 2, 11. Tel . 1326 .

8888865 585585 8056 S888 880865

Auguſta⸗Anlage 12
( Neubau , Ecke Werderſtraße )

ſofort oder für ſpäter zu vermieten :

10 —12 Zimmer⸗Wohnungen
8 und eine

Hochparterrewohnung von 5⸗6 Jimmer
5 Diele , Wintergarten , vollſtändig eingerichtete Bäder ,

Warmwaſſerheizung , Centrale Warmwaſſerbereitung .
Vacuum , Gas⸗ und elektr . Licht . Elektr . Kraft⸗Anlage

für Koch⸗ und Heizzwecke , Perſonenaufzüge , Hausmeiſter .
SAuskunft beim Eigentümer parterre . Telephon 3907 .

FE

Gccdcddsg

X

—80Sedchchchchchchcchccchcchcn
chccch

edchchch
S 3, 222

3 u. 2 Zimmer u. Küche per
ſof . od. 1. Juni z verm . 23210

3. St . , eine ſchöne8 . J 2⸗Zimmerwohng .
zu vermieten . 23274

Näheres 5. Stock daſelbſt .

8 6 3 5
Zimmerwohnung

tock r . zu verm .
Näheres 3. Stock lks . 23214

85 , 1I „ Ae ber *
Juni zu verm . 50073

§ 6 30 4⸗Zimmerwohnung
1 großes Badezimmer

und reichl . Zubehör , freie Lage
per Juli , eptl . früher zu ver⸗
mieten . Näheres 4. St . Einzu⸗
ſehen von 10 —4 Uhr . 22984

0 ſchöne 4⸗Zimmer⸗
—1 . 10 Aob 5 vm.

Näheres 1 Treppe . 23235

13,7 Zimmer u. Küche
ſof . zu verm . 49798

U4,8 1 Zimmer mit Küche

Zimmer ſof , zu verm . 149
ſowie 1 groß . leeres

15 16 %8 . ( Ring ) , fünf
9 ſchöne große Zimmer

mit Zubeh . p. 1. Juli zu verm .
Näh . 4. Stock rechts . 23212

6 , 12 , 7 Zimmer , Küche ,
und Bad per ſofort oder

ſpäter zu vermieten . 22248

Akademieſtr . 13, 3 Zimmer
u. Küche zu vermieten , 22864

4J
br . Str . 2 geräum .
Zim . n. Zubehör zu

verm . H. Herth , Uhrm .
49918

Näheres 1 Treppe . 22987

9 4. St . ſch. Wohng .1 . 18 4 Zim . , Küche u.
Zub . zu vm. Näh . 2. St . l .

49614

geräumige 3 oderK 3, 12 4 Zim . ⸗Wohn . p.
1Juni preisw . zu v . 9006

14 7 3 Zimmer , Küche u.
9 Keller zu verm . 113

Zu erfragen 2. Stock .

Luiſenring K 4, 12
ſchöne Wohnung , 4Zimmer
Küche und Zubehör per 1.
Juli zu vermieten . 23280

Näheres 2. Stock rechts .

L 4 11 Zimmer u. Küche u.
I1 Leinzeln , leeres Zim .

zu verm . Näh . 3. St . 23205

L S . 6
freie Lage gegenüber den Lauer⸗
ſchen Gärten , 4 St . elegante
6Zimmer⸗Wohnung nebſt
Zubehör , Gas u. elektr . Licht ,
auf 1. Juli oder ſpäter zu verm . ,
ebenſo 2 große helle Souter⸗
rain⸗Räume . 288

Näheres 3. Stock .

L13 , 23
3. St . ſchöne 5 Zimmerwoh⸗
nung mit Zubehör per ſofort
oder ſpäter zu verm . Zu erfr .
2. Stock daſelbſt . 28170

L I5 .5
nächſt Bahnhof , drei Treppen ,
eleg . 8 Zimmer , Lauftreppe

räume part . dazu. Näh . O 1, 2,
Tapetengeſchäft od. Q 6, 10b ,
2 St . Teleph . 933 . 21306

U 4. 0
2 ſchöne Wohnungen mit je
2 Zim . u. Küche zu verm .

Näh . bei Köhler i. Haus .

15,4
1 Zimmer u. Küche

zu vermieten . 145⁵
an einzelne Perſon

0 7 19 2. U. 8. St . je 5 Zim .
7 zu vermieten . 22153

Näheres O 7, 20 , parterre .

Vreile⸗Straße P 1 . 2
4. u. 5. Stock , je 4 Zimmer
u. Zubehör per 1. Juli zu
vermiet . Beide Wohnungen
könnten auch zuſammen ver⸗
mietet werden . 4992

ſofort od. ſpäter . Evt . Bureau⸗

Ackerſtr. 15 . g
2 u. 1 Zim .

u. Küche bill . zu v. 50003

Adkerſtraße 20
iſt eine 3⸗Zimmerwohnung
billig zu vermieten . 23101

Algartenſtraße 26
5. St . , 2 Zimmer m. Küche u.

Zubehör ſof . zu verm . 2

Näh . dortſelbſt im 2. St .

Augartenſtraße 73
1 Zimmer u. Küche ſofort od.

auf 1. Juni zu verm . Näh .
Wirtſchaft . 49997

Augartenſtraße 82
Wohnungen von 2 u. 3 Zimmer
und Küche mit Balkon zu verm.

Näheres parterre . 49862

3 oder 4 Zimmer mit Küche
Zubeh . abgeſchloſſ . 5. Stock
freie Lage zu vermiet . Näh .
Bureau , part . 23219

Vellenſtr . 24 3 große Zimmer
und Küche ſofort

zu vermieten . 23174

Beilſtr . 12, ſchön neuherger .
Wohnung , 3 Zim . , Küche u.
ſonſt . Zub . an ruh . Leute zu
verm . Näh . part . 115

4 In 25 Ecd⸗Neubauten 5

Otto Beckſtr . 4
Weſpinſtraße 11

Otto Beckſtr . 10
Richard Wagnerſtr . 0

Oſiſtadt ſind 8 bis 10 ſchöne ,
1 n 5
mit reichlichem Zubehör und

allem Komfort neuzeitlich
ausgeſtattet zum Preiſe von

Mk . 1500 . —bis Mk 1800 . —
per ſofort oder 1. Juli be⸗
ziehbar zu vermieten

Auskunft M 2 , II ,
Telephon 1326. 22871.

Fharlokenſtr . 2
1. Etage , eleg . 4⸗Zimmer⸗
Wohnung mit Bad etc.

per 1. April zu vermieten .

Näheres Hatry , Tel . 912 .
21293

Dalbergstr . 10
1 Zimmer und Küche zu ver⸗
mieten . Preis 19 M 23199

Dalbergſtraße 13, 4. Stock ,
3 Zimmer , Küche u. Badez .
zu vermieten . 22420

Näheres 2. Stock ,
Nammi Zimmer u. Küche,

7 Dammütr. 6 part . , zu vermieten .

Näh . Jul . Branz , part . Näh. W. Groß , U 1, 20. 49857

ſchöne Zim. , , Küche u. Speiſek .

stattet .

Schön ausgeſtattete 4⸗Zimmer⸗Wohnung
mit Küche , Bad und Manſarde per ſofort oder 1. Juli
wegzugshalber zu vermieten , evtl . mit etwas Nachlaß . 245

Irahmsstrasse 6, 2 Treppen , gegenüber der Mollſchule .

3 Per J. Juli zu vermieten . 3
85 Schöne Wohnung

Akademieſtraße 3 , 3 Treppen . 23083

beſtehend aus 8 Zimm . mit Balkon , Veranda u. Zubeh ,

Ebenda iſt ein helles , geräumiges

Magazin auch Laden
mit breiter Einfahrt und hellen zement . Kellern , zu⸗

8 ſammen ca. 1200 am Motor und Warenaufzug vor⸗ 85
handen . Dabei 4 große Bureauräume zu vermieten .

Näh . Rheinſtr . 12 . Bureau Herm . eeee

Doppelpilla b 40 4n. Heidelberg
6 u . 5 Zimmerwohnungen

reichl . Zube⸗

0000
behör , hoch⸗

herrſchaftl . ausgeſtattet m. allem modernen Comfort , ſe
2 Beranden , Zentralwarmwaſſerheizung ( Syſt . E . Angrick )
großer Garten , per Juni zu vermieten .

Wegen Beſichtigung und Näheres bei Filiale⸗Burean
E. Angrick , Heidelberg , Handſchuhsheimerlandſtr . 45,. Tel . 1619 ;
S . Seidemann , Architekt , Heidelberg , Blumenſtr , 15, Tel . 1315
oder J . Sinner , Mannheim , Rupprechtſtr . 10, Tel . 679 . 123060

Dammſtraße 32 Hochelegante Wohnung
Freie Lage. Zev 2 Zim . ⸗Wohn . am Friedrichspark

per ſofort zu verm . 232786 ſehr große Zim . m. großer
8 ＋ Diele u. reichl . Zub . ſof. , od.

Eliſabethſtraße 11 ſpät . zu verm . Parkring 35.

( Ecke Werderplatz ) . 22681

Elegante Parterre⸗Wohnung
mit 7 Zimmern und allem Zu⸗ Friehrichsfelderſt. A0l
behör per ſofort oder 1. Juliſ2 St . , 3 Zimmer mit Bad u.

zu vermieten . Zu erfragen : allem Zubehör per ſofort oder

Ebenda , 2. Stock . 23306 1. Juli zu verm . 23178

Cicheisveimerſer⸗1, Vis - a-
vis dem Schloßgarten , 2 Kahemt aen urehen

1. Juli zu verm . Näh .L 14. 1
Laden oder daſelbſt part .

Friehrich Karkſraße 4
( Nähe Friedrichsplatz ) , 1 Tr . ,
elegaute Wohnung , 7 Zim⸗
mer , Küche , Badez . , Speiſe⸗
kammer , 2 Kloſetts u. Zu⸗
behör , Dampfheizung per 1.
Juli zu vermiet , Näheres
Friedrich Karlſtr . 4, 4. Stock .

23008

an ruh . L. z. v. Näh . 2. St . 26108

Hichetsheimerſtk . , . Stoc,
Küchſch. 8⸗Zimmerwohng . m. e

u. Zub . p. 1. Juui z. v. 49725

Cichendorffir . 22 und 24
Meubau , 152Zim⸗ S8 goß
Vorplaß 13im. i, Küchep . Jult

Käfertalertr . 39 1. 41 ohne] Teantsplaß Gbelhet. 10

Vis⸗à- is 3 Zimmer , Bad , nenherger 2 Zim u. Küche an enh .
Speiſek u Manſarde Leute ſof z verm. Näh. Goetheſtr. 10

ſowtie 2 Zim . u. Küche , Juli 2228
eventl . Inni

* 9
＋

*

Käfertalerſtr . 185 U. 185a in grabenstr . 3a
liſt eine 3⸗Zimmerwohnung

3 2 5 4 „
reiet Lahe

3 u. 43im. , Bad

billig zu vermieten . 21879

Speiſet . und Mau⸗
ſarde p. ſof. od. Jult zu verm .
Näh . L13 ,5. Tel . 2110 . 23256

Friedrichsring
elegante 3 Zimmerwoh⸗
nung mit reichl . Zubehör

wegen Wegzug zu billig . Preis
Mk . 2200 per Okt . zu verm

Näheres durch Jul . Löb ,
N 2, 25 . Tel . 168 . 23302

Zu vermieten

Triedrichzring
J. Etage 22220

7 Zimmer , Bade -

zimmer u . Zubehör

— elegant ausge -

Hafenſtraße 50 ( 8 8, 20
3 Zimmer und Kiſche zu ver⸗
mieten . Näh. 28168

Airckenstr. 9
Sehr

schöne Wohnung ,
6 Zimmer und Zubehör , auf

I . Juli I. J. zu vermieten .
Näkheres daselbst , ſm

Bursau , Hinter⸗
haus .

Luiſeuring 5, —3 Zimmer ,
Küche zu vermieten 7

Tuiſenring 36 .
Schöne , ſommerl . gelegene

5⸗Zimmerwohnung mit Bad
und Zubehör , 3. Stock , auf 1.
Juli zu vermieten . Näheres
4 . Stock links . 23202

Laugſtr . 44a , am Marktpl . ,
ſaubere 2 Zimmer , Küche ,
Keller ete . im 4. St . auf 1.
Juni zu verm . Näh . 4. 201
Lindenhof! 3 und 4 Zim⸗

merwohnung ,
in der Nähe des Hauptbahnhofs
billig ſofort zu vermiet . 28060

Näh . Lindenhofſtr . 12 2. St .

Tchric plag H 2Wiudeckſtr . 21 , 2. St . , ge⸗
2 . Heahe rüumige 4 Zimmer⸗Wohnung

Herkſchaftliche mit Zubeh .
920

1. Juli preisw .

e ee en
zu verm . Näh. Bellenſtr . 61a

tralheizung , Perſo ufzug Laden. 49689

u . d. Zubehör zu verm. 5 Lindenhofstr . 92
Näß. II 2 , 9. Ttl . 800 .

28254

Näheres Schulhof⸗

strasse 4, parterre .

Friedrichsplatz 9
4. Stock , —11 Zimmer mit

Zubehör zu vermieten . Cen⸗

kral⸗Heizung , Perſonen⸗Aufzug
Entſtaubung . 21532

2 Zimmer und Küche zu ver⸗
mieten . 49526

Lilldenhsfflraße 100.
Schöne 2 u. 3 Zimmerwohn . zu
verntieten .

Näheres Lindenhofflraße 98,
eine Treppe rechts . 22250

Gonzardſtr 6 , Hinterh . , n.
2 Zim . u. Küche an ruhige

Leute z. verm . Zu erfragen bei

F. Pröſcher, Rheindammſtr . 15,
4. Stock . 49478

5

—
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In dieser Woche :

kibsse Poslen L

——
Grosse Posten Damen - Hemden ebe Aüsenn

doese Pesten Damen - Hemden ut suekerepasse f . 1. 57 . Mk. . 45

Groase Posten Damen - Hemden . bormschnitt nit bandgestickter Fasse Mk. 2. 45

brbese Festen Täntasie - Hemden 1 bechelegasten Auslührungen .. Mk. . 75

Eingeteilt in

Serie 1

Hohlsaum und Fältchen

5 Serien

Serie III

31

Damen - Nachthemden Cende Face -

mit viereckigem Ausschnitt und Umlegekragen , Stickerei ,

Serie IN Serie V

ö

Wir hatten Gelegenheit auf
einer Einkaufsreise

grosse Posten sleganter

ſaldel
Grosse Pesten welsse

Damen - Röcke
mit Valencienne - Einsztzen und Ansätzen

—— Grosse Posten weisse

Damen - Röcke
mit lein . Spitzen , Einsätzen in den ver -
schledensten Ausfährungen oder breitenN. oder mit Stickerel - Einsatz und Volant Mk. 05⁵ Stickerel - Einsltzen und Volant . . Mk .

—

IN .

bes kes Damen - Beinkleider
EKnieſacon mit breiter Stickerei , RBusätzen und Ansätzen Mk.

— ——

Grosse Posten weilsse

Damen - Röcke
in hocheleganten Ausführungen mit
Valencienne oder Stickerei . . Mk.

lt
biese bete Damen - Beinkleider

mit Stickerei - Volants , Einsätzen und Hohlsaum , „ Mk. preiswert zu erwerben und*
1

bringen dieselben in dieser

eee zu uusser -

e Damen - Beinkleider
aus einer Reisekollektion in den feinsten und elegantesten Ausstattunzen

er es r Morsetten
aus einer Reise - Kollektion in allen mod . Facons und Ausstaftungen

Prelsen zum Verkauf
ewöhmlieh billigen

Serie Serie erle Serie Serie62 72 m J5 150 n 12⁰ m g0%o . 0o * 50
N *

Einladung .
Am 17. u. 18. Mal , vormittags von 10 Uhr und nach -

mittags von 3 Uhr ab, wird in meinem Geschäftslokal
N 2. 1 eine 15729

Original -Underwood kombinierte

Horrespondenz- und Fakturler - Schreibmaschine
welche gleichzeitig Zahlenkolonnen selbsttätig addiert ,
vorgeführt .

Ich bitte um frenndlichen Besuch zwecks Besichtigung
dieser interessanten Schreibmaschine .

Hochachtungsvoll

F. C . Menger

Zwangsverſteigerung .
Mittwoch , den 17 . Mai 10i , nachmittags

2 Uhr werde ich im Pfandlokal 0 4, 5 hier gegen
bare Zahlung im Vollſtreckungswegeöffentlich verſteigern:

1 zwei Meter lange Abbieg⸗ und

Wuülſtmaſchine und 1 Schlagſchere .
Die Verſteigerung findet beſtimmt ſtatt .
Mannheim , den 15. Mai 1911 .

Haag , Gerichtsvollzieher .

60204

Mhelniſche Schuckertgeſellſchaft für elek⸗
triſche Induftrie Ahtiengeſellſchaft

Mannheim .
Die Herren Aktionäre unſerer Geſellſchaft werden hier⸗

mit zu einer am Freitag , den 9 . Juni 1911 , vormit⸗
tags 11½ Uhr im Stitzungsſaale der Süddeutſchen Dis⸗
konto⸗Geſellſchaft . ⸗G. , Mannheim , D 3, 1516 ſtattfindenden

dußerordentl. Generalverſammlung
ergebenſt eingeladen .

eeee
1. Beſchlußfaſſung über die Erhöhung des Grundkapitals

von vier auf fünfeinhalb Millionen Mark durch Ausgabe
von 1500 Stück auf den Inhaber lautenden Aktien zu
nom . M. 1000 . — unter Ausſchluß des Bezugsrechts der
Aktionäre ( § 282 H. . . ) , Feſiſetzung des Ausgabekurſes
und Ermächtigung des Auſſichtsrats zur Vereinbarung der
Begebungsbedingungen .

2, Eutſprechende Aenderung — 4 des Geſellſchaftsſtatuts .
Die auf Inhaber lautenden Aktien ſind zwecks Ausübung

des Stimmrechts gemäß § 15 Abſatz 1 unſeres Statuts ent⸗
weder bei

der Geſellſchaft ſelbſt oder bei
der Süddeutſchen Diskontogeſellſchaft . ⸗G. ,

Mannheim ,
der Süddeutſchen Bank , Mannheim ,
dem Bankhauſe Straus & Co . , Karlsruhe i . . ,
dem Bankhauſe G. Ladenburg , Frankfurt a. M . oder
bei einem Notar

am 4. Juni 1911 zu hinterlegen und bis zum Ver⸗
ammlungstage zu belaſſen . Für Namensaktien iſt die in

das Aktienbuch Geſellſchaft als Inhaber eingetragene
Perſon laat
Wlaunheim , den S . erdgd ,

abzugeben .

heizung ,

Samstag , den 20 . Mai 1911

Herren - Ausflug
nach Münster a . St . —Creuznach .

Die Anmeldungen sind Iängstens Mittwoch abend
(60225) Der Vorstand .

Naturheilperein Maunheim.
Dienstag , den 16 . Mai 1911

Mitgliederverſammlung .
Tagesordnung : 1. Luftbadvergrößerung . 2. Verſchiebenes .
Mannheim , den 16. Mai 1911 . 60218

Der Vorſtand .

Sigarren⸗Verſteigerung .
Mittwoch , 17. Mai 1911 und folg . Tage , jeweils

vormittags 9 Uhr und nachm . 2 Uhr beginnend ,

verſteigere ich in meinem Loral O 4 , 3

G 4 4
Partſon „Zigarren u. Zigarrillos “
außerdem findet Verkauf aus freier Hand fort⸗

während ſtatt . ( Abgabe von 50 St . an ) .

Fritz Beſt , aeleter , f
04 , 3 .Taxator , 2219

5
NB. Günſtige Kaufgelegenheit für Wirte , Händler

und Private . 15727

8 — — — —

ESigmund Hirsch 222

Möbel - Tapezier - u. Dekoratlonsgeschäft .

Wobnungs-Finricßtungen;
In Jeder Prelslage . 13368

Ausstellung in à Stockwerken .

Besichtigung ohne Kaufz wang gorn gestattet .
r KKC ͤ —òLlj ]᷑ »

H8 , 3 ( Dalbergstrasse 5) H8 , 3

2 Laden
Näheres Schanzenſtr . 11 , Tel . 3292 .

22991

0 6 . 9 kcke Rleine Planken [Neubau ! .
Herrſchaftliche Wohnung

4. Stock, 9 Zimmer , Küche , Badez. 2 Manſarden , Zentral⸗ee
e bes April oder — ver⸗

mieten . Näheres 1 8 . 17, Baubürd , Telephon 881 22414

mit od. ohne Wohnung per ſofort od. ſpäter
zu vermieten , evtl . können beide Läden
zuſammen als ein Laden vermietet werden .

die
bei

venschwäche )

gearbeitet wird .

Leiden und
Broschüre , sowie

Nervenleiden .
s ist eine unyerkennbare Tatsache ,
dass durch die Lichtheilmethode , sowie

gesamte Elektrotherapie
Nervenleiden

Hysterle , Hystero - Neurasthenie Ner -
Ueberreizun

geheime Leiden , Hypochondrie , ner -
vöse Herzbeschwerden eto . in manchen
Fällen noch Erfolge erzielt werden
wWoalle andere Methoden versagten .

Es nimmt dies jedoch auch weniger
Wunder , wenn man bedenkt ,

gerade bei den oben angeführten
Methoden uur mit natürlichen , niemals

schädlich wirkenden Anwendungen
Der Körper wird

von Selbstgiften befreit ,
verbessert , die einzelnen Organe besser
ernährt und dadurch das Allgemein -
befinden in auffallend kurzer Zeit
merklichgehoben . Die Lichtheilanstalt

A. Königs
Paradeplatz
Telephon 4329 .

behandelt mittelst Licht ,
therapie , Massage , sowie den gesamten

genannten Anwendungsformen
hysikalischen Therapfe die sich für

895 Heilmethode eignenden chron .
stehen

nähere Auskunft kostenfrei u. franco
u Diensten . Unter ärztlicher Leitung .

jeder Art . Wie 8

durch

dass

as Blut

15784

Elektro -

der

auskührliche
jede gewünschte

2. Kompagnie
Montag , 22 . Mai ,

abends 6˙½ Uhr
hat die geſamte Mann⸗
ſchaft der 2. Kompagnie

bpünktlich u. vollzählig
Wzu einer 1179

Aebung
auszurücken .

Die Hauptleute :
Sprenger und Karl .

Permtzebtes.
Friedrich Mathes

Buchhalter , U 4, 11, 4. Stock
beſorgt Einrichten und Ab⸗
ſchließen von Geſchäftsbüchern ,
mit Vermög . ⸗Aufn . 7676

Wer 7637
2 —

Steinmetz⸗Brot
genießt , ſpart Geld und

gewinnt Geſundheit !

Ireiwill Feuerwehr
Den 7

eü en Apfelwein
trinkt man bei 60223
LudwigLeonhard ,D717

Mehtrere Apſelweintrinker .

Neue

Summer -

alta⸗Aartoffeln

Matjes Neringe
Wß . eingetreffen

Karl Fr . Bauer
1 , 13

( an der Neckarbrücke )
60203 Tel . 1377

errich .
—

Franco - Angloise erteilt gral .
Unterrickt in Franz . und
Englisch , conv, , corres . , lit .
gram . Melle Villere , J 2, 8,

3. Stock . 857

Awangs⸗Verſteigerung
Mittwoch , den 17. Mai 1911,

nachmittags 2 Uhr
werde ich im Pfandlokale
24 , 5 hier , gegen Barzah⸗
lung im Vollſtreckungswege
öffentlich verſteigern :

Möbel aller Art , Betten ,
Pianino , Schriftenſchrank ,
Kaſſenſchrank u. a. m.
Mannheim , 15. Mat 1911 .

Nopper , 60120
Gerichtsvollzieher .

Zwangs⸗Verſteigerung.
Mittwoch den 17. Mai 1911 ,

nachmittags 2 Uhr
werde ich in Seckenheim
beim Rathaus gegen bare
Zahlung im Vollſtreckungs⸗
wege öffentlich verſteigern :

1 aufgemachtes Bett . 00198
Ningel , Gerichtsvollz .

G2 , 9 Große 2 , 5

Verſteigernng
Am Mittwoch , 17 . Mai ,

nachmittags 2 Uhr
verſteigere in O 2 , 9 cCn

Bollſtänd . Betten , Schränke
Kommode , Waſch⸗ tt . Nacht⸗
tiſche , Tiſche , Stühle , Bilder
Spiegel , Vorhänge , 1 Theke
mit Marmor , Wage, Hack⸗
klotz , 1 Wagen für Metzger u.
anderes mehr .

M . Arnold , Aultionator
2 , 4 und N 3 , 11

Telephon 2288 .

Heeldrerkehr.
Ml. 6000 . —. U. Hpypothel
v. pünktl. Zinszahler geſucht .
Off, unt . Nr . 352 an dle Ere

Aufzun gef . II . Hypoth .
zu 18000 M. für ein Haus in
ſchöner Lage der Stadt auf
1. Okt .zu den üblichen Beding⸗
ungen . Off . unt . Nr . 60220 an
die Exved . ds . Bl .

Heirat , 15
Heiraten

vermittelt reell
und diskret .

Frau Möder , Karlsruhe
Seopoldſtraße 20 . 7620

Heirat .
Frl . geſetzt . Alters , evang . ,

7000 % Vermögen , ſucht ihre
Lage zu verändern , u. möchte
auf dieſem Wege ſoliden ält .
Herrn in ſicherer Stellung
kenn , lernen . Nur ernſtgem .
Anträge ſind erbeten u. Nr .
312 an die Exped . ds , Bls :

.
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VVerloren
dioldene Halskette

mit Medaillon verloren . Abzugeben
gegen Belohnung , Frau Veeſen⸗
meyer Beethoveuſtr . 10 3. St . U29

Friedrichspark ,
Sonntag , den 14 . d. Mts .

einen gold . Ring verloren .
Abzugeb . gegen Belohnung

867 U23 , 20 , 3. St .

Hlanfen
ein kleiner Rehpinſcher
ſchwarz gelb e hört
auf „ Rati “ “ Abzugeh . gegen
gut . Bel . Parkring 25 2. St .

ernisehtes .
Tüchtige Büglerin empfiehlt
ſich für feine Wäſche . 355

T 2 . 15 , 2. St . rechts .

ame ſucht mit einer durch⸗
aus anſtändigen gebildeten

Dame freundſchaftlichen
Verkehr . Religion evange⸗
liſch . Eine große , hübſche und
vornehme Erſcheinung er⸗
forderlich . Offerten und evtl .

Photographie unt . Nr . 60187
an die Expedition ds Bl

Das gefünde ſte , nährendſte
Brot iſt anerkaunt 7687

Steinmetz⸗Brot !
Abhanden gekommen

am 3. Mai vor dem Hauſe
Sophienſtr . 22 ein gut er⸗
halt . grauer vierrädiger
Handwagen . Wer über
den Verbleib desſelben Aus⸗
kunft geben kann , wende ſich
gegen gute Belohnung an
Heinrich Clauſen , L 4, 10.
Vor Ankauf wird gewarnt .

346

Das iſt ſchon jeit Jahren bekannt

Felbſt die ſchlechteſte Ahr,wird tadellos repariert . 3
Federeinſetzen nur 1 M.
mit 2jähriger 111 Uhr⸗ 1
J. Ringer macher Waldhof

Langeſtraße 34 und
Mannheim , H 2. 16 ,

Einkaufsdquelle 50

Tischdecken , Schlafdecken , Steppdecken , Diwan -

decken , Bettvorlagen , Felle , Gardinen , Leinen - ,

plüsch - und Tuchgarnituren , Stores , Erbstüll⸗

„ „ » Betidecken , Läuferstoffe eto -

Linoleum . Linoleum- Teppiche
in unerrelcht grosser Auswahl

ist das Spezial - Teppich- und Linoleum - Geschäft

2,1 Moritz Brumlik
Mannhelm

Telepnon 3184 pekhaus planken — Eingang Marktstr .

Turüekgesetzte Teppiche, Schlafdecken , Cardinen, die im

Schaufenster gelitten haben, mit 10 % Rapbatt .

B2,1
Mannhelm

Telephon 3184

Spottbillig
Spiegelſchrank u.

Nhabe
beſſerer Herkunft , 4½ Monate

alt , an feine Familie gegen
einmalige Vergütung an Kin⸗
desſtatt abzugeben . Offerten

unter Nr. 60199 a. d. Exbed .
Aufpolteren und Beizen

von 339

MIEDeI
wird prompt u. bill . beſorgt .

J . Becker , U6 , 5 part .

0 Verkauff
Putzgeſchäft

gut geh. , nächſt . Näh. Mann⸗

heims , Familienverhältn wegen

günſtig zu verk . Offert . unt

Nr . 322 a. die Exped .d. Bl.
Verkauf .

Umſtändehalber iſt ein feineres
Putzgeſchäft in größ . Stadt

der Pfalz zu verkaufen .
Offert u. Nr . 362 an die Exp .

Gutgehendes

Speztlti-U. Landespradulken⸗
eſcift s ,

umſtändehalber zu verkaufen .
Billige Miete !

Näh. in der Expedition d. Bl .

Ein bildhübſch . , geſunder

Era
Malz Kaffeę
hervorragend dureh

Geschmack u. Aroma

15517

Ein 2 ſt . u. ein 1 ſt . Wohn⸗

haus m. Garten zu verkaufen .

Draisſtr . 49 . 327
—. —

1 Wand⸗Uhr , 2 ſilb .
Herren⸗Taſchen⸗Uhren
ſehr billig zu verkaufen .

60200 ) F 6 , 19 , 1 Tr .

Schiedmayer Flügel , tadellos
erhalten , äußerſt bill . abzugeb .
Rheindammſtr . 11, part . L. 50193

Ein noch gut erhaltener
Kinderwagen zu verkaufen .
370 Näh . Augartenſtr . 77 , . J .

Guterhaltenes Damenrad

( Marke Wanderer ) billig
verkaufen .

Näheres R 7, 32 , part .

Futt Piolinemit Kaſten, Weher ' s
Konverſations⸗Lexikon , 17 Bände ,
große Pflanzenpreſſe zu verkaufen .

8U
361

prachlv .Diwan (neu) f
Schloß . D 5 , 13. 5 60186 60194 3 , 19 , part . rechts .

neben Marktplatz .

Buntes Feuilleton .
Wie ſoll man den Mann behandeln ? ( Aus dem Nachlaß

einer ſchönen Frau . ) In Petersburg verſtarb vor einiger Zeit
eine Frau , Liſa Petrochna , die einſt zu den gefeiertſten und

erfolgreichſten Damen gehörte , die in Petersburg je bekannt

geworden ſind . Bei der Aufnahme ihres Nachlaſſes fand man

einige Niederſchriften , Tagebuchblätter , die die Erfahrungen
dieſer ſchönen Frau wiedergeben . Es iſt klar , daß die meiſten
ſich mit der Frage beſchäftigen , wie man den Mann behandeln

muß, um auf ſeinem Lebenswege Erfolge zu haben , und vor

Enttäuſchungen bewahrt zu bleiben . Das oberſte Prinzip in der

Behandlung des Mannes iſt nach der Anſicht dieſer großen Her⸗

zenskönigin die Strenge . Niemals , ſo ſtand in den Blättern ge⸗

ſchrieben, dürfte man es einem Manne merken laſſen , daß man

ihn ſehr gern habe . Man ſoll jederzeit nett und freundlich zu
dem Vertreter des anderen Geſchlechtes ſein , aber die Reſerve

dabei keinesfalls vergeſſen . Das erſte Geſetz in Punkto Liebe iſt
die Sparſamkeit . Die Frau kann mit ihren Gunſtbezeugungen

gar nicht ſparſam genug ſein . Jeden einzelnen Beweis der Zu⸗

neigung muß der Mann ſich erkämpfen , erſt dann weiß er zu

ſchätzen , was er beſitzt . In jedem Mann lebt eine Eroberer⸗

natur , und er achtet das nicht , was ihm ohne Kampf in den

Schoß fällt . Merkt eine Frau , daß der Mann ſie verehrt und

iſt er ihr auch nicht gleichgiltig , ſo ſoll ſie ihm ein rein menſch⸗

liches Intereſſe zuwenden , ohne aber im geringſten zu verraten ,

daß ihr Herz bei ſeinem Anblick höher ſchlägt . Fühlt eine Frau
die Liebe des Geliebten erkalten , merkt ſie , daß der Gatte oder

Freund ſeine Aufmerkſamkeit anderen Frauen zuzuwenden be⸗

ginnt , ſo muß ſie alles wagen , ſie wird dabei nur gewinnen .

In dem gleichen Augenblick ſoll ſie ſich kühler ſtellen und ihm in

einer vertraulichen Stunde eröffnen , daß ſie ihn nicht mehr ſo
lieben könne , wie es bisher der Fall war . Sie ſei nicht ent⸗

täuſcht , ſo muß ſie ſagen , es ſei auch kein anderer Mann da ,
der ihr Herz oder ihre Gedanken in Anſpruch nähme . Er ſei

für ſie derſelbe der er bisher geweſen iſt , nur ihr Herz ſchlüge
bei ſeinem Anblick , bei ſeinen Liebkoſungen nicht mehr ſo laut

und heftig , wie es der Fall war . Sie muß dieſe Tatſache bekla⸗

gen , ſich ſelbſt alle Schuld geben , und den Mann darauf ver⸗

tröſten , daß die Zeit und ſeine Anweſenheit ihr wieder zur alten

Liebe verhelfen würde . Die Eitelkeit des Mannes , und dieſe iſt ,
wie die Erfahrungen der ſchönen Frau wohl gelehrt haben

mögen , recht groß , bekommt einen empfindlichen Stoß , ohne

dadurch aufs Schwerſte verletzt zu ſein . Seine Sieger⸗ und Er⸗

oberernatur kann es nicht dulden , daß er ein Herz verloren ,
das ihm bisher gehört , er wird alle Mittel wieder aufwenden ,

unt dieſe Frau zu gewinnen , von neuem an ſich zu feſſeln , und

ſie iſt ſeiner Liebe ſo ſicher , wie ſie es zu Anfang des Liebestrau⸗

mes geweſen . Die Quinteſſenz aus dieſen Aufzeichnungen war

jedenfalls , daß man den Mann nicht zu gut behandeln dürfe ,

damit er nicht übermütig werde . Man muß ihm auch hin und

wieder beweiſen , daß andere Männer die Gunſt der Frau ſehr

zu ſchätzen wüßten , falls ſie geneigt ſein ſollte , ſie ihnen zu

ſchenken . — — Allerdings ſind das ja die Erfahrungen , die eine

ſchöne Frau mit den Vertretern des ſtärkeren Geſchlechtes eines

fremden Landes gemacht hat . Ob das auf andere , auf deutſche

Männer auch wohl zutreffen würde ?
— Spargel roh zu eſſen . Eine neuartige und zeitgemäße

Delikateſſe , die in Deutſchland in den weiteſten Kreiſen der Be⸗

völkerung unbekannt iſt , iſt der rohe Genuß des Spargels . Wir

kennen in Deutſchland faſt ausſchließlich nur den Spargel in

gekochtem Zuſtande mit einer Sauce übergoſſen . Nicht ſelten

machen wir dabei die Erfahrung , daß der Spargel bitter oder

zu hart iſt , um als wohlſchmeckend gelten zu können . Dieſe bei⸗

den ſchlechten Eigenſchaften des Spargels werden nur durch den

Kochprozeß hervorgerufen . Der Spargel an ſich iſt eine zu zarte

und feingewebige Frucht , um ein nicht ſachgemäßes Kochen ohne

Schädigung ſeines Geſchmackes vertragen zu können . Am delika⸗

teſten ſchmeckt überhaupt der ungekochte Spargel ! Viele werden

dieſer Behauptung mit einem ungläubigen Lächeln gegenüber⸗
ſtehen . Ein kleiner Verſuch wird ſie aber — ſo ſchreibt ein Fach⸗

mann — eines Beſſeren belehren . Zu dieſem Zwecke muß der

Spargel durch Abwaſchen in kaltem Waſſer gut gereinigt wer⸗

den . Dann ziehe man ihm vorſichtig die oberſte Haut herunter ,

die das ſaftigſte Fleiſch umſchließt . Will man ſich dieſe Mühe
ſparen , dann laſſe man den Spargel wie er iſt und eſſe ihn ſo

roh . Der von ſeiner dünnen Haut befreite Spargel ſchmeckt wie

ein feiner kaukaſiſcher Apfel und hat eine Saftfülle , die man bei

dem gekochten Spargel vergeblich ſucht. Es kommt dazu , daß

der Spargel ſehr leicht verdaulich iſt , da die Gewebe durch den

Kochprozeß noch nicht die eigentümliche Zähigkeit erlangt haben ,
die uns nötigen , beim gekochten Spargel den letzten Teil un⸗

gegeſſen zu laſſen . Die Spitze des Spargels oder der Spargel⸗

kopf iſt bekanntlich nicht nur der ſchmackhafteſte , ſondern auch

der zarteſte Teil des Spargels . Dieſe Zartheit hat aber der

Spargel in ungetochtem Zuſtand vom Kopf bis zum Ende , Wer

Gardinen , Stores , Bett - , Tisch - , Divandecken

LINOLEUM .

ſich alſo in dieſen Tagen einen Genuß verſchaffen will , den er

ſonſt nur für teures Geld durch den Kauf von ausländiſchen
Aepfeln erlangen kann , der mache einen Verſuch mit rohem
Spargel und er wird von nun an den gekochten Spargel nur

noch ſehr ſelten genießen .
— Ein Rekord der Uhrmacherkunſt . Für eine Verſicherungs⸗

geſellſchaft in Liverpool wird gegenwärtig in den Faraday⸗
Werkſtätten in Leiceſter eine Rieſenuhr gebaut , die nicht nur

durch ihre gewaltigen Maße bemerkenswert iſt , ſondern auch
eine ganz außerordentliche Feinheit der Ausführung zeigt.
Wenn die Uhr an Ort und Stelle auf dem Turm des Gebäudes
jener Geſellſchaft angebracht ſein wird , ſo wird ſie 72 Meter
über der Straße thronen . Ihre vier Zifſerblätter meſſen über

8 Meter , die Länge der Minutenzeiger iſt 4,53 Meter , deren
größte Breite 0,914 Meter . Die zwölf Ziffern haben eine Länge
von 1 Meter , und der Kreis , der die Minutenſtriche enthält ,
mißt 21,21 Mtr . Dieſen Größenverhältniſſen entſprechen natür⸗

lich die Gewichte ; ſo wiegt 3z. B. jedes Zifferblatt 3 Tonnen .

Ihre Hauptſorge haben aber die Erbauer dieſer gewaltigen

Uhr darauf gerichtet , die ſchädlichen Wirkungen der Witterung

abzuwehren und eine Genauigkeit zu erzielen , die der der beſten

Präziſionsuhrn gleichkommt . Man hat daher verſchiedene neue

Einrichtungen getroffen , deren wichtigſte , „ Waiting⸗train move⸗
ment “ genannt , den Zweck hat , den Zeigern eine gleichmäßige ,
ununterbrochene Bewegung mitzuteilen , ſtatt der ruckweiſen , die

bei den gewöhnlichen elektriſchen Uhren üblich iſt . Das Mittel

dazu iſt ein beſonderer Motor mit langſamem Gange , der die

Drehungen der Zeiger bewirkt und den ein ſehr präziſer Appa⸗

rat reguliert . Dieſer letztere , der „ Zeitſender “ , iſt durch einen

beſonderen Draht mit dem Obſervatorium in Greenwich ver⸗

bunden . Die vier Zifferblätter werden elektriſch erleuchtet , und

zwar werden die Lampen bei der ſinkenden Dämmerung auto⸗

matiſch aufflammen und am Morgen von ſelbſt erlöſchen ; der

hierzu eingebaute Mechanismus reguliert ſich ſebſt je nach der

verſchiedenen Länge des Tages im Laufe der Jahreszeiten . Die

Uhr bedarf keinerlei Kontrolle ; die Erbauer haben die Präziſion

ſo weit getrieben , daß im Verlaufe von 30 Jahren auch die

automatiſche Regelung der Erleuchtung nur eine Abweichung
von 10 Minuten aufweiſen muß . Die Rieſenuhr wird , wie die

Nature berichtet , ſehr bald an ihren Platz gebracht werden .

Ihre Aufſtellung iſt auf ſehr originelle Art gefeiert worden :

eines der Zifferblätter wurde in Teilen in den großen Saal der

Free Trades Hall in Leiceſter gebracht , und an dieſem „ Rund⸗

tiſch “ beſonderer Art veranſtalteten 50 Teilnehmer ein fröh⸗

liches Feſt zu Ehren dieſes Rekords der Uhrmacherkunſt .

— Farbenharmonien für Blondinen . Die Farbenharmo⸗
nien , die die Blondine in der diesjährigen Mode anlegen muß ,
um ihrer Schönheit den höchſten Reiz zu verleihen , werden in

der engliſchen Zeitſchrift Home Notes eingehend behandelt . „ Die
Blondine wird ſich am beſten in Dunkelblau oder Purpurrot
kleiden , wenn ihre Augen blau ſind . Dunkelblau hebt den Glanz
blauer Augen , während Hellblau ihn blaß und matt erſcheinen

läßt . Sind die Augen der Blondine grau , dann iſt der beſte

Farbenton für ſie irgend eine Schattierung in Grau , die mit

ihrem Haar wundervoll zuſammengehen wird . Beim Straßen⸗
koſtüm , wo der Farbenakzent des Haares das Kolorit der Toi⸗

lette nicht ſo ſtark beſtimmt , wird ſie auch ein Lichtbraun oder

Liolina & Hahn
— 498LN2 , 12 .

Vom Büchertiſch .
Der klingende Garten , eine Dichtergabe unſerer bedeutendſten

Dichter für die Deutſche Schutzſtiftung , wird nunmehr zu Pfing⸗
ſten erſcheinen . Wie uns der Verlag der Dichtergabe in Salsburg
( von dem Werbeblätter erhältlich ſind ) mitteilt , befindet ſich bereits

das 1. bis 20. Tauſend des leſenswerten Buches bei Oskar Brand⸗

ſtetter , Leipzig , in Druck und wird mit dem wertvollen Inhalt trotz

mäßigem Kaufpreis eine vornehme Ausſtattung verbinden .
Burlesken , Drei Einakter von Rideamus , „ Harmonie “ Ver⸗

lagsgeſellſchaft für Literatur und Kunſt , Berlin . Geheftet M. 2,

gebunden M. 3. Rideamus wird damit vielen Theaterdirektoren
und Veranſtaltern von Dilettantenaufführungen , die nach luſtigen

Stltccchen ſuchen , aus der Verlegenheit helfen.
Grundzüge des Verſicherungsweſens . Von A. Manes . Zweite ,

verbeſſerte Auflage . ( „ Aus Natur und Geiſteswelt “ . Sammlung

wiſſenſchaftlich⸗gemeinverſtändlicher Darſtellungen aus allen Gebieten

des Wiſſens . 105. Bändchen . ) Verlag von B. G. Teubner in Leipzig

uitd Berlin . 8. 1911. Geh . 1 ¼, in Leinwand geb . 125 %¼

Energie und

Muskelkraft

können in

ihrer Entwicklung leicht
durch ſolche Getränke behindert

werden , welche bekanntlich einen ſchäd⸗
lichen Einfluß auf die Konſtitution ausüben .

Daher der Kriegszug der Aerzte gegen Alkohol
und Kaffee . Ein wirklich nahrhaftes Getränk ,

welches gleichzeitig entzückendes Aroma und

Wohlgeſchmack in ſich vereinigt , iſt Van

Houtens Cacao . Es iſt überraſchend , wie rapide

ſich Van Houtens Cacao als tägliches Getränk

einführt . Früh morgens als erſtes Frühſtück wird

er von Erwachſenen und Kindern gleich gern

genommen . Bei dem wirklich hervorragenden
Geſchmack von Van Houtens Cacao kann

von einem „über“ bekommen gar nicht die

Rede ſein . Wenn Sie zweifeln ſoll⸗
ten , ſo machen Sie einmal einen

Verſuch . Das Riſiko iſt
nicht groß .

ein zartes Rehbraun trefflich kleiden . Im Salon , wo das Blond

des Haares eine viel dominierendere Note gibt und das Blau
des Auges ſeinen höchſten Zauber entfaltet , ſind alle Farben zu
empfehlen , die Glanz und Farbe des Auges heben . Die Dame

wird im Boudoir bei der Wahl ihrer Toilette überhaupt am

beſten auf die Farbe ihrer Augen Rückſicht nehmen , während
bei einer Toilette , die in ſtarkem , grellen Licht getragen wird ,
die Farbe der Haut und des Haares ausſchlaggebend ſein muß . “

— Aus den Bergen . Kerntüchtige Skifahrer laſſen ſich nicht
von Maiblumen und Frühlingsſäuſeln beirren , ſondern erklim⸗

men einfach höhere Regionen , wo der Frühling noch nicht hin⸗

gekommen , und ſauſen talwärts ; dabei paſſiert es aber gern ,

daß ſie auf einmal auf einer grünen Bergwieſe ſtehen . So ge⸗

ſchah es einem jungen Herrn , der in ſtolzer Haltung von oben 75
heruntergeglitten kam ; der Uebergang auf das grüne Terrain

war bei ihm ſo plötzlich , daß er faſt handgreiflich mit ihm ge⸗
worden wäre : „ Himmeldonnerwetter ! “ fluchte er . Das war ein

Norddeutſcher . Während er noch um das Gleichgewicht kämpfte ,

kam ein anderer angeſauſt , patſch , ſtand auch der feſt wie ſein

Vorgänger : „ Oh je , dös is aber ſchad, “ meinte der . Das war 5
ein Oeſterreicher . Und während die beiden ſich gegenſeitig an⸗

ſahen und zu orientieren ſuchten , kam ein Dritter , ſtockfeſt ſackte

er auf das Trockene , blieb kerzengerade ſtehen und fügte dem

ruhig und ergeben hinzu : „ Gar is ' . “ Das war ein Münchner .
— Aus der Schule . Lehrer : Warum haben die Ochſen

Hörner ? ( Allgemeines Schweigen . ) Nun , weiß es denn gar kei⸗

ner ? ( Ein Finger ſchnellt in die Höhe. ) Aha , alſo Hans , ſag

einmal ! “ - Hans : Weil ſie ein Rindvieh ſind , Herr
—.

55 De IIjährige Praxis

AInNervenschwäche
Nervenzerrüttungen , Schwächezustände , Blasen - und Ge -
schlechtskraukheiten , sowie Glcht , Rheumatismus ,
Ichias , Muskelschwund , Hysterle , Neuralglen , Haarkrank -
heiten , Flechten , Belngeschwüre ete, , auch alte u. schwere
Fälle , behandelt mit bestem Erfolge ohne Berufsstörung

arzneilos durch

Natur - u . elektr . Lichtheilverfahren

giftkrele Kräuterkuren und Hlektrotherapie ,

Fuutr eitel : Direktor Hoh . Schäfer
Kunft erteilt

Liehtheil - Institut „Elektron “ nur M 3, 3
gegenüber dem Restaurant zum „ Wüden Mann “

MAnHAHeSAir . 14086

Sprechstunden : täglich von —12 und —9 Uhr abends .
Sonntags von —12 Uhr .

Wunderbare Erfolge . Hunderte Dankschreiben
Damenbedienung durch Frau Rosa Schäfer
Zivile Preise . Prospekte gratis . Tel . 4320 .

Erstes , grösstes und bedeutendstes Institut —

*

am Platze .
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